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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Am Pfingst- 
Wochenende, von  

2. bis 4. Juni, findet 
in Steyr zum ersten 

Mal ein Literatur-
Festival statt. 

Sieben namhafte, 
zeitgenössische 
Autoren werden 
bei den Steyrer 

Literaturtagen ihre 
Neuerscheinungen 

in Arkadenhöfen  
in der Altstadt  
präsentieren.
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„Wohnen mit Weitblick”
Steyr-Zentrum, Kompassgasse

Neubau-Eigentumswohnungen von 55 – 142 m²
1 Geschäftslokal mit ca. 200m²

– Niedrigenergiebauweise, barrierefrei m. Aufzug
– Eigengärten und Terrassen vorhanden
– Schöne Aussicht auf die Altstadt
– Zentrales Wohnen ohne eigenes Auto möglich
– Ärztezentrum und Busbahnhof in der Nähe
– Baubeginn in Kürze
– HWB 27,7 kwh/m2/a

Info: Immobilien Dr. Brückner GmbH., 
4400 Steyr, Haratzmüllerstraße 5
Telefon 0 72 52/42 222
www.immo1.cc

Aronia-Saft ist reinste Beerenkraft
Die Aronia-Beere gilt als e� ektives Superfood der Natur. Wahre Wunder werden ihr 
zugeschrieben. Längst sind noch nicht alle ihre ernährungsphysiologischen
Qualitäten erforscht. Und dennoch ist sie für Kenner die wertvollste Beere der Welt.
Näheres auf www.aroniagut.at

www.aronia
-shop.at

ARONIA SHOP 
Jetzt NEU in STEYR und ONLINE

ERÖFFNUNG AM 22. MAI 2017
Arbeiterstraße 41  |  4400 Steyr - Ennsleite
Ö� nungszeiten
MO - FR 09:00 – 12:00
MO - FR 14:00 – 17:00

ARONIA-SHOP STEYR
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Liste zum Deutschen Buchpreis geschafft hat.
Mein Dank gilt ganz besonders Dr. Karin 
Fleischanderl, von der die Initialzündung für 
die ersten Steyrer Literaturtage gekommen 
ist, sowie den Sponsoren und Förderstellen, 
insbesondere der Wiener Städtischen Ver-
sicherung.

Attraktives Frühlingsprogramm
Steyr kann aber auch vor und nach den Lite-
raturtagen mit einem abwechslungsreichen 
und attraktiven Frühlingsprogramm aufwarten. 
Die Steyrer Musiknacht, die ehemalige Fun 
Night, findet am 20. Mai statt. Radsport-Fans 
sollten das spektakuläre Hrinkow-Mountain-
bike-City-Kriterium in der Steyrer Altstadt am 
27. Mai auf keinen Fall versäumen. 
Am 9. Juni stehen der Tag des Sports sowie 
die Lange Nacht der Kirchen auf dem Pro-
gramm. 
Wer gerne attraktive Chormusik hört, kommt 
am 10. Juni beim Chorspektakel in den Innen-
höfen der Steyrer Altstadt und auf dem Stadt-
platz auf seine Rechnung. Der Männerge-
sangsverein Sängerlust organisiert bereits 
zum vierten Mal dieses tolle Musik-Open-Air 
in der Steyrer Innenstadt. 
Spaß und Spannung verspricht ein Seifenkis-
tenrennen am 11. Juni im Bereich Pfarrberg.

Hanggarage und Steg: 
Arbeitsplan passt genau
Der aktuelle Arbeitsplan für die Hanggarage 
an der Dukartstraße und den Steg über die 
Enns passt genau. In den Steg werden nun 
unter anderem Schwingungsdämpfer einge-
baut, außerdem wird auf dem Bauwerk auch 
eine Beleuchtung installiert. Die Arbeiten am 
Zugang zum Stadtplatz befinden sich bereits 
in der Startphase. Im Sommer wird die Ober-
fläche der Hanggarage gestaltet, als Ab-
schluss steht im frühen Herbst eine Bepflan-
zung auf dem Programm. Laut Plan sollen 
Steg und Garage am 11. November dieses 
Jahres eröffnet werden.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

 Bundespräsident Dr. Alexander Van der 
Bellen war am 28. April gemeinsam mit 
seiner Gattin Mag. Doris Schmidauer 

zu Gast in Steyr. Der Präsident besuchte  
dabei die Feier zum 30-Jahr-Jubiläum des 
Museums Arbeitswelt und trug sich auch im 
Festsaal des Rathauses ins Goldene Buch der 
Stadt Steyr ein. Das Goldene Buch ist ein 
Gästebuch der Stadt, das für hochrangige Be-
sucher aus Politik, Wirtschaft und Kultur vor-
gesehen ist. „Seit langem schon bewundere 
ich diese wunderschöne Stadt“, hat uns das 
Staatsoberhaupt ins Goldene Buch geschrie-
ben.
Besuche von österreichischen Bundespräsi-
denten im Steyrer Rathaus sind nicht alltäg-
lich. Vor Dr. Van der Bellen hat sich am 6. Juni 
2005 der damalige Bundespräsident Dr. Heinz 
Fischer ins Goldene Buch eingetragen.

Erste Literaturtage in Steyr
Ganz im Zeichen der Literatur steht die Stadt 
Steyr am ersten Wochenende des heurigen 
Juni. Dr. Karin Fleischanderl, die Initiatorin 
dieser ersten Steyrer Literaturtage, hat es ge-
schafft, international erfolgreiche Autorinnen 
und Autoren nach Steyr zu holen. Das Litera-
turfest beginnt am 2. Juni um 19 Uhr im 
Innenhof des Rathauses: Der gebürtige Bad 
Haller Robert Schindel wird dabei aus seinen 
Werken lesen. Schindel zählt seit Jahrzehnten 
zu den erfolgreichsten österreichischen Auto-
ren.
Die weiteren Autorinnen und Autoren bei den 
Steyrer Literaturtagen: die Burgenländerin Pe-
tra Piuk, sie gehört der jüngeren Generation 
an; die Salzburgerin Bettina Balàka, bereits 
mehrfach für ihre Arbeit ausgezeichnet; der 
Kärntner Josef Winkler, unter anderem Träger 
des renommierten Georg-Büchner-Preises; 
der gebürtige Kongolese Fiston Mwanza Muji-
la, dem ein Senkrechtstart mit seinem Debut-
Roman „Tram 83“ gelungen ist; die Südtirolerin 
Sabine Gruber, seit langem eine fixe Größe im 
heimischen Literaturbetrieb sowie der Kärnt-
ner Antonio Fian, der es mit seinem Roman 
„Das Polykrates-Syndrom“ auf die Auswahl-

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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Arbeitsmarkt. So funktioniert es: Die Stadt 
Steyr übernimmt die Lohnkosten für ein Jahr. 
Diese Unterstützung nehmen derzeit 20 Men-
schen in Anspruch, die bei städtischen oder 
auch privaten Betrieben beschäftigt sind. Die 
Erfolgsquote ist hoch. Das Ziel für die Teilneh-
mer: entweder im ersten Arbeitsmarkt zu blei-
ben oder AMS-Ansprüche zu erwerben. Im 
Vorjahr haben alle bis auf einen Teilnehmer 
dieses Ziel erreicht. Ein weiterer positiver Ef-
fekt: Die Stadt erspart sich durch das Projekt 
„Hilfe zur Arbeit“ hohe Ausgaben bei der Min-
destsicherung. 

GSS: wichtige Anlaufstelle
Eine wichtige Anlaufstelle bei allen Problemen, 
die mit Arbeitslosigkeit zusammenhängen, ist 
der Steyrer Gesundheits- und Sozialservice 
GSS im Amtshaus Reithoffer. Im Jahr 2016 
hat das GSS-Team 2200 Menschen betreut 
und dabei 3874 Beratungen durchgeführt. Die 
meisten Beratungsgespräche betreffen finanzi-
elle Probleme. 

An der Pressekonferenz haben auch Vertreter 
von AMS, Wirtschafts- und Arbeiterkammer, 
des ÖGB und von pro mente OÖ teilgenom-
men:
„Der Schwerpunkt des Arbeitsmarkt-Service 
liegt derzeit bei älteren Personen, bei Perso-
nen mit gesundheitlicher Beeinträchtigung und 
bei den Langzeit-Arbeitslosen.“
Mag. Hubert Heindl, Leiter des AMS Steyr 

„Durch eine zukunftsorientierte Wirtschaftspo-
litik versucht die WKO Steyr, den Wirtschafts-
standort auf eine breitere Basis zu stellen. In-
formationstechnik sowie die Gesundheits- und 
Tourismusbranche spielen dabei eine große 
Rolle.“
Presse-Info der Wirtschaftskammer OÖ

„In den vergangenen Monaten gab es einige 
durchaus positive Signale vom Arbeitsmarkt. 
In der Region Steyr sowie auch in Oberöster-
reich und bundesweit herrscht aber nach wie 
vor eine viel zu hohe Arbeitslosigkeit.“
Mag. Rudolf Moser, Arbeiterkammer OÖ

„Hohe Arbeitslosigkeit ist ein Problem für die 
gesamte Gesellschaft. Zu den Kosten für das 
Arbeitslosengeld kommen weniger Steuerein-
nahmen und weniger Einnahmen für die Sozi-
alversicherung.“
Josef Dolzer, ÖGB-Bildungsvorsitzender

„Pro mente Oberösterreich setzt sich seit 
mehr als 50 Jahren für Menschen mit psychi-
schen Problemen ein. Dabei kommt dem Be-
reich Arbeit eine sehr wichtige Rolle zu.“
Mag. Markus Sautner, pro mente OÖ

8

die Enns läuft derzeit auf Hochtouren. Die 
Stadt ist bei diesem Vorhaben mit 1,6 Millio-
nen Euro dabei. Weitere wichtige Bauvorha-
ben in Steyr: Aufstiegshilfe Tabor, Übergang 
Posthofberg, Sanierung des Heimathauses für 
die Landesausstellung 2021, ein neues Fach-
hochschul-Gebäude sowie der Bau der West-
spange. In die Infrastruktur von Steyrer 
Pflichtschulen investiert die Stadt jährlich 
mehr als eine Million Euro, wobei hauptsäch-
lich einheimische Firmen zum Zug kommen. 
„Ich werde mich auch weiterhin dafür einset-
zen, dass in Steyr investiert wird, damit Ar-
beitsplätze und Kaufkraft erhalten bleiben“, 
kündigte der Steyrer Vize-Stadtchef an.

Wohnbau-Boom schafft Arbeitsplätze
Die Stadt fördert und unterstützt auch Wohn-
bau-Projekte. „Wir erleben in Steyr derzeit ei-
nen Wohnbau-Boom wie schon lange nicht 
mehr“, erklärte Wilhelm Hauser. Etwa 600 
Wohnungen sind derzeit in Steyr in Bau oder 
in Planung. Zu den größten aktuellen Vorha-
ben gehört der Wohnbau auf dem Gelände 
der ehemaligen Trollmann-Kaserne. Geplant 
sind auf einem 20.000 Quadratmeter großen 
Areal insgesamt 162 geförderte Mietwohnun-
gen und 55 geförderte Eigentumswohnungen. 
Sehr weit fortgeschritten ist auch schon das 
Wohnbau-Projekt der GWG der Stadt Steyr 
auf dem Schlüsselhof-Areal an der Enns. Auf 
dem 10.000 Quadratmeter großen Grundstück 
werden elf Reihenhäuser und 56 Wohnungen 
in zwei Wohngebäuden errichtet. „Wohnbau 
schafft Arbeitsplätze und stärkt auch viele 
Klein- und Mittelbetriebe. Laut Experten dreht 
sich im Wohnbau jeder Euro mehrmals um“, 
sagte Vizebürgermeister Hauser.

Hilfe zur Arbeit
Als äußerst effektiv erweist sich auch das 
Projekt „Hilfe zur Arbeit“, das in der derzeiti-
gen Form seit 2007 läuft. „Hilfe zur Arbeit“ 
heißt dabei Vorbereitung und Training für den 

 Auf dem Arbeitsmarkt in der Region 
Steyr ist ein leichter Trend nach oben 
zu spüren. Bereits den fünften Monat 

in Folge ist die Arbeitslosigkeit geringer als im 
Vergleichsmonat des Vorjahres. 
„Arbeitslosigkeit ist ein überregionales, inter-
nationales Problem“, sagte dazu Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser am Tag der Arbeitslo-
sen (21. April) bei einer Pressekonferenz in 
der Steyrer Arbeiterkammer zum Thema Ar-
beitslosigkeit, „in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist Steyr durch seine Wirtschafsstruk-
tur immer stark von diesem Problem betrof-
fen. Die Stadt Steyr kann diesen Trend natür-
lich nicht alleine stoppen oder umkehren. Wir 
tun aber alles, um Arbeitsplätze zu schaffen 
oder zumindest abzusichern.“ 
Das wichtigste und wirkungsvollste Rezept 
gegen Arbeitslosigkeit heißt Investitionen. Die 
Stadt Steyr ist dabei einer der stärksten Mo-
toren für die Wirtschaft in der gesamten Regi-
on. Vize-Stadtchef Hauser: „Wir haben für 
2017 im Investitions-Haushalt 7,6 Millionen Eu-
ro vorgesehen, die in erster Linie in Baupro-
jekte fließen. Durch diese Investitionen sichern 
wir Arbeitsplätze in der Region ab.“ Das Pro-
jekt Hanggarage Dukartstraße mit Steg über 
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Arbeitsmarkt: leichter Trend nach oben
Steyr ist starker Wirtschaftsmotor in der Region

Das Säulendiagramm zeigt den Verlauf der Arbeitslosigkeit in den politischen Bezirken Steyr-Land und Steyr-Stadt von 
Dezember 2016 bis April 2017 sowie im jeweiligen Vorjahresmonat in absoluten Zahlen.

Die Tabelle oben zeigt die prozentuale Veränderung der Ar- 
beitslosigkeit im Vergleich zum jeweiligen Vorjahresmonat.
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ist. Besuche von Staatsoberhäuptern in Steyr 
sind nicht alltäglich. Van der Bellens Amtsvor-
gänger Dr. Heinz Fischer hat sich am 6. Juni 
2005 in das Goldene Buch der Stadt Steyr 
eingetragen.

dere ich diese wunderschöne Stadt – gotisch, 
Rokoko und Industrie von Weltrang an einem 
Ort!“  
Das Goldene Buch ist ein Gästebuch der 
Stadt Steyr, das für hochrangige Besucher 
aus Politik, Wirtschaft und Kultur vorgesehen 

 Bundespräsident Dr. Alexander Van der 
Bellen war am 28. April mit seiner Gattin 

Mag. Doris Schmidauer zu Besuch in Steyr 
und trug sich dabei im Festsaal des Rathau-
ses in das Goldene Buch der Stadt Steyr ein. 
Der Eintrag lautet: „Seit langem schon bewun-

Bundespräsident trägt sich ins Goldene Buch der Stadt ein
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Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen (sitzend) und seine Gattin Mag. Doris Schmidauer (links von ihm) im Festsaal des Rathauses gemeinsam mit Politikerinnen und Politikern 
– auf dem Foto (von links): Gemeinderätin MMag. Michaela Frech, Gemeinderat Ing. Franz-Michael Hingerl, Landtags-Abgeordnete Mag. Regina Aspalter, Nationalrats-Abgeordneter Ing. 
Markus Vogl, 3. Landtags-Präsidentin Gerda Weichsler-Hauer, Stadtrat Dr. Michael Schodermayr, Stadtrat Gunter Mayrhofer, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Landtags-Abgeordneter Stefan Kaineder, Bürgermeister Gerald Hackl, Landtags-Abgeordnete Ulrike Schwarz, Gemeinderätin Rosa 
Hieß und Gemeinderat Dr. Markus Spöck, MBA.

Stadtchef Gerald Hackl übergibt dem Bundespräsidenten 
Erinnerungsgeschenke.

Der Bundespräsident trägt sich ins Goldene Buch der 
Stadt Steyr ein.

Ankunft von Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen 
(Mitte) mit seiner Gattin Mag. Doris Schmidauer in Steyr. 
Bürgermeister Gerald Hackl begleitet sie ins Rathaus.



6 Seite  182 Mai 2017  

Deponie sind unter anderem die ausreichende 
Erfassung, Ableitung und Entsorgung der ent-
stehenden Deponiegase nach dem Stand der 
Technik wichtig und auch gesetzlich vorge-
schrieben. Die 25 Jahre alte Gasaufberei-
tungsanlage hat das Ende ihrer Funktionsdau-
er erreicht und musste durch eine moderne 
Anlage ersetzt werden. Die Investitionskosten 
von ca. 201.000 Euro blieben im Rahmen der 
dafür vorgesehenen Budgetmittel. „Der ord-
nungsgemäße Betrieb einer Reststoffdeponie 
ist mit großem technischen und finanziellen 
Aufwand verbunden. Nur so können wir eine 
umweltschonende Entsorgung unseres Abfall-
aufkommens sicherstellen“, sagt Stadtrat Mag. 
Reinhard Kaufmann. Insgesamt sind im Bud-
get 2017 (außerordentlicher Haushalt) der 
Stadt Steyr Investitionsmittel für die Siche-
rung eines umweltgerechten Betriebes der 
Reststoffdeponie in Höhe von 740.000 Euro 
vorgesehen.

fackel installiert. Sie wird nach Abschluss der 
technischen Abnahme ihren Betrieb aufneh-
men. Für den ordnungsgemäßen Betrieb der  Im Zuge der laufenden Modernisierung der 

Umwelttechnik der Steyrer Reststoffdeponie 
wurde im April die neue Gasstation mit Gas-

Garagen im Stadt-
Zentrum zu mieten
Die Stadt Steyr vermietet im Bereich unter 
der Vorlandbrücke eine Garage um 95,39 
Euro inkl. 20 % USt. pro Monat und eine 
Garage im Objekt Zwischenbrücken 2 um 
42,28 Euro inkl. USt. Informationen erhält 
man bei der Fachabteilung für Liegen-
schaftsverwaltung (Rathaus, Stadtplatz 27) 
unter Tel. 07252/575-258, Fax: Dw. 330 
oder E-Mail: astrid.brunner@steyr.gv.at. 

Modernisierung der Reststoffdeponie:  
Neue Gasstation geht in Betrieb

Alle relevanten Daten der Reststoffdeponie werden in einem Computer-Programm erfasst und ausgewertet.

Die neue Gasstation der Steyrer Reststoffdeponie ist fertiggestellt und wird nach der technischen Abnahme in Betrieb ge-
hen. Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Betriebsleiterin Annamaria Radoczy, Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann und Walter 
Stilc (kaufmännischer Geschäftsführer des Reinhaltungsverbandes Steyr und Umgebung) bei der Besichtigung der moder-
nen Anlage.

Die Deponiegase werden in der Anlage aufbereitet und 
über die Gasfackel (links) verbrannt. Rechts im Bild sieht 
man die elektrische Anlage der neuen Gasstation.
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Sanierung der Eisenbahnbrücke  
über der Damberggasse

 Die ÖBB erneuern den Korrosionsschutz 
der stählernen Eisenbahnbrücke über der 

Damberggasse im Zufahrtsbereich des Bahn-
hofs Steyr. Die Arbeiten finden zwischen  
22. Mai und 14. Juli statt. Gearbeitet wird von 
Montag bis Freitag hauptsächlich tagsüber. 
Bevor eine neue Schutzschicht auf die Brücke 
aufgebracht werden kann, muss die alte Lack-
schicht abgetragen werden. Um den Zugver-
kehr nicht zu beeinträchtigen, sind dafür auch 

Arbeitseinsätze in einigen  
Nächten von 29. Mai bis  
2. Juni sowie von 5. bis 9. Juni,  
jeweils zwischen 0 und 5 Uhr  
geplant. Für die Arbeiten ist es  
nötig, die Damberggasse einseitig  
für den Straßenverkehr zu sperren.  
Es kann daher zu Verzögerungen  
bei der Durchfahrt kommen.

8
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Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (Grüne) ist 
im Stadtsenat für Mobilität, Umwelt und die 
Reststoffdeponie zuständig. Im folgenden 
Beitrag berichtet er aus seinen Ressorts:

Mobilitäts- und Verkehrsausschuss
In der Abteilung für Verkehrsplanung haben 
wir nach Analyse des Ist-Standes eine Liste 
von sinnvollen Verbesserungsmaßnahmen für 
den Fußgänger- und Fahrradverkehr entwi-
ckelt und im Ausschuss präsentiert. Einiges 
davon ist bereits Teil der Vorhaben der Stadt, 
wie die Aufstiegshilfe Tabor (Mitnahmemög-
lichkeit für Fahrräder) und der Neubau des 
Fußgänger- und Fahrrad-Übergangs von der 
Posthofstraße zur Resthofstraße. Beides sind 
wichtige Teile einer guten Einbindung der 
Stadtteile Tabor, Resthof und Gleink ins Stey-
rer Radroutennetz. Für die übrigen Maßnah-
men werden in den nächsten Monaten die Pri-
oritäten geklärt, Kostenschätzungen erstellt 
und realisierbare Finanzierungsrahmen bzw. 
-zeiträume zu besprechen sein.

Stadtplatzgarage – Stadtplatz neu 
Das Genussfest „Ochs & Most“ am 5. und 6. 
Mai hat uns einiges gezeigt bzw. Bekanntes 
bekräftigt, was für die künftige Gestaltung des 
Stadtplatzes nach Eröffnung der Stadtplatzga-
rage von Bedeutung ist: 
1 Viele Menschen kommen zu attraktiven 

Angeboten auf den Stadtplatz, auch wenn 
sie dort nicht ihr Auto parken können. 

2 Was bereits eine von mir beauftragte Ver-
kehrsstudie Ende 2016 ergeben hat, hat 
sich in der Praxis bestätigt: die Zu- und Ab-
fahrt zum/vom Ennskai über die Ziegler-
gasse funktioniert. 

3 Steyrerinnen und Steyrer sowie unsere 
Gäste würden gerne mehr vielfältige Ange-
bote auf dem Stadtplatz besuchen und ge-
nießen, als es bisher möglich ist.

Stadtrat

Mag. Reinhard
Kaufmann

Vielfältigere Angebote auf dem Stadtplatz würden von den 
Steyrerinnen und Steyrern sowie Gästen gerne besucht 

werden und könnten bei einer Neuorganisation der  
Verkehrsführung häufiger stattfinden. Jüngstes Beispiel ist 

das Genussfest am 5. und 6. Mai. Fo
to
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Der Beitrag der Stadt zur Errichtung der 
Stadtplatzgarage und des Stegs zum Rathaus 
ist nur gerechtfertigt, wenn die Chance für ei-
ne weitere Entlastung des Zentrums von flie-
ßendem und ruhendem Verkehr, insbesondere 
von Parkplatz-Suchverkehr, gelingt, und neue 
Flächen für Zwecke des Handels (Bauern-
markt), der Unterhaltung (z. B. Eislaufplatz) 
und insgesamt für eine verbesserte Nutzung 
und mehr Aufenthaltsqualität zur Verfügung 
gestellt werden können. Als Nebeneffekt wird 
auch die Zufahrt zum Ennskai erleichtert, weil 
Staus auf dem Stadtplatz vermieden werden.

Nicht alle Auswirkungen einer neuen Ver-
kehrsführung können in der Theorie simuliert 
werden. Daher ist es sinnvoll, den auf Basis 
einer verkehrstechnischen Expertise entwi-
ckelten Vorschlag 2018 einem Versuchsbe-
trieb in der Praxis zu unterziehen. Dieser Vor-
schlag umfasst folgende Eckpunkte: 
1 Präsentation und Nutzung der neuen 

Stadtplatzgarage als erste Adresse für je-
ne Besucher des Stadtplatzes, die mit dem 
Auto kommen und über den Steg bequem 
den Stadtplatz erreichen können.

2 Sperre der Kaigasse, Zu- und Abfahrt zum 
Ennskai über die Zieglergasse (die Längs-
parkplätze entlang des Ennskais zwischen 
Eisengasse und Neutor fallen aufgrund ei-
ner Vereinbarung mit der Garagen-Be-
triebsgesellschaft jedenfalls weg).

3 Erweiterung der Markt- und Fußgänger-
zone bis etwa zum Leopoldibrunnen.

4 Zu- und Abfahrt des verbleibenden Kfz-
Verkehrs zum Stadtplatz über Neutor und 
Grünmarkt; das sind jedenfalls Lieferanten, 
Taxis, der Stadtbus, behinderte Personen 
und Kurzparker, die weder in der Stadt-
platzgarage noch auf dem Ennskai parken 
möchten. Umkehrschleife wie bisher zwi-
schen Rathaus und Bummerlhaus. 

Der Versuchsbetrieb soll auch zeigen, ob eine 
elektronische Anzeige der freien Parkplätze 
auf dem Ennskai und Stadtplatz im Bereich 
der Abfahrt von der Vorlandbrücke zur Zieg-
lergasse nötig sein wird. 

Veränderungen bedeuten Chance auf Verbes-
serung, sind aber immer auch mit Unsicher-
heit und Befürchtungen verbunden. Die Stadt 
Steyr unterstützt daher den Verein Steyr lebt 
mit 50.000 Euro, um in einem moderierten und 
vom Logistikum der FH Steyr wissenschaftlich 
unterstützten Prozess alle Vorschläge und Be-
denken aus dem Kreis der Wirtschaft am 
Stadtplatz bei der Neugestaltung berücksichti-
gen zu können. Mit dem Ausbau verkehrsbe-
ruhigter Zonen und der Verlegung des flie-
ßenden und ruhenden Verkehrs an den Rand 
der Stadtzentren und Einkaufsstraßen konnten 
– auch gegen anfängliche Vorbehalte (siehe 
Mariahilfer Straße in Wien) – in vielen größe-
ren und mittleren Städten Vorteile für die 
Wirtschaft und die Bürger erreicht werden. 
Steyr sollte die Chance durch die neue Gara-
ge nicht ungenützt lassen. 

Reststoffdeponie 
Im Rahmen der laufenden Modernisierung der 
Umwelttechnik unserer Reststoffdeponie wur-
de im April die neue Gasstation mit Gasfackel 
in Betrieb genommen. Einen Bericht sowie Fo-
tos finden Sie auf der linken Seite.

Umwelt 
Über die Rückkehr der Biber bis ins Stadtge-
biet von Steyr wurde bereits berichtet. Der 
Biberexperte der Naturschutzabteilung des 
Landes OÖ, Ing. Bernhard Schön, hat den 
Umweltausschuss des Gemeinderates über 
die Ausbreitung und Lebensweise der Biber, 
über aktuelle Entwicklungen und die mögli-
chen Maßnahmen, um Schäden durch die Ak-
tivitäten der Biber zu minimieren, informiert 
(Bibermanagement). 
Nachdem zuvor im Wesentlichen Grundstücke 
und Bäume am Wehrgrabenkanal im Eigen-
tum der Stadt betroffen waren, haben sich in-
zwischen auch private Grundeigentümer an 
den Magistrat gewandt. 
Falls Sie Fragen zum Thema Biber haben, 
wenden Sie sich bitte an den Biberbeauftrag-
ten der Stadt Steyr, DI Günter Grabner (Tel. 
07252/575-262). 
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Vor 25 Jahren
 7 Der Stadtsenat beschließt die Bestellung 

von Dr. Kurt Schmidl zum Magistratsdirektor 
der Stadt Steyr. Kurt Schmidl, 1956 in Steyr 
geboren, studierte Jus an der Universität Linz 
und arbeitete zunächst als Universitätsassis-
tent am Institut für Wirtschaftsrecht. Im Sep-
tember 1982 trat Dr. Schmidl in den Dienst 
des Magistrates Steyr ein.

 7 Bürgermeister Hermann Leithenmayr hat 
nach intensiven Gesprächen mit der Steyr 
Nutzfahrzeuge AG und der Steyr-Daimler-
Puch AG erreicht, dass die Gründung eines 
Automuseums in Steyr realisiert wird. Zur Re-
alisierung des Projektes wird ein Verein ge-
gründet, an dem die Stadtgemeinde mit 50 
Prozent und die Steyr Nutzfahrzeuge AG so-
wie die Steyr-Daimler-Puch AG mit jeweils 25 
Prozent beteiligt sein werden. Die Instandset-
zung der 22 Oldtimer wird in etwa 10 Millio-
nen Schilling kosten. Der Standort des Muse-
ums ist noch nicht entschieden. 
Quelle: Amtsblatt vom Mai 1992

Vor 10 Jahren
 7 Der Amerikaner Karl Emil Lamberg- 

Karlovsky, ein Nachfahre des letzten adeligen 
Besitzers von Schloss Lamberg, entschließt 
sich zur Heirat in Steyr im prunkvollen Anwe-
sen seiner Vorfahren. Das Jawort mit  
Adrienne Moira Hopkins wird im Tapetenzim-
mer des Schlosses Lamberg getauscht. Beide 
leben in Silver Springs in den USA. Den  
kirchlichen Segen spendet Pfarrer Friedrich 
Rößler.

 7 Auf den Kauf des Kasernengeländes auf 
dem Tabor, betreffend die Gebäude und 
60.000 Quadratmeter Grund, haben sich der 
Metallhändler Helmut Gebeshuber und Zivil-
ingenieur Eberhard Neudeck eine Option ge-
sichert. Nach ihren Plänen soll das Komman-
dogebäude bei einer Umgestaltung des 
Areals erhalten bleiben und in ein Hotel ver-
wandelt werden.

 7 Das Silberne Verdienstzeichen des Landes 
Oberösterreich erhält Johanna Eisner (65) aus 
Steyr. Sie zeichnet weltweites, ehrenamtliches 
Engagement in der katholischen Frauenbewe-
gung aus. Neben ihrer Funktion als Landes-
verantwortliche für den Weltgebetstag macht 
sie auch die Kirchenführungen in Christkindl. 
Quelle: Steyrer Rundschauen vom Mai 2007

Vor 70 Jahren
 7 Die Maifeiern der Sozialisten und Kommu-

nisten werden auch im Aufmarschplan streng 
getrennt durchgeführt. Der kommunistische 
Umzug zählt etwa 1.300 Teilnehmer, während 
die Sozialdemokraten ungefähr 4.000 An- 
hänger bei ihrer Kundgebung versammelt  
haben. 

 7 Im Rahmen einer rot-weiß-roten Sendung 
aus Salzburger Konzerten werden am Don-
nerstag, 8. Mai, um 21 Uhr Ausschnitte aus 
dem auch in Steyr zu Gehör gebrachten Liszt-
Konzert von Grete Landa-Lemberger übertra-
gen. Das Spiel der heimischen Pianistin wird 
in diesem ehrenvollen musikalischen Rahmen 
sicher einen besonderen Stellenwert erhalten. 

 7 In Steyr-Münichholz, im Gebäude des Wa-
renhauses Kraus und Schober, befindet sich 
der Modesalon Grete Füreder, der in einein-
halb Jahren buchstäblich aus dem Nichts her-
aus gewachsen ist und sich nunmehr bereits 
mit Exportplänen beschäftigt, die auch der ein-
heimischen Bevölkerung wieder lang begehr-
te Kleiderstoffe bringen sollen. 
Quelle: Steyrer Zeitungen vom Mai 1947

Vor 50 Jahren
 7 DI Günther LUDWIG, der ehemalige Leiter 

der zentralen Arbeitsvorbereitung der Steyr-
Werke ist im Alter von 74 Jahren gestorben. 
DI LUDWIG arbeitete seit 1925 für das Unter-
nehmen. Im Jahre 1927 übernahm er im 
Hauptwerk Steyr die Leitung des Karosserie-
baues und wurde 1942 als stellvertretender 
Direktor technischer Leiter des Fahrzeug- 
baues. 

 7 Leopoldine Klein, die Seniorchefin der Fir-
ma L. u. F. Klein, wird am 24. Mai nach kurzer 
Krankheit im 87. Lebensjahr in die Ewigkeit 
abberufen. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1968

Vor 100 Jahren
 7 Prächtiges Frühlingswetter zeichnet den 

ersten Tag des Monats Mai aus. In Folge der 
Arbeitsruhe entwickelt sich lebhafter Verkehr 
in der Stadt. Die vormittags im Casino abge-
haltene sozialdemokratische Arbeiterver-
sammlung sowie das nachmittägige Konzert 
sind massenhaft besucht. Die Versammlung 
verläuft vollkommen ruhig. 

 7 Es wird kundgemacht, dass die Briefmar-
ken zu 15, 20, 25 und 30 Heller und die einfa-
chen und Doppel-Postkarten ab sofort für den 
inländischen Verkehr mit dem Bildnis Kaiser 
Karl des I. zur Ausgabe gelangen. Gleichzeitig 
wird das Format der Eilmarken zu 2 und 5 
Heller geändert. Diese Marken waren bisher 
dreieckig. Das Format hat sich aber nicht be-
währt, weshalb die Marken von nun an im 
Querformat ausgegeben werden. 

 7 In Steyr trifft der Statthalter von Oberös-
terreich, Graf von Meran, ein. Er wird von Bür-
germeister Gschaider und dem Amtsleiter der 
Bezirkshauptmannschaft, Dr. Neuber, empfan-
gen und begibt sich zunächst in die Bezirks-
hauptmannschaft und von dort in die Gummi-
warenfabrik der Firma Reithoffer, die er 
eingehend besichtigt. Nach seinem Treffen mit 
dem Bürgermeister schließt sich für den Statt-
halter die Besichtigung des neuen Kranken-
hauses und des Meisterateliers für Stahl-
schnitt von Prof. Blümelhuber an. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1918

Das Foto von 1950 zeigt das Haus Wagnerstraße 2/4/6 im Stadtteil Münichholz. Darin befand sich das Warenhaus Kraus 
und Schober. Auch der Modesalon von Grete Füreder war darin untergebracht (siehe „Vor 70 Jahren“). Bis 1995 war in 
dem Gebäude das Konsum-Kaufhaus, heute befindet sich hier das Spar-Geschäft. 
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Stadtarchiv gesperrt

Das Stadtarchiv ist wegen der Umbauar-
beiten im Hof des Hauses Stadtplatz 25 
aus Sicherheitsgründen von 22. Mai bis 
10. September 2017 für den öffentlichen 
Betrieb gesperrt.
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Ehemaliger 
Vizebürgermeister 
Fritsch: Gratulation 
zum 90er

 Karl Fritsch, ehemals Vizebürgermeister der 
Stadt Steyr, feierte vor kurzem seinen 90. 

Geburtstag. Es gratulierten unter anderem 
Bürgermeister Gerald Hackl und Stadtrat 
Gunter Mayrhofer.
Karl Fritsch zog am 7. November 1967 in den 
Steyrer Gemeinderat ein. Vom 9. September 
1975 bis zum 16. Oktober 1985 war er Vize-
bürgermeister der Stadt Steyr. Vom 5. No-
vember 1979 bis zum 16. Oktober 1985 führte 
Karl Fritsch als Obmann auch die Gemeinde-
rats-Fraktion der ÖVP. Fritsch war während 
seiner Zeit als Stadtpolitiker auch in mehreren 
Ausschüssen tätig. Der ehemalige Vizebürger-
meister ist von seinen Kolleginnen und Kolle-
gen im Gemeinderat sowie auch von den Be-
diensteten des Magistrates wegen seiner 
besonnenen und wertschätzenden Amtsfüh-
rung sehr geschätzt worden.

Karl Fritsch (rechts) mit seiner Gattin Gertrude und 
Stadtrat Gunter Mayrhofer.

Zum 97. Geburtstag
Theresia Moshamer
Gilberte Krassnig
Maria Schmirl

Zum 96. Geburtstag
Margarete Duschatko
Anna Dworak

Zum 95. Geburtstag
Charlotte Jourde
Wilhelm Maiwöger
Gertrud Zitta

Zum 90. Geburtstag
Ludmilla Kirnstätter
Rudolf Böhnke
Michael Maurer
Karl Fritsch
Ludmilla Burgstaller
Josef Rohrauer
Erich Gonaus
Maria und Willibald Tomandl

Altenheim Tabor lädt zum Frühschoppen

 Am Sa, 10. Juni, findet im Alten- und Pfle-
geheim Tabor an der Kollerstraße von 11 

bis 15 Uhr wieder ein gemütlicher Frühschop-
pen statt, zu dem alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind. Musikalisch unterhalten die 
Gleinker Volksmusikanten zwischen 11 und 
13 Uhr, im Anschluss spielt die Music-Family 
auf. Für das leibliche Wohl der Gäste gibt es 
Grillspezialitäten und Bier vom Fass; süße 
Köstlichkeiten werden im Café Schubert an-
geboten.

Sorgt für Stimmung beim Frühschoppen: die Music-Family.

Vortrag im Seniorenklub

Günther Heidenberger zeigt am Do, 1. Ju-
ni, um 14.30 Uhr im Seniorenklub Münich-
holz die Tondiaschau „Oberösterreichische 
Brauchtumsfeste rund ums Jahr“.

Insekten-Experte Gerfried Deschka ist 85

 Der Amateur-Wissenschaftler Gerfried  
Deschka feierte vor kurzem seinen 85. 

Geburtstag. Vizebürgermeister Wilhelm Hau-
ser gratulierte ihm zu diesem Anlass. Deschka 
wurde am 6. April 1932 in Steyr geboren und 
wuchs in Garsten auf. Der leidenschaftliche 
Schmetterlingsforscher unterrichtete Deutsch, 
Englisch und Biologie in den damaligen 
Hauptschulen Ennsleite und Promenade.
Was andere gar nicht erst wahrnehmen, ist für 
Gerfried Deschka eine lebenslange Passion: 
die Erforschung und Sammlung von blattmi-
nierenden Motten, einer sehr kleinen Schmet-
terlingsart. Das sind Schmetterlinge, die – so 
lange sie noch Raupen und Puppen sind – in 
Blättern leben. Bei seinen zahlreichen For-
schungsreisen hat Deschka die weltweit größ-
te Spezialsammlung an Kleinschmetterlingen 
erstellt. Der 85-Jährige beschäftigt sich auch 
heute noch mit den nachtaktiven Insekten und 
ist nach wie vor gefragt bei internationalen 
Wissenschaftlern wegen seines Fachwissens 
in diesem Nischengebiet.
Erst kürzlich war der rüstige Insekten-Experte 
mit einer seiner beiden Töchter auf For-

schungsreise auf den Kanarischen Inseln. 
„Wieder zu Hause angekommen, präparierte 
ich wie früher, in acht bis neun Stunden Ar-
beit, die gefundenen Insekten“, verrät Desch-
ka. Momentan hat er drei Schüler, an die er 
sein Wissen weitergibt und die von ihm das 
Präparieren von Insekten erlernen. Auch in 
der heimischen Natur ist er noch viel unter-
wegs und erforscht die Flora und Fauna. „Wo 
angekündigt ist, dass die Wanderung auf ei-
nen Berg eine Stunde dauert, brauche ich drei 
Stunden“, scherzt der Jubilar. Insgesamt ist 
Gerfried Deschka etwa fünf Wochen im Jahr 
unterwegs auf Reisen. Er besucht jährlich die 
Azoren, die Appalachen und Zypern.

Schmetterlingsforscher Gerfried Deschka (sitzend) in sei-
nem Arbeitszimmer mit Vizebürgermeister Wilhelm Hauser. 
Im Hintergrund sind die Arbeitsgeräte zur Präparation der 
Insekten zu sehen.
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 Der städtische Kindergarten und Hort  
Leharstraße im Stadtteil Münichholz (Le-

harstraße 23) ist heuer von 24. Juli bis 25. 
August 2017 geöffnet.
Betreut werden in dieser Zeit Kinder, die in 
Steyr wohnen und deren Eltern berufstätig 
sind. Im Kindergarten werden Kinder zwischen 
3 und 6 Jahren aufgenommen, die Hortbetreu-
ung wird für Volksschüler angeboten.
Die Öffnungszeiten im Sommer-Kindergarten 
und -Hort sind auf den Bedarf der Eltern ab-
gestimmt und werden aufgrund der Anmel-
dungen festgelegt. 
Eltern, deren Kinder bereits in einem städti-
schen Kindergarten oder Hort betreut werden, 
erhalten alle Informationen über Anmeldung 

Pernsteiner (Anmeldung).   Di, 20. 6., 14.30 
Uhr: Besuch auf dem Bauernhof, ein Treffen 
mit Christina Reichenpfader (Anmeldung). 
  Do, 22. 6., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen; 15 Uhr: Werknachmittag – offener Treff. 
  Fr, 23. 6., 17 Uhr: Geburtsvorbereitung für 
Paare – Wochenendkurs, 2 Treffen mit Veroni-
ka Ratzberger (Anmeldung).   Do, 29. 6., 
9.30 Uhr: Babytag – Entspannt Essen mit Ba-
by – Wie soll das bitte funktionieren? Mit 
Gudrun Bertignoll.

8

Reichenpfader (Anmeldung).   Do, 1. 6., 9.30 
Uhr: Babytag; Schwangerschaft – Geburt – 
Baby: Frag doch die Hebamme.   Do, 8. 6., 
9.30 Uhr: Kleinkinderstillgruppe – offener 
Treff für Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 
10 Uhr: Babytag – Babymassage; 15 Uhr: Lie-
dernachmittag.   Fr, 9. 6., 18 Uhr: Scheidung 
aus der Perspektive des Kindes. Eine Informa-
tionsveranstaltung für beide Elternteile in ei-
ner einvernehmlichen Scheidung (Anmeldung). 
  Sa, 10. 6., 9 Uhr: Internationaler offener 
Eltern-Kind-Treff mit Karin Maresch und Sharit 
Sagova.   Mo, 12. 6., 15 Uhr: Offener Trage-
treff mit Barbara Schröder; 17.30 Uhr: Yoga in 
der Schwangerschaft, 5 Treffen mit Simone 

Stadt fördert  
KinderUni
Die Stadt Steyr fördert auch heuer wieder 
die KinderUni. Der Stadtsenat gab 12.000 
Euro frei. Die Steyrer KinderUni 2017 fin-
det unter dem Motto „fragen.forschen.wis-
senwollen“ von 28. bis 31. August  im Mu-
seum Arbeitswelt und in der Fachhoch-
schule statt.

Die KinderUni wird in Steyr schon seit 
dem Jahr 2004 vom Institut für Angewand-
te Umweltbildung (IFAU) organisiert. Seit 
2013 gibt es in Oberösterreich bereits 
sechs Standorte der KinderUni.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

  Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. 
  Mi, 24. 5., 13.45 Uhr: Baby Shiatsu, 4 Tref-
fen mit Esther Eder (Anmeldung); 15 Uhr: 
Wald- und Wiesenzwerge, für Kinder von 
2 bis 5 Jahren, 4 Treffen mit Maria Humer 
(Anmeldung).   Sa, 27. 5. und 24. 6., 9.30–
11.30 Uhr: Väterfrühstück.    Di, 30. 5., 11 
Uhr: Babygruppe mit Schmuse- und Kuschel-
spielen, für Babys von 3 bis 10 Monaten, 5 
Treffen mit Hanna-Kim Felton (Anmeldung); 15 
Uhr: Vatertagsbasteln, ein Treffen mit Christina 

Anmeldung für den städtischen  
Sommer-Kindergarten und -Hort

und Kosten im jeweiligen Betrieb.
Für Eltern, deren Kinder keine städtische  
Einrichtung besuchen, gibt es die Informatio-
nen und Anmeldeformulare von 6. bis 9. Juni 
2017 im Verwaltungsbüro der städtischen  
Kindergärten und Horte, Amtsgebäude Reit-
hoffer, Pyrachstraße 7 (4. Stock) in der Zeit 
von 7.30 bis 13 Uhr, am Do, 8. Juni, auch bis 
17 Uhr. 
Ab 3. Juni 2017 kann man die Formulare auch 
von der Homepage www.steyr.gv.at auch her-
unterladen. Nähere Auskünfte erhalten Eltern 
unter Tel. 07252/575-396 oder -313 Dw., 
E-Mail: kdg-verwaltung@steyr.gv.at.

8

Kindergarten Marxstraße
Gesunde Kräuter aus dem eigenen Garten

 Frische Kräuter aus dem eigenen Garten 
können die Kinder vom städtischen Kinder-

garten Marxstraße ab sofort genießen. „Die 
Kindergartenkinder zeigen großes Interesse 
an Pflanzen und Wildkräutern, deshalb ent-
stand auch die Idee, eine Kräuterschnecke im 
Garten anzulegen“, sagt die Kindergartenleite-
rin Brigitte Fröhlich. Gemeinsam mit engagier-
ten Eltern wurde das Projekt am 23. März  
gestartet. Vor kurzem wurde die Kräuter- 
schnecke bepflanzt, bald schon wird die ge-
sunde Jause mit Kräutern aus dem eigenen 
Garten aufgewertet. „Die Pflanzen hat uns die 
Gärtnerei Autengruber gespendet, dafür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken“, 
sagt Brigitte Fröhlich.

Die Kräuterschnecke im Kindergarten Marxstraße ist fertig 
bepflanzt. Auf dem Foto: die kleinen, fleißigen Helfer sowie 
Doris Leimhofer, Brigitte Fröhlich, Monika Pfaffenbichler 
und Denise Teichmann (von links) vom Kindergarten-Team.Fo
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Vita Mobile sucht Freiwillige für Besuchs- und Begleitdienst

 Der Besuchs- und Begleitdienst „Zeit für 
Dich“ des Vereins Vita Mobile besteht 

seit 2015. Im vergangenen Jahr 2016 haben 
die hier freiwillig engagierten Menschen 370 
Stunden ihrer Freizeit verschenkt. Aufgrund 
der steigenden Nachfrage werden derzeit wie-
der dringend Freiwillige gesucht, die Men-
schen zu Hause besuchen oder sie bei Aktivi-
täten außer Haus begleiten möchten. Die 
Vereinsvorsitzende, Gertrude Schreiberhuber, 
ist überzeugt, dass es dem Selbstverständnis 
der älter werdenden und (später) pflege- und 
betreuungsbedürftigen Menschen entspricht, 
in einem weitgehend ihrer bisherigen Lebens-
form entsprechenden Wohnumfeld leben zu 
können. „Gerade Menschen der älteren Gene-
ration – Pensions-Einsteigerinnen und -Einstei-
ger – sind daher herzlich eingeladen, sich ak-
tiv im Besuchs-Begleitdienst von Vita Mobile 
einzubringen“, so Gertrude Schreiberhuber.

Abwechslung in den Alltag 
älterer Menschen bringen
Gesucht werden Freiwillige, die ältere Men-
schen zu Hause besuchen und so Abwechs-
lung in ihren Alltag bringen möchten. Oft ge-
nügt es, einfach da zu sein und zuzuhören, 
dann wieder freuen sich die Besuchten, wenn 
man ihnen vorliest, mit ihnen singt oder musi-
ziert, bastelt oder ein Gesellschaftsspiel spielt, 
manche brauchen auch eine Begleitung zu 

Arzt- oder Therapie-Terminen, bei Ausflügen, 
zu kulturellen Aktivitäten, bei einem Kaffee-
hausbesuch oder Einkaufsbummel. 
Nähere Auskünfte über den Besuchs- und 

Begleitdienst „Zeit für Dich“ erhalten Interes-
sierte unter Tel. 07252/86999 oder im Inter-
net auf www.vitamobile.at.

8

Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer (3. v. l) besuchte vor kurzem den Steyrer Verein Vita Mobile. Dabei informierte sie sich 
vor Ort, unter welchen Rahmenbedingungen die mobilen Dienste in Steyr arbeiten und gewann einen Eindruck von Vita 
Mobile, den Mitarbeitern und deren Engagement. Empfangen wurde Landesrätin Gerstorfer von Mag. Carola Kimbacher 
(Geschäftsführerin), Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Gertrude Schreiberhuber (Vereinsvorsitzende), Dr. Wolfgang Loidl 
(stv. Vorsitzender) und Vorstandsmitglied Dr. Manfred Rausch (von links).

Streetwork-Fotoprojekt „Mein Bild vom Bahnhof“
Jugendliche knipsen ihre Eindrücke 

 Seit Jahren ist der Steyrer Bahnhof immer 
wieder Treffpunkt für junge Menschen. 

Was aber macht diesen Ort so attraktiv, und 
was tun die Leute dort eigentlich? Das Team 
von Streetwork Steyr hat ein Fotoprojekt ge-

startet und teilt zurzeit im Bahnhofsgebiet Ein-
weg-Fotoapparate an Jugendliche zwischen 
12 und 20 Jahren aus. Sie sollen in Bildform 
darstellen, welche Bedeutung und welchen 
Raum der Bahnhof in ihrem Leben einnimmt, 

was ihnen tagein, tagaus dort auffällt. Die Akti-
on läuft noch bis Juni. Streetworker Christoph 
Basler zum Projekt: „Die Jugendlichen haben 
zwei Wochen Zeit, um ihre Bilder zu machen. 
Die ausgearbeiteten Fotos werden mit ihnen 
diskutiert. präsentiert werden dann ausge-
wählte Aufnahmen in einer Online-Ausstel-
lung.“ Die Bilder findet man voraussichtlich ab 
Anfang Juli auf Facebook  your viewture 
– Mein Bild vom Bahnhof.

Die Steyrer Streetworker Doris Wagner, Christoph Basler, Michael Kronister und Astrid Immler (von links) laden Jugendli-
che zur Teilnahme an einem Fotoprojekt ein.

Subvention für 
Paraplü
Das Integrations-Zentrum Paraplü im Haus 
Grünmarkt 14 wird von der Stadt mit 
29.700 Euro gefördert. Der Gemeinderat 
gab diesen Betrag frei. Paraplü ist Informa-
tions-Drehscheibe und Anlaufstelle für 
Steyrer Bürgerinnen und Bürger, wenn es 
um Migration und Integration geht.
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Größte Gruppe bei den Vereinen: die Pfadfinder. Sie haben sogar ein Zeltlager im Schlosspark aufgebaut.

425 Teilnehmer aus 13 Kindergärten und Horten waren bei „Steyr putzt“ dabei. Auf dem Bild: die Gruppe vom städtischen Kindergarten Stelzhamerstraße.

Mag. Reinhard Kaufmann: „Die wieder deutlich 
gestiegene Anzahl an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zeigt die wachsende Bereitschaft 
zur Übernahme von Verantwortung für unsere 
Umwelt.“ 

Gesäubert wurde in allen Stadtteilen. Zu den 
„besonderen“ Funden zählten u. a. ein Teil des 
Gestells und die Tragtasche eines Kinderwa-
gens, eine komplette Mülltonne im Wehrgra-
benkanal, ein Kühlschrank sowie eine 33-Kilo-
Gasflasche. Vizebürgermeister Wilhelm 
Hauser, Aufsichtsratsvorsitzender der Stadtbe-
triebe Steyr: „Ich möchte mich ganz herzlich 
bei den vielen Freiwilligen bedanken, die auch 
heuer wieder dabei geholfen haben, den Müll 
einzusammeln. Bedanken möchte ich mich 
auch beim Team der Stadtbetriebe für die Or-
ganisation der Reinigungsaktion.“ 

 Teilnehmerrekord bei der heurigen Reini-
gungsaktion „Steyr putzt“: 2050 Freiwilli-
ge in knapp 100 Gruppen haben von 21. 

bis 28. April rund 2,5 Tonnen achtlos wegge-
worfenen Müll gesammelt. „Acht Liter Volu-
men hat in etwa ein Müllsackerl aus einem 
Haushalt. Wenn ich zwei solcher Sackerl pro 
Woche aus meiner Küche zum Müllbehälter 
trage, dann würde ich mehr als 50 Jahre lang 
Müll raustragen, um diese Menge zu erhalten“, 
sagt Roland Raab von den Steyrer Stadtbe-
trieben, der für die Organisation der Aktion 
zuständig ist.

630 Teilnehmer von 35 Vereinsgruppen, 970 
Schülerinnen und Schüler, 425 Kindergarten- 
und -Hortkinder sowie 25 private Teilnehmer 
haben dabei geholfen, diese enorme Menge 
an Müll zu sammeln. Umwelt-Referent Stadtrat 

Teilnehmerrekord bei der Reinigungsaktion „Steyr putzt“
2050 Freiwillige haben rund 2,5 Tonnen Müll gesammelt

Umwelt-Referent Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (rechts) war mit den Grünen im Münichholzer Wald unterwegs.

Mit 175 Abfallsammlern war die Volksschule St. Anna die größte Gruppe unter den teilnehmenden Schulen.                            Mehr Fotos gibt es auf www.meinbezirk.at
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Größte Gruppe bei den Vereinen: die Pfadfinder. Sie haben sogar ein Zeltlager im Schlosspark aufgebaut. Vizebürgermeister Wilhelm Hauser besuchte die Feuerwehr-Kameraden der Wasserwehr.

Das Team der Naturfreunde war am Oberen Schiffweg unterwegs. Johann Ritt (3. von links) seilte sich sogar ab, um Müll 
vom Abhang einzusammeln.
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425 Teilnehmer aus 13 Kindergärten und Horten waren bei „Steyr putzt“ dabei. Auf dem Bild: die Gruppe vom städtischen Kindergarten Stelzhamerstraße.

Mitglieder des Turnvereins Steyr waren im Schlüsselhof unter-
wegs. Stefan Keinrad hat sogar eine volle Flasche gefunden.

Mit vollem Einsatz für ein sauberes Steyr.

Teilnehmerrekord bei der Reinigungsaktion „Steyr putzt“
2050 Freiwillige haben rund 2,5 Tonnen Müll gesammelt



1414 Seite  190 Mai 2017  

Mag. Peter Hochgatterer vom Magistrat Steyr 
erhielt die Florianiplakette für besondere Ver-
dienste um die Freiwillige Feuerwehr Steyr. 
Als Jung-Feuerwehr-Mitglieder wurden ange-
lobt: Manuel Eisterlehner, Richard Eisterlehner, 
Haris Guso, Daniel Himmelfreundpointner, 
Paul Köglberger, Sara Leitner, Elvis Mujagic, 
Leonhard Peham, Lena Pühringer, Alexander 
Sablik, Sebastian Schartner, Philip Stütz, Isa-
bella Winninger, Sebastian Ganz, Rene Lin-
hartsberger und Julia Sablik.
Folgende aktive Feuerwehr-Mitglieder wurden 
angelobt: Miriam Auberger, Sebastian Biegel, 
Bernhard Ecker, Lorenzo Grillnberger, Robert 
Köstenberger, Ingo Leitgeb, Pascal Maihoffer, 
Markus Oberrather, Marcel Oberstrass, Stefan 
Schnurpfeil. Patrick Weissenbacher, Engelbert 
Zisler, Mathew Docherty, Roland Hekel, Mi-
chael Mehadzic, Alexander Orbes und Benja-
min Taitsch.
Mit der Feuerwehr-Verdienstmedaille der 
Stadt Steyr sind folgende Kameraden ausge-
zeichnet worden: Andreas Auer, Michael Auer, 
Christian Hönig, Markus Pölzer (FF der Stadt 
Steyr), Friedrich Edlmayr, Konrad Bauer (Be-
triebsfeuerwehr LKH Steyr) sowie Bernhard 
Ritt (Betriebsfeuerwehr SKF Österreich AG).

Zahlen und Fakten 2016:
 7 498 Einsätze
 7 69 gerettete Personen, 5 gerettete Tiere
 7 2.498 diverse Tätigkeiten
 7 824 Veranstaltungen
 7 56.784,24 freiwillig geleistete Stunden 

8

Auszeichnungen für Kameraden
Bei der Jahreshauptversammlung der Steyrer 
Feuerwehr wurden auch zahlreiche Mitglieder 
ausgezeichnet:
Bezirks-Feuerwehrkommandant Thomas 
Schurz und sein Stellvertreter Peter Schrot-
tenholzer erhielten das Verdienstzeichen 2. 
Stufe des Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbandes. 
Die Medaille des Bezirks-Feuerwehrkomman-
dos in Gold erhielt Johann Schaumberger. Mit 
der Medaille des Bezirks-Feuerwehrkomman-
dos in Bronze ausgezeichnet wurden Stefan 
Bader, Berthold Himmelbauer, Hansjörg Schla-
der und Andreas Schweiger.
Karl Eßl erhielt eine Ehrenurkunde für seine 
60-jährige Dienstzeit bei der Steyrer Feuer-
wehr. 
Medaillen für langjährige Dienstzeiten wurden 
ebenfalls vergeben: für 50-jährige Dienstzeit 
an Norbert Zitroni und Hermann Demmel-
mayr; für 40-jährige Dienstzeit an Ewald Zim-
mermann und Franz Schedlberger; für 25-jäh-
rige Dienstzeit an Albin Hinterleitner, 
Alexander Mocnik, Bernhard Sallocher, Mar-
kus Schaumberger, Hansjörg Schlader, Matthi-
as Strasser, Alexander Bruha, Wolfgang Fi-
scher, Michael Himmelfreundpointner, Erich 
Mekina jun., Hannes Riegler und Michael 
Strasser; für 15-jährige Dienstzeit bei der Feu-
erwehr Steyr an Andreas Auer, Michael Auer, 
Christian Hönig und Markus Pölzer; für 15-jäh-
rige Dienstzeit der Betriebsfeuerwehr SKF 
Steyr an Bernhard Ritt sowie für 15-jährige 
Dienstzeit bei der Betriebsfeuerwehr LKH 
Steyr an Friedrich Edlmayr und Konrad Bauer.

 Bilanz über das Jahr 2016 zog die Feu-
erwehr Steyr bei der kürzlich stattge-
fundenen Vollversammlung. 56.784,24 

freiwillige Stunden wurden im abgelaufenen 
Jahr zum Wohle der Bevölkerung geleistet. 
Den Großteil der Stunden verursachten je-
doch nicht nur die 498 Einsätze, bei denen  
69 Menschen und fünf Tiere gerettet bzw. aus 
Notlagen befreit wurden, sondern auch die 
Übungen, Schulungen, Bewerbe, Veranstaltun-
gen und administrativen Tätigkeiten sowie die 
Abarbeitung der Aufgaben im vorbeugenden 
Brandschutz.

Schon der Jahreswechsel hielt die Steyrer 
Florianis auf Trab. Innerhalb von zwei Tagen 
hatten die Kameradinnen und Kameraden 
zehn Einsätze abzuarbeiten. Darunter ein hart-
näckiger Zwischendeckenbrand und ein Brand 
in einem Mehrparteienhaus, der durch eine 
Feuerwerksrakete verursacht wurde.
„498 Mal kamen wir 2016 der Bevölkerung zu 
Hilfe, packten an, löschten, retteten Menschen, 
Tiere und Sachwerte. Oft spektakulär mit vie-
len Schaulustigen, oft ganz still und heimlich 
und ohne großes Aufsehen“, so Feuerwehr-
Kommandant Ing. Thomas Schurz, MSc, „wir 
stehen zu jeder Zeit, 24 Stunden am Tag, sie-
ben Tage die Woche und das 365 Tage im 
Jahr für alle möglichen und unmöglichen Not-
lagen zur Verfügung. Die Bevölkerung kann 
uns rufen, wenn sie Hilfe benötigt.“

Zuwachs an neuen Mitgliedern
Sehr erfreulich ist die Entwicklung der Mitglie-
derzahlen: Waren es 2012 noch 298 Kamera-
den, so hat die Steyrer Feuerwehr 2016 ins-
gesamt 325 motivierte, freiwillige Mitglieder. 
Die Nachwuchsarbeit trägt erneut Früchte. 
Vor versammelter Mannschaft leisteten 13 
Feuerwehrjugend-Mitglieder und 17 Aktiv-
Mitglieder das Gelöbnis und wurden in den 
aktiven Dienst der Feuerwehr übernommen.

Spezial-Ausbildungen
Die Feuerwehr Steyr hat sich schon vor Jah-
ren dafür entschieden, Feuerwehrmänner und 
-frauen zu Höhenrettern ausbilden zu lassen. 
2016 wurde die anspruchsvolle Ausbildung 
abgeschlossen. Die Steyrer Höhenretter kom-
men dort zum Einsatz, wo man mit Sondermit-
teln wie Drehleitern kein Auslangen mehr fin-
det.
Ernst Schwarzmüller und sein SvE-Team 
(Stressverarbeitung von belastenden Einsät-
zen) kommen in Zukunft bei Bedarf als fachli-
che Unterstützung für die psychologische Be-
treuung von betroffenen Feuerwehrkräften zu 
Einsätzen.

Bilanz der Steyrer Feuerwehr: 
56.784 freiwillige Stunden im vergangenen Jahr geleistet

325 motivierte, freiwillige Kameraden hat die Steyrer Feuerwehr. Diese 13 Mitglieder der Feuerwehrjugend haben ihr  
Gelöbnis geleistet und wurden in den aktiven Dienst der Feuerwehr übernommen. Auf dem Gruppenfoto weiters zu sehen 
sind (von links): Bezirks-Feuerwehrkommandant Thomas Schurz, Bürgermeister Gerald Hackl und Peter Schrottenholzer 
(Kommandant-Stellvertreter).
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Schallschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man nur das hört, was man auch wirklich hören will.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Du wirst vergessen,
dass dein Nachbar lärmempfindlich ist.

–

www.actual.at

Schallschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man nur das hört, was man auch wirklich hören will.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at

Zahnarztpraxis Steyr-Gleink 
MMag. DDr. Bernhard  Kanduth 
A-4407 Steyr-Gleink,   Gleinker Hauptstraße 1 
Tel: 07252 - 77677  Mo-Fr 7 bis 21 Uhr  www.zahn-service.at   

Top Mitarbeiter(in) 
für folgende Bereiche gesucht 

Medizinische Assistenz 
Kundenbetreuung 
Verwaltung und IT 

Wir freuen uns auf hoch motivierte, dynamische, 
kontaktfreudige und charakterlich einwandfreie 
junge Menschen mit sehr gutem Maturazeugnis 

und/oder abgeschlossener Berufsausbildung. 

Teamfähigkeit, Flexibilität und Lernbereitschaft 
sowie ausgeprägte soziale Kompetenz sind 

unabdingbare Voraussetzungen! 

Schriftliche Bewerbung erbeten! 
Hinweis: Gehalt lt. KV-Tarif, Überzahlung möglich und erwünscht! 

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den 
KLIPP Salons Steyr 
(Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

GÜLTIG VON 2.5. - 3.6.2017
Haarwäsche mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, eine auf Ihr Haar 
abgestimmte Pfl egebehandlung, Föhnen 
oder Eindrehen mit Stylingprodukten.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter. 
Ausgenommen Moroccanoil.

FÖHNEN 
UND 
PFLEGE

23,60
 

Sie sparen

bis zu 9,90
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Landesauszeichnungen für Steyrer

 Zwei Steyrer wurden vor kurzem mit Lan-
desauszeichnungen geehrt: Ing. Reinhard 

Moser erhielt das Goldene Verdienstzeichen 
des Landes Oberösterreich, Mag. Dr. Guido 
Mairuntergg wurde das Silberne Ehrenzeichen 
des Landes Oberösterreich verliehen. 
Ing. Reinhard Moser ist ehemaliger Leiter Co-
operation Management der MAN Truck & Bus 
Österreich GmbH. In der Laudatio heißt es: 
„Es ist sein besonders großer Verdienst, den 
Standort Steyr als oberösterreichische Lkw-
Fabrik und damit den Erhalt von 2000 Arbeits-
plätzen durch Auslandsaufträge für Jahrzehn-
te zu sichern.“ Für seine Bemühungen um den 
Aufbau der Lkw-Industrie wurde dem Steyrer 
2010 in Peking das „Große Freundschaftszei-

chen der Republik China“, das als höchste An-
erkennung für ausländische Manager gilt, 
überreicht.
Mag. Dr. Guido Mairunteregg ist leitender 
Staatsanwalt der Staatsanwaltschaft Steyr. In 
der Festrede wird vermerkt: „Der Geehrte ver-
stand es hervorragend, mit sehr viel Finger-

spitzengefühl Wesentliches von Unwesentli-
chem zu trennen. Rechtliche Pionierarbeit 
leistete Dr. Mairunteregg bei der Strafverfol-
gung des Eingehens von Scheinehen zur Er-
langung der österreichischen Staatsbürger-
schaft 2004 bis 2009, welche letztendlich in 
die Neufassung der §§ 114 bis 117 des Frem-
denpolizeigesetzes mündete.“

Ing. Reinhard Moser (sitzend, 3. von rechts) mit Gratulanten nach der Überreichung des Goldenen Verdienstzeichens des 
Landes Oberösterreich.

Mag. Dr. Guido Mairunteregg (rechts) wurde vom damali-
gen Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer mit dem Silber-
nen Ehrenzeichen des Landes OÖ geehrt.

Video-Überwachung für Stadtplatz und Pfarrgasse

 An zwei Häusern am Stadtplatz und an ei-
nem Haus an der Pfarrgasse werden 

Überwachungskameras angebracht werden. 
Der Gemeinderat gab dafür 105.845 Euro frei. 

Die Kosten für die Errichtung trägt die Stadt. 
Der weitere Betrieb und die Wartung des 
Überwachungs-Systems sollen dann dem Lan-
despolizeikommando übertragen werden. Für 

diese Übertragung ist allerdings noch ein wei-
terer Beschluss notwendig.

8

Verein für Städtefreundschaften plant Reise nach Eisenerz

 Der Verein für Städtefreundschaften plant 
eine Reise von 27. bis 28. August 2017 in 

Steyrs Partnerstadt Eisenerz. Auf dem Pro-
gramm stehen u. a. ein Besuch des Stiftes  
Admont und der Steyr-Oldtimer-Ausstellung 
auf Burg Strechau, eine Fahrt mit dem Hauly 
und eine Führung durch das Schaubergwerk 
in Eisenerz sowie eventuell eine Wanderung 
zum Leopoldsteiner See. Der Preis (inkl. Bus-
fahrt, Nächtigung, Frühstück und diverser Ein-
tritte) beträgt 135 Euro pro Person im Doppel-
zimmer, 145 Euro im Einzelzimmer. Infos und 
Anmeldung (bis 31. Mai 2017) bei Otti Bruck-
bauer (aobruckbauer@a1.net, Tel. 07252/ 
86570 oder 0664/3609785) und Toni Hofer 
(anton.hofer@24speed.at, Tel. 07258/7689 
oder 0699/81446075).

Auf dem Programm der Reise in die Partnerstadt Eisenerz 
steht auch eine Fahrt mit dem Hauly auf den Erzberg.
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HTL Steyr: Schüler erfolgreich bei Bewerben

 Sehr erfolgreich waren Schülerinnen und 
Schüler der HTL Steyr in den vergange-

nen Wochen: Sarah Steinbichler und Michaela 
Kopf, Schülerinnen der 3. Klasse der Höheren 
Abteilung für Art and Design, konnten sich 
beim Lehrlings-Wettbewerb anlässlich „650 
Jahre Gold- und Silberschmiede in Öster-
reich“ mit ihren Arbeiten unter 68 Einsendun-
gen in ihrer Kategorie durchsetzen. Sarah 

Steinbichler gewann den ersten Preis, Micha-
ela Kopf wurde Dritte. Die Schmuckstücke 
wurden zum Thema „Die jungen Wilden“ aus-
gearbeitet. 

Ein Kooperations-Team der HTL Steyr und der 
Vienna International School nahm bei den 
südostdeutschen Meisterschaften des interna-
tionalen Technologiewettbewerbs „Formula 1 

in Schools“ teil und löste mit ihrem Erfolg das 
Ticket für die heurigen Weltmeisterschaften in 
Malaysia. Bei diesem Wettbewerb müssen die 
Schüler nicht nur technisches Wissen, Team-
bereitschaft, Marketing und Ausdauer bewei-
sen, sondern auch das schnellste Modell-
Rennauto entwerfen und herstellen.

Alexander Pointinger (links) und David Mutenthaler (rechts) von der HTL Steyr kurz vor dem 
Start des Rennens beim Wettkampf „Formula 1 in Schools“.

Erfolgreiche Teilnahme der beiden Schülerinnen der HTL Steyr beim Lehrlingswett-
bewerb für junge Goldschmiede in Wien: Sarah Steinbichler (links) siegte in ihrer 
Kategorie, Michaela Kopf (rechts) wurde Dritte.

Neuigkeiten vom Tourismusverband

 In den vergangenen Wochen hatten wir eini-
ge Multiplikatoren aus der Reisebranche in 
Steyr zu Besuch. Gäste aus Südkorea zeig-

ten sich ebenso begeistert wie Busunterneh-
mer aus Deutschland, Ungarn und Österreich, 
die anlässlich des Genussfestes unsere Ange-
bote wie Segway-Tour, kulinarische Stadtfüh-
rung, Nachtwächter-Rundgang oder E-Bike-
Tour genossen haben. Kurzes Fazit aller: 
„Steyr hat ein so abwechslungsreiches Pro-
gramm, das müssen wir unseren Kunden 
empfehlen.“

Ein kleines Team von GEUS TV hat drei Tage 
in Steyr für die Sendereihe „Besser Reisen“ 
gedreht. Der Beitrag ist am 20. Mai 2017 am 
Nachmittag auf ORF 3 zu sehen (Wiederho-
lungen: 21./22. Mai). Demnächst ist Steyr im 
Reiseportal der Salzburger Nachrichten ver-
treten. Der Journalist und Videoblogger Clau-
dius Rajchl erlebte die Stimmung beim 
Schmankerlmarkt, spannende Geschichte 
beim Nachtwächter-Dine-around und ein biss-
chen Abenteuer bei der Segway-Tour. Natür-
lich standen auch kulinarische Erkundigungen 
auf dem Programm: Bei Jürgen Klement hat 
er in den Kochtopf geschaut, er hat Buburuza-
Eis verkostet und einen italienischen Espresso 
beim Rahofer genossen.

Die Landesgartenschau in Kremsmünster ist 
eine tolle Schau in unserer unmittelbaren Nä-
he. Neben dem Feigenhaus im Stiftsgarten 
wurde von den Tourismusverbänden der Regi-
on ein Urlaubspavillon installiert. Hier können 
sich die Besucher der Landesgartenschau 
über die Urlaubsmöglichkeiten zwischen 
Krems- und Steyrtal, Ennstal, Pyhrn-Priel und 
Steyr informieren. Tolle Panoramabilder ma-
chen Lust auf einen Abstecher zu uns.

Unsere touristischen Angebote haben wir alle 
im Druckwerk „Steyr erleben“ aufbereitet. Sie 
können den Folder bei den Damen im Info-
Büro im Rathaus abholen oder online auf 
www.steyr.info nachlesen.

Jürgen Armbrüster
Obmann des 
Tourismusverbandes 
Steyr

Statisten für Musik-
Festival gesucht

 Von 27. Juli bis 12. August 
steht der Musicalklassiker 

„West Side Story“ auf dem 
Programm des Musikfestivals 
Steyr 2017. So wie in den ver-
gangenen Jahren werden auch 
heuer wieder Statisten gesucht. Regisseurin 
Mag. Susanne Sommer: „Wir benötigen viele 
freiwillige Helfer auf der Bühne – als Bevölke-
rung, Kinder, die auf der Straße spielen, Kun-
den, die bei ‚Doc’ einkaufen, Passanten und 
viele mehr.“  
Wer Interesse hat, beim heurigen Musik- 
festival auf der Bühne dabei zu sein, schickt 
seine Bewerbung bis spätestens 15. Juni an 
office@musikfestivalsteyr.at. Die erste Vorbe-
sprechung mit allen letztendlich beteiligten 
Statisten wird am Sa, 8. Juli, um 10 Uhr im 
Schlossgraben von Schloss Lamberg sein. 
Die anschließenden, ersten Probentermine 
werden ausschließlich an Wochenenden statt-
finden. Die Termine für die letzten Proben vor 
der großen Premiere am 27. Juli sind für die 
Tage ab dem 22. Juli angesetzt – dann auch 
bereits mit der Original-Beginnzeit um 20.30 
Uhr.

8
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Subvention für Bärentreff
Das Eltern-Kind-Zentrum „Bärentreff“ im 
Haus Promenade 8 wird von der Stadt 
Steyr heuer mit 8.800 Euro gefördert. Der 
Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Im Bä-
rentreff werden Eltern unterstützt, den Kin-

dern ermöglicht man vielfältige soziale 
Kontakte. Im vergangenen Jahr haben an 
279 Öffnungstagen 7.238 Erwachsene und 
Kinder den offenen Betrieb besucht, am 
Gruppenbetrieb haben 5.324 Erwachsene 

und 5.272 Kinder teilgenommen. 
Das Eltern-Kind-Zentrum hat montags bis 
freitags von 8 bis 12 Uhr sowie dienstags 
und donnerstags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net.

Jugend- und 
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

20. Mai  Sa | 21 Uhr
Live bei der Steyrer Musiknacht
Nowhere Train
Jeder einzelne Musiker ist es gewohnt, in sei-
nem jeweiligen Hauptprojekt den Ton anzuge-
ben. Wenn sie sich zweimal im Jahr für maxi-
mal drei Wochen als Nowhere Train vereinen, 
ist das anders: Den einen Bandleader, den ei-
nen Frontman gibt es nicht. Unterschiedliche 
Mitglieder schreiben Songs und singen auch 
bei ihren Liedern die Hauptstimme. Das Ticket 
gilt als Fahrschein für den Shuttle-Bus, der al-
le Locations bei der Steyrer Musiknacht mitei-
nander verbindet. 

24. Mai  Mi | 21 Uhr
Dunkelkammer: Explode

25. Mai  Do | 20 Uhr
Eintritt frei
Rödakino: Get the Sound – 
Is there more than just Teenbeat?
Eine Kurzdoku über die DIY-Konzert-Promo-
ter-Szene in Wien. Der Dokumentarfilm er-
zählt anhand der Geschichte des Wiener 
Teenbeat Clubs die Tätigkeiten der DIY-Veran-
stalter und vermittelt anhand von Konzertmit-
schnitten Stimmungen aus diesen Jahren. An-
schließend Podiumsdiskussion zum Thema mit 
Teenbeat-Club-Gründer und Filmemacher 
Markus Gratzl.

26. Mai  Fr | 21 Uhr
Eintritt frei
Wehrgrabenfest  
mit Bernhard Schnur
Bernhard Schnur ist ein Veteran, der die ewi-
gen Werte hochhält: Melodie, offene Gitarren-
akkorde, die Beatles, und er ist ein Verblüf-
fung auslösender Bühnenentertainer.

27. Mai  Sa | 21 Uhr
Punk-Corner feat. Dim Prospects | 
Anstalt | The Devil’s Rejects
Dim Prospects spielen rotzigen Punk Rock 
mit zwei Gitarren, zwei Sängern, grantigen 
Texten und von Zeit zu Zeit einer Schwäche 
für schöne Melodien. Bei Anstalt handelt es 
sich um eine HC/Punk-Band aus Wien. Musi-

kalisch erinnert die Band grob an einen Mix 
aus Motörhead, Poison Idea und Genocide 
SS. The Devil‘s Rejects: Man nehme ein biss-
chen Motörhead, ein wenig Leatherface, ver-
mischt das Ganze mit ein wenig Poison Idea. 

1. Juni  Do | 20.30 Uhr
Eintritt frei
Jazz Jam feat. Fusionband
Ciara Moser and Friends ist eine aus vier jun-
gen Musikstudenten und Berufsmusikern be-
stehende Band. Sie hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Traditionen des Jazz aufzubrechen und zu 
erweitern. Ihr Repertoire besteht aus eigenen 
Songs und Stücken von Snarky Puppy, Herby 
Hancock, Yellow Jackets u. v. m. 

2. Juni  Fr | 18 Uhr
Eintritt frei
Music School of Pop & Rock
Vorspielabend des Musikschulungszentrums 
Gattermann

2. Juni  Fr | 23 Uhr
Eintritt frei
Boatmania-Aftershow feat. Purple D

3. Juni  Sa | 20.15 Uhr
Live-Übertragung | Eintritt frei
UEFA Champions-League-Finale

9. Juni  Fr | 21 Uhr
Double Plus Good 

10. Juni  Sa | 19 Uhr
SPH-Bandcontest – Stadtfinale
Das Regionalfinale für alle Bands, die es 
durch die Vorrunden geschafft haben. Neben 
einer Bewertung durch die Jury stellen sich 
die Bands auch dem Voting des Publikums.

15. Juni  Do | 19 Uhr
Eintritt frei
Pingpong- & Spieleabend

16. Juni  Fr | 21 Uhr
Eintritt frei
Rock Museum

17. Juni  Sa | 21 Uhr
Beat the Beat

Am 20. Mai tritt „Nowhere Train“ im Röda auf. Normalerweise sind es die Musiker gewohnt, den Ton anzugeben. Bei  
diesem Konzert ist das anders: unterschiedliche Mitglieder schreiben Songs und singen auch bei ihren Liedern die Haupt-
stimme.
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Lange Nacht der Kirchen im Zeichen des 
Jubiläumsjahres der Reformation

Zu Speisen aus der Zeit Martin Luthers kann 
man im Hotel Minichmayr musikalisch und lite-
rarisch mit dem Frauen-Vocalensemble „Zeit-
los“ und Pfarrer Friedrich Rößler in die Refor-
mation eintauchen (20 Uhr).
Für Liebhaber der Musik gibt es wieder zahl-
reiche Angebote der Chormusik in der Micha-
elerkirche (20–22 Uhr) sowie den musikali-
schen Mix in der evangelischen Kirche 
(20–23.45 Uhr), hier wird um 19 Uhr die lange 
Nacht der Kirchen mit einem ökumenischen 
Gottesdienst offiziell eröffnet.

Das detaillierte Programm gibt es in den teil-
nehmenden Pfarren, beim Stadtservice und 
Tourismusverband im Rathaus sowie auf www.
langenachtderkirchen.at. Der Info-Point vor 
der Marienkirche ist ab 20 Uhr besetzt. Bei 
der Labstelle im Dominikanerhaus kann man 
sich mit Köstlichkeiten aus der Region sowie 
Fairtrade-Kaffee und Kuchen stärken.

8

selbst“ bietet der Treffpunkt Dominikanerhaus 
einen Programmbogen von der Ausstellung 
von Schülerarbeiten (19.30 Uhr) bis hin zu ei-
ner nachdenklichen und spirituellen „Entde-
ckungsreise zum DU“ von Andreas und 
Manuela Weiss. Die Jugend startet bereits am 
Nachmittag mit einer Pilgerwanderung von 
Maria Neustift zur Marienkirche, die auch heu-
er wieder „in einem anderen Licht“ erstrahlt 
(Anmeldung per E-Mail an katharina.
brandstetter@dioezese-linz.at). Vor der Mari-
enkirche ist zudem eine „an-sprech-BAR“ auf-
gebaut, hier kann man gemütlich miteinander 
oder mit einem Seelsorger ins Gespräch kom-
men (ab 20 Uhr). In der Stadtpfarre Steyr er-
wartet die Besucher eine Führung und Besin-
nung in der sonst nicht zugänglichen Tauf- 
kapelle (20.45 und 21.15 Uhr). Auch eine 
Dachbodenführung in der Marienkirche und 
im Dominikanerhaus wird angeboten (20.35 
Uhr, Anmeldung bis 6. 6. per E-Mail an franz.
schmidsberger@dioezese-linz.at).

 Die Lange Nacht der Kirchen findet heuer 
am Fr, 9. Juni, statt. Das Programm steht 

dieses Jahr ganz im Zeichen der Ökumene: 
500 Jahre Reformation spiegeln sich nicht nur 
in den Angeboten der evangelischen Kirche 
wider, sondern schaffen Erfahrungs- und Be-
gegnungsräume an verschiedenen Stationen. 
„Die Reformation begleitet durch die Nacht 
und lädt ein, über Unterschiede und Gemein-
samkeiten nachzudenken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen“, sagt Projektleiter 
Ewald Staltner und hofft auf interessante Ge-
spräche.

Gestartet wird wieder traditionell um 15 Uhr 
mit einem vielfältigen Kinderprogramm, wie 
einem Adventure-Game der Katholischen 
Jungschar in der NMS Rudigier, spannenden 
Führungen in der Stadtpfarrkirche – heuer 
erstmals mit Besichtigung der Krypta (16 und 
17 Uhr).
Unter dem Motto „Du – Durch dich werde ich 

Treffpunkt  
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

  Sa, 20. 5., 9–11.30 Uhr: Niemand muss  
auf Süßes verzichten? Workshop mit Renate 
Leitner (Anmeldung).   So, 21. 5. und 18. 6., 
15 Uhr: Begegnungscafé.   Mo, 22. 5., 19.30 
Uhr: Einfluss der Reformation auf Kirchen und 
Gesellschaft – Vortrag und Podiumsdiskussi-
on mit Dr. Gerold Lehner, Dr. Franz Gruber 
und Dr. Roman Sandgruber; 19.30 Uhr: Tanzen 
& Meditieren mit Mag. Agnes Brandl (Anmel-
dung).   Ab 31. 5., 18 Uhr: Fit nach der Ge-
burt – Rückbildungsgymnastik ohne Baby, 
6 Abende mit Natascha Van Riet (Anmeldung). 
  Fr, 2. 6., 14.30–17 Uhr: Das evangelische 
Jahrhundert in Steyr 1525–1625 – Ausstel-
lungsbesuch mit Mag. Karl Ramsmaier (An-
meldung).   Fr, 2. 6., 16 Uhr: Quinoa – 5-Ele-
mente-Schaukochen (Anmeldung).   Sa, 10. 
6., 9–17 Uhr: Ein Tag in der Natur mit Rein-
hard Moser (Anmeldung).   Mi, 14. 6., 18 
Uhr: Brauchtum Kräuterbüschl – Exkursion in 
den Kräutergarten der Gärtnerei Schützenho-
fer (Anmeldung).   Mo, 19. 6., 17.30 Uhr: 
Über den Tellerrand geschaut – Thailändische 
Süßspeisen, Workshop mit Nitaya Hattmanns-
dorfer (Anmeldung).   Mi, 21. 6., 9 oder 19 
Uhr: Singen heilsamer Lieder mit Eva Kaml 
und Gabriele Adlberger (Anmeldung); 14 Uhr: 
Kräuterwanderung in der heimischen Umge-
bung – Heilkräuter erkennen und ihre Wir-
kung besprechen (Anmeldung). 

8

Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

22. Mai  Mo | 20 Uhr
Krimi-Lesung mit Herbert Pauli, 
Willi Hotes & Christian Hartl
Hotelleichen und Misthaufenmorde
Willi Hotes und Herbert Pauli lesen aus ihrem 
Mostviertel-Krimi „Zimmer 305“. Johannes 
Fenner wird von seiner ehe-
maligen Geliebten zum Treff 
in ein Hotel in 
Biberbach eingeladen. Als 
der Außenhandelsbeamte 
eine der Zimmertüren öff-
net, traut er seinen Augen 
nicht. Unmittelbar darauf 
wird er niedergeschlagen. Herbert 
Pauli und Willi Hotes haben ihre Geschichte 
per E-Mail-Pingpong entwickelt. 
Christian Hartl: „Mord im Mühlviertel“. Im 
beschaulichen Mühlviertler Ort Kleinschlag 

kommt Hektik auf. Alois Hin-
terleitner, Biopionier und Vor-
zeigelandwirt, liegt tot auf 
dem Misthaufen. Bei den Er-
mittlungen, die Dorfpolizist 
Grinninger anstellt, tut sich 
bald ein Sumpf aus Korrup-
tion und Machtgelüsten auf, 
in den einige honorige Per-

sönlichkeiten involviert sind. 

8./9./10./12./13. Juni 
Do, Fr, Mo, Di | 19 Uhr, Sa | 16 und 19 Uhr

Junges Theater der 3b NMS Promenade 
Wir sind Kaiser, wir sind schön

Ein modesüchtiger Kaiser, der die meiste Zeit 
des Tages in der Garderobe verbringt, einem 
selbsternannten Modezaren auf den Leim 
geht und sich dabei bis auf die Unterhose bla-
miert. Eine Kaiserin, deren Erinnerungsvermö-
gen nur dann funktioniert, wenn es sich um 
Kleider dreht. Drei Ministerinnen, die eifrig da-
rum bemüht sind, dass Eure Majestät in jeder 
Lebenslage perfekt aussieht. Und schließlich 
ein Stubenmädchen, das in all dem Trubel ei-
nem großen Geheimnis auf die Spur kommt. 
Unter der Leitung von Kurt Daucher haben 
die Schüler der 3b NMS Promenade Steyr 
ein ebenso zauberhaftes wie witziges Musical 
einstudiert. Basis dafür war das Andersen-
Märchen „Des Kaisers neue Kleider“. Neben 
der höchst amüsanten Geschichte wird den 
Zuschauern auch jede Menge flotter Musik 
geboten. Als Chorleiterin ist Musiklehrerin  
Ursula Heidlberger im Einsatz.

8
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Willkommen@HotelGlobal
Neue Ausstellung für Kinder im Museum Arbeitswelt

 Am So, 28. Mai, wird um 15 Uhr im Mu-
seum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 
7) eine neue Ausstellung eröffnet. Das 

interaktive Abenteuer nimmt Kinder ab 7 Jah-
ren mit auf eine spannende Reise rund um 
unseren Erdball. Die Schau wird bis 17. De-
zember zu sehen sein. Öffnungszeiten: Di bis 
So von 9 bis 17 Uhr.

Die Welt in einem Hotel
Die neue Schau entführt die Besucher in das 
HotelGlobal, dann beginnt die Reise durch 
zwölf atmosphärische Räume. Dort trifft man 
auf neun Personen, die in unterschiedlichen 
Berufen arbeiten und ihre spannenden Le-
bensgeschichten und Projekte rund um die 
Themen Umwelt, Kultur, Technik, Arbeit und 
Wirtschaft vorstellen. Anhand von Videos, 
Hörstationen, Mitmach-Elementen und Ent-
deckungsspielen lernen große und kleine 
Museumsbesucher die Hotelgäste kennen 
und erfahren so die Zusammenhänge unserer 
vernetzten Welt. 

Mitmachen erwünscht
Willkommen@HotelGlobal ist eine Ausstel-
lung zum Anfassen und Ausprobieren. Wer 

etwas über den weltweiten Schiffstransport 
erfahren möchte, besucht das Zimmer von 
Kapitän Mischa Richter von der „Cosco Ger-
many“. Wer lieber die Natur erforschen und 
beschützen möchte, besucht Jane Goodall in 
ihrer Forschungsstation mitten im Dschungel, 
und wer sich mit der Schokolade-Produktion 
auseinandersetzen möchte, darf bei Josef 
Zotter vorbeikommen. 

Eröffnung für Klein und Groß
Der Schauspieler Peter Spindler alias Jonas 
Jablonsky, Hotelboy der ersten Stunde, wird 
durch die Eröffnung am 28. Mai führen, dabei 
lässt er hinter die Kulissen des Hotels blicken 
und lüftet mit Geschick und Zauberei so man-
ches Geheimnis. Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung für die Eröffnung per 
Mail an anmeldung@museum-steyr.at oder 
unter Tel. 07252/77351 gebeten. 

Die nächsten Termine:
 7 Sa, 3. Juni, 15 Uhr: öffentliche Führung – 

spielerisches Erkunden der Ausstellung; 
Preis (inkl. Eintritt): 7 Euro 

 7 Sa, 10. Juni, und So, 11. Juni: Papa- 
Wochenende – (Groß-)Väter und ihre  
Kinder haben freien Eintritt.

 7 Sa, 10. Juni, 15 Uhr: Von Rittern, Helden 
und Ungeheuern – Lesung, Spiel und 
Rundgang mit Heinz Ofner, für Kinder ab  
6 Jahren, der Eintritt ist frei.

 7 Sa, 24. Juni, 15 Uhr: Seedbombs – 
Schmankerl für Bienen und Hummeln, Bas-
telworkshop mit Carola Schröckenfuchs, 
für Kinder ab 6 Jahren; Preis: 5 Euro 

Nähere Informationen über die neue Ausstel-
lung und das Programm dazu findet man auch 
auf www.museum-steyr.at.

Die neue Schau im Museum Arbeitswelt ist eine Ausstellung zum Anfassen und Ausprobieren. Wer z. B. etwas über den 
weltweiten Schiffstransport erfahren möchte, besucht das Zimmer von Kapitän Mischa Richter von der „Cosco Germany“.

So macht Arbeit krank: Vortrag am 
31. Mai um 18.30 Uhr im MAW
Die junge Journalistin Caro Lobig (Foto) ist 
eine Mitarbeiterin des „Teams Wallraff“. Mit 
ihren Undercover-Reportagen tritt sie all-
mählich in die Fußstapfen ihres Mentors, 
Enthüllungsjournalist Günter Wallraff. Zu-
letzt drehte sie versteckt Aufnahmen über 
die miserablen Zustände bei „Zalando“, in 
deutschen Freizeitparks und in einem pri-
vaten Pflegeheim. An diesem Abend wird 
sie im Museum Arbeitswelt über ihre Er-
fahrungen berichten. Der Eintritt ist frei.
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Förderung für Akku
Der Verein Akku Kulturzentrum hat im Vor-
jahr einen Teil des Hauses Färbergasse 5 
gekauft – den Teil, in dem die Veranstaltun-
gen des Vereins stattfinden. Die Stadt un-
terstützt den Kulturverein Akku bei diesem 
Kauf. 
Der Gemeinderat gab 30.000 Euro frei. 
Der Betrag soll in zwei Teilen zu je 15.000 
Euro im heurigen und im nächsten Jahr 
ausbezahlt werden. 

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 29. Ju-
ni, kostenlose Rechtsauskunft. Die Bera-
tung findet von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, 
1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klienten 
werden nach telefonischer Anmeldung ge-
reiht. Steyrer Bürger werden bei der Ter-
minvergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800).
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Erstmals Literaturfestival in Steyr

 Am Pfingstwochenende, von 2. bis 4. 
Juni, findet zum ersten Mal ein Litera-
turfest in der Steyrer Altstadt statt. 

Sieben österreichische oder in Österreich  
lebende und mit zahlreichen Preisen ausge-
zeichnete Autoren werden während der Lite-
raturtage ihre Werke vorstellen. Sie werden 
aus ihren literarischen Neuerscheinungen le-
sen und ihren Zuhörern die Literatur der Ge-
genwart näherbringen. Nach den Lesungen 
wird auch noch Zeit für Fragen und Diskussio-
nen sein. Zwei musikalische Ensembles run-
den die Veranstaltung am Samstag und Sonn-
tag ab.
Das Festival lädt bei freiem Eintritt dazu ein, 
Literatur zu genießen und kennenzulernen. Er-
öffnet werden die Literaturtage am Freitag mit 
einer Lesung von Robert Schindel im Rat-
haus-Innenhof. Am Samstag folgen dann Le-

sungen im Café-Restaurant Rahofer und in 
der Buchhandlung Ennsthaler. Das Festival 
wird am Sonntag im Schwechaterhof abge-
schlossen.
Bürgermeister Gerald Hackl: „In Steyr hat Li-
teratur eine lange Geschichte. Erfolgreiche 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller stammen 
aus Steyr oder haben in Steyr gelebt. Die ers-
ten Steyrer Literaturtage, die mir auch persön-
lich ein großes Anliegen sind, setzen diese 
Tradition fort.“
Initiatorin und Organisatorin ist die gebürtige 
Steyrerin Karin Fleischanderl. Sie lebt in Wien 
und ist als Übersetzerin und Publizistin tätig. 
Karin Fleischanderl: „Mögen die Steyrer Lite-
raturtage die Arkadenhöfe beleben als Ort 
der literarischen Begegnung, mit Lesungen, 
Unterhaltung und Musik.“ Weitere Infos findet 
man auf www.steyrer-literaturtage.at.

Das Programm im Detail:
Eröffnung, Freitag, 2. Juni 
Rathaus-Innenhof

 7 19 Uhr: Robert Schindel
Samstag, 3. Juni 
Café-Restaurant Rahofer
Moderation: Dominika Meindl

 7 15 Uhr: Petra Piuk
 7 16 Uhr: Bettina Balàka
 7 17 Uhr: Josef Winkler
 7 18 Uhr: Fiston Mwanza Mujila  

           Musik: Patrick Dunst
Buchhandlung Ennsthaler

 7 19 Uhr: Sabine Gruber
Sonntag, 4. Juni 
Schwechaterhof

 7 11 Uhr: Antonio Fian  
           Musik: Kollegium Kalksburg

12.000 Euro für 
Styraburg-Fest
Das Styraburg-Fest, durchgeführt vom 
Kunst- und Kulturverein Styraburg, wird 
heuer mit 12.000 Euro gefördert. Das Sty-
raburg-Festival 2017, das elfte insgesamt, 
findet heuer im Frühjahr von 18. bis 25. 
Mai sowie voraussichtlich im November 
statt. Das Programm steht unter dem Mot-
to „Chaos und Ordnung“. Informationen 
zum Festival findet man auf www.styraburg.
com.

Chorspektakel: 250 Sänger stimmen gemeinsam ein Lied an

 Bereits zum vierten Mal findet heuer das 
Chorspektakel in Steyr statt. 

Am Sa, 10. Juni, werden ab 9.30 Uhr zwölf 
Chöre aus Steyr und Umgebung in Innenhö-
fen und auf dem Stadtplatz kleine Konzerte 

geben. Beim gemeinsamen Singen zum Ab-
schluss auf dem Stadtplatz – ab etwa 12.10 
Uhr in der Fußgängerzone – werden rund 
250 Sängerinnen und Sänger ein lautstarkes 
Zeichen des Chorgesangs geben. 

Die zwölf teilnehmenden Chöre sind: MGV 
Sängerlust, Steyr singt, Die Chorreichen 17, 
Erdengerl, Sängerrunde Adlwang, Chornfeld, 
MGV Grünburg-Steinbach, Kalkalpen 
Ma°nna’gsang, NowaCanto, Steyrer Jugend-
chor Pink & Black, Vocalix, Vocalensemble 
Zwo3wir. Infos: www.steyr-singt.com

Robert Schindel Petra Piuk Bettina Baláka Josef Winkler Fiston Mwanza Mujila Sabine Gruber Antonio Fian

Auf dem Bild sind die teilnehmenden Chöre angeführt und die Plätze, wo sie auftreten. Das gemeinsame Singen findet in 
der Fußgängerzone statt.



Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition, die sich auch in der Förderung der Literaturtage Steyr 
widerspiegelt. www.wst-versicherungsverein.at

Literatur fördert Sprachkultur. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.

Die wahren Köstlichkeiten dieses be-
zaubernden Landes bekommt man als 
Tourist oftmals nicht zu Gesicht - ge-
schweige denn auf  den Teller. Denn 
solche Gaumenfreuden werden wohl 
ausschließlich beim gemütlichen Zu-
sammensein mit guten italienischen 
Freunden aufgetischt. Die Gastgeber 
Marco (aus Casoli, Abruzzen) und Elke 
sorgen nun dafür, dass auch Sie die-
ses unvergleichliche Lebensgefühl in 
Steyr genießen können: in der Trattoria 
„IL DOLCE FAR NIENTE“!

Unweit der Altstadt, in der Stelzhamer-
str. 2b, hat ein kleines Stück Italien Ein-
zug gehalten: Mit original italienischen 
Delikatessen, feinsten Kaffeekreationen 
und köstlichen Getränken wird in der 
Trattoria „IL DOLCE FAR NIENTE“ 
– sowohl im stilvoll eingerichteten Gast-
lokal, als auch im kleinen gemütlichen 

Gastgarten im Innenhof  - dem italieni-
schen Lebensstil gefrönt.

Gemischte Aufschnittteller und Käse-
teller, besser bekannt als Antipasti, groß-
zügig angerichtete Salate und Caprese di 
Bufala, runden das Angebot ab. Die Pa-
nini werden ausschließlich mit frischen 
Zutaten wie Salat und Tomaten belegt 
und mit Thunfisch, Prosciutto, Salami 
und diversen italienischen Käsesorten 
gefüllt. 

Zusätzlich gibt es eine umfangreiche 
Auswahl an hervorragenden italieni-
schen Weiß- und Rotweinen, sowie al-
koholischen und nicht alkoholischen 
Aperitifs. Dazu werden fein belegte 
Appetithäppchen (Stuzzichini) serviert. 
Natürlich gibt es zum perfekten Caffè 
oder cremig geschäumten Cappuccino 
auch die richtige Nascherei.

Für alle, die in ihrer Mittagspause eine 
kleine Reise in den Süden unternehmen 
möchten, wird auch ein warmes Mittags-
menü angeboten.

Kontakt:
Il Dolce Far Niente
Stelzhamerstraße 2b, 4400 Steyr
(im City Kino Steyr)
0677 61 96 96 31
www.ildolcefarniente.info

Öffnungszeiten:
Mi. – So. 11:30 – 14:00 Uhr und 
17:30 – 23:00 Uhr

Ein kleines Stück Italien - die Trattoria „IL DOLCE FAR NIENTE“



Di, 6. Juni und Mi, 7. Juni 2017 
Apotheke am Resthof 

4400 Steyr, Werner-von -Siemens Straße 1a 

endlich—nichtrauchen 

Durchführungsort: 

*einfach 
*sicher 
*in nur 2 Sitzungen 
*mit Absicherung 
*über 80% Erfolgsquote 
*mit Cell Regulation Screening 

 für Ihre Gewichtskontrolle und  
 optimale Vitalität und Gesundheit 

K o st e n l o s e  E r s t s i t z u n g  
Nur gegen Terminvereinbarung: 

0 6 6 4  7 3 4  0 9 4  9 8  

FdIv.u. Durchführung:     KING Lifestyle of Health e.U., A-3300 Amstetten, Haabergstraße 10/8  www.endlich-nichtrauchen.at 
      & EZ-Akademie – Vitale Menschen. Unternehmen . Gemeinden.  ZVR 825995078    www.ez-akademie.at 

KING Laser Methode 
mit biofrequentem Laser und  

Zellstoffwechseloptimierung 
mittels CRS für Ihr ideales Gewicht  

und Ihre Gesundheit 



LIEBE JUNGE STUDIERENDE!
HEY, SCHLAUFÜCHSE!
Über 25.000 junge Menschen haben seit 2004 die
KinderUni OÖ besucht und dabei erste Einblicke in 
die Welt der Wissenschaft, der Forschung und der 
Praxis bekommen. Auch 2017 ermöglichen wir 
mit unseren Programmen über 2.000 Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 5 bis 15 Jahren, in die Welt 
des Quer-, Vor- und Nachdenkens einzutauchen. Ein 
Großteil dieser Programme sind mittlerweile Work-
shops und Ex kur sionen, dadurch können wir in klei-
neren Gruppen  eine intensivere Auseinander setzung 
mit Themen aus den zwölf Fakultäten gewährleisten. 
Gemein sam mit unseren Partnern entwickeln wir 
uns jährlich weiter, wir schaffen Innovationen und 
bewahren unsere Traditionen, um die Neugier der 
jungen Studierenden bestmöglich zu stillen. Eine 
besondere Herausforderung sind für uns die „analo-
gen“ und „digitalen“ Welten ! Einerseits fördern wir 
die Faszination für das Selber-Tun, für das kreative 

Entwickeln von Ideen, für das Lernen in und von der 
Natur, auf der anderen Seite bereiten wir die Kinder 
und Jugendlichen auf den technologischen Wandel 
vor. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf viele wissbe gierige 
junge Studierende und ihre BegleiterInnen ! Danke 
an das Team und alle Partner, Förderer und 
Unterstützer für die gute Zusammenarbeit.

Mit lieben Grüßen
Andreas Kupfer, „Rektor“ der KinderUni OÖ
Irene Schwaiger, Gesamtprojektleitung

Hey, KinderUniSteyr-Fan !
Ende August erwarten dich am Campus zwischen 
FH Steyr und Museum Arbeits welt wieder span  nende 
Kurse über die Welt der Forschung, Wissenschaft, 
Kultur und Kunst. Du kannst in die Rolle von 
Forschern  schlüpfen, darfst fragen,  werkeln, expe-
rimentieren,  visionieren und ausprobieren ! Sei es 
3D-Druck, Pro gram mieren oder Roboterbau, 
Verhaltens forschung oder Wild tier-
beobachtung,  Ein blicke in den mensch-
lichen Körper, Sport oder Ernährung, 
Veranstaltungs technik, Radio oder 
Zeitung machen,  Ein blicke ins Internet 
oder in den Welt raum – es ist für je-
den etwas dabei und Spaß, Neugierde 
und Kreativität stehen  dabei an erster 
Stelle.
Du bist zwischen 5 und 15 Jahre alt ? 
Dann reserviere dir deinen Platz bei der 
KinderUniSteyr. Wir freuen uns auf dich ! 

Petra und das  
Team der KinderUniSteyr

MONTAG
28. AUGUST
BIS
DONNERTAG
31. AUGUST 2017

GERALD HACKL
BÜRGERMEISTER

Im Sommer wird wieder eine 
großartige Bildungseinrichtung 
die Schulstadt Steyr bereichern: 
Die KinderUni geht in die 
14. Runde und das vielfältige 
Angebot an Seminaren, 
Workshops sowie Exkursionen 
verspricht Wissensvermittlung 
der besonderen Art. Ich freue 
mich, dass die Veranstalter 
 jedes Jahr aufs Neue hunderte wissbegierige Kinder 
und Jugendliche begeistern und zum Forschen 
 mo tivieren können. Ein herzliches Dankeschön an 
das unermüdliche Organisationsteam und an die 
Spon soren, die diese hochqualitative Veranstaltung 
ermöglichen. Den jungen Schlaufüchsen wünsche 
ich viel Spaß und spannende KinderUni-Tage !

ANMELDUNG/INSKRIPTION 
ab Montag, 6. Juni 2017

Die Anmeldung ist ausschließlich über die Home-
page www.kinderuni-ooe.at möglich. Der genaue 
Zeit punkt der Freischaltung erfolgt zufällig. 
 Infor ma tionen zur An  meldung/Inskription findest 
du auf der Homepage. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 18 Euro. Sie berechtigt dich zur Teil nahme an 
maximal zehn Lehrveranstaltungen und beinhaltet 
etwaige Eintritte, Exkursionen und Materialien. 

TREFFPUNKT
InfoPoint am Campus Steyr im Museum 
Arbeitswelt Steyr, Wehrgrabengasse 5 – 7

RAHMENPROGRAMM
Große Disco für junge Leute  
Ton, Licht- & Veranstaltungstechnik  
made by KinderUni-Studierenden
Mittwoch, 30. August 2017  
ab 17.30 Uhr im Kulturverein röda

SPONSION 
Donnerstag, 31. August 2017  
ab 17.30 Uhr
Vorplatz der FH OÖ Campus Steyr 
Wehrgrabengasse 1–3 

Die Studierenden der KinderUniSteyr erhalten 
 ihre Diplome, präsentieren ihre Ergebnisse aus 
den Lehrveranstaltungen und feiern gemeinsam!
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Altersgruppen
 5 – 7  7 – 9  9 – 12  12 – 15 Jahre

PROGRAMM  28. AUGUST 2017
 S101 Seminar 7 – 9 Jahre

28. August | 9 – 10.30 Uhr

WIE ENTSTEHEN FOSSILIEN ?
Von Tieren, Pflanzen und Spuren im Stein

 S102 Vorlesung 7 – 9 Jahre
28. August | 9 – 10 Uhr

NOTRUF 144 Wenn der Notarzt mit Blaulicht kommt
 S103 Workshop 9 – 12 Jahre

28. August | 9 – 12 Uhr

DIGITALIZE YOUR FANTASY !
Formen, Scannen und 3D-Drucken

 S104 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 9 – 12 Uhr

WIE GESCHICHTEN IM KOPF ENTSTEHEN
Brainscripts und Storytelling

 S105 Vorlesung 9 – 12 Jahre
28. August | 9 – 10 Uhr

NOTRUF 144  
Wenn der Notarzt mit Blaulicht kommt

 S106 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 9 – 12 Uhr

HINSEHEN STATT WEGDREHEN !
Mutig sein – Menschenrechte schützen

 S107 Workshop extern 12 – 15 Jahre
28. August | 9 – 12.30 Uhr

WIE EINE HIMBEERE DIE WELT EROBERT 
Vom Siegeszug eines Minicomputers

 S108 Workshop extern 9 – 12 Jahre
28. August | 9.30 – 13 Uhr

TURN ON THE RADIO ! 
Geschichten verbinden die Welt

 S109 Vorlesung 7 – 9 Jahre
28. August | 10.15 – 11.15 Uhr

MEDIZIN TRIFFT NATUR  
Was können Bär, Karpfen & Co, was wir Menschen 
nicht können ?

 S110 Workshop 7 – 9 Jahre
28. August | 10.15 – 12.15 Uhr

ZAUBERMATERIAL PAPIER !
Der Vielseitige unter den Rohstoffen

 S111 Vorlesung 7 – 9 Jahre
28. August | 10.15 – 11.15 Uhr

KANN EIN PFERD „HALLO“ SAGEN ?
Wie sich Pferde untereinander unterhalten

 S112 Vorlesung 9 – 12 Jahre
28. August | 10.15 – 11.15 Uhr

EIN KOCHREZEPT IM MIKROCHIP ?
Wie funktioniert eine CPU ?

 S113 Vorlesung 9 – 12 Jahre
28. August | 10.15 – 11.15 Uhr

MEDIZIN TRIFFT NATUR  
Was können Bär, Karpfen & Co, was wir Menschen 
nicht können ?

 S114 Vorlesung 9 – 12 Jahre
28. August | 10.15 – 11.15 Uhr

KANN EIN PFERD „HALLO“ SAGEN ?
Wie sich Pferde untereinander unterhalten

 S115 Seminar 5 – 7 Jahre
28. August | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: BODEN
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S116 Seminar 7 – 9 Jahre
28. August | 10.45 – 12.15 Uhr

GERITZT, GESCHRIEBEN UND GEDRUCKT
Mit Papyrus, Keilschrifttafel und Gänsekiel

 S117 Seminar 9 – 12 Jahre
28. August | 10.45 – 12.15 Uhr

WIE ALT IST DIE ERDE ?  
Über die Altersbestimmung von Gesteinen und 
Fossilien

 S118 Vorlesung 7 – 9 Jahre
28. August | 11.30 – 12.30 Uhr

DER LACH-EFFEKT
Erneuerbare Energie in unserem Körper

 S119 Vorlesung 7 – 9 Jahre
28. August | 11.30 – 12.30 Uhr

DIE ZELLE – KLEIN ABER OHO Bausteine des Lebens
 S120 Vorlesung 9 – 12 Jahre

28. August | 11.30 – 12.30 Uhr

FASZINATION FLIEGEN 
Warum kann ein Flugzeug fliegen ?

 S121 Vorlesung und Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 11.30 – 17 Uhr

RAUS AUS DER STADT ... rein in die Land(wirt)schaft
 S122 Vorlesung 9 – 12 Jahre

28. August | 11.30 – 12.30 Uhr

DER LACH-EFFEKT 
Erneuerbare Energie in unserem Körper

 S123 Vorlesung 9 – 12 Jahre
28. August | 11.30 – 12.30 Uhr

ELEKTRONISCHE QUATSCHKÖPFE
Wie digitale Systeme miteinander reden

 S124 Workshop extern 12 – 15 Jahre
28. August | 13 – 15 Uhr

BREAK THE FLOOR !  
Breakdance-Workshop für Anfänger

 S125 Seminar 5 – 7 Jahre
28. August | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: BODEN
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S126 Workshop extern 7 – 9 Jahre
28. August | 14 – 17.15 Uhr

KANN EIN PFERD „HALLO“ SAGEN ?
Wie sich Pferde miteinander unterhalten

 S127 Seminar 7 – 9 Jahre
28. August | 14 – 15.30 Uhr

WERKSTATT DES LACHENS  
Eine praktische Einführung in die Welt des 
Stolperns

 S128 Seminar 7 – 9 Jahre
28. August | 14 – 15.30 Uhr

DNA ZUM ANFASSEN 
Von der Erdbeere zur Erbinformation

 S129 Seminar 7 – 9 Jahre
28. August | 14 – 15.30 Uhr

DAS INNENLEBEN EINES COMPUTERS –  
GIRLS ONLY ! Was machen die Festplatte, der 
Prozessor und der Arbeitsspeicher genau ?

 S130 Workshop 7 – 9 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

BLAUZAHN, GABELBART UND SCHÖNHAAR
Rätselhafte Wikinger

 S131 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

FREMDEN ZEICHEN AUF DER SPUR
Arabische Schriftzeichen 
enträtseln

 S132 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

DIGITALIZE YOUR FANTASY !
Formen, Scannen und 3D-Drucken

 S133 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

FLY DOO  Modellflugzeugbau
 S134 Exkursion 9 – 12 Jahre

28. August | 14 – 17 Uhr

MISSION GRÜNER PLANET
Wenn Luchs, Bär und Wolf an unsere Türe klopfen

 S135 Seminar 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 16 Uhr

FANTASTISCHE HELDEN UND FIESE FIGUREN
Wie Concept Art Ideen auf die Leinwand bringt

 S136 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

DER COMPUTER MACHT NICHT, WAS ICH WILL – 
ODER ?  Einfaches Programmieren mit Scratch

 S137 Workshop 9 – 12 Jahre
28. August | 14 – 17 Uhr

MIT ANDEREN OHREN  Wie klingt Steyr ?
 S138 Exkursion 12 – 15 Jahre

28. August | 14 – 17 Uhr

WOFÜR BRAUCHT MAN EINEN SCHOCKRAUM ?
Über die moderne Unfallchirurgie

 S139 Workshop extern 12 – 15 Jahre
28. August | 15.15 – 17.15 Uhr

DJ-LINE  Scratchen und Matchen am Mischpult
 S140 Seminar 7 – 9 Jahre

28. August | 15.45 – 17.15 Uhr

DAS INNENLEBEN EINES COMPUTERS  
Was machen die Festplatte, der Prozessor  
und der Arbeitsspeicher genau ?

 S141 Seminar 9 – 12 Jahre
28. August | 15.45 – 17.15 Uhr

WERKSTATT DES LACHENS  Eine praktische 
Einführung in die Welt des Stolperns

PROGRAMM  29. AUGUST 2017
 S201 Exkursion 7 – 9 Jahre

29. August | 9 – 12 Uhr

MISSION WILDBIENE  Auf Rettungseinsatz ...
 S202 Workshop 7 – 9 Jahre

29. August | 9 – 12 Uhr

MIT ANDEREN OHREN  Wie klingt Steyr ?
 S203 Vorlesung 7 – 9 Jahre

29. August | 9 – 10 Uhr

FARBENPRÄCHTIGER KOSMOS
Aus dem Schatzkästchen der Astronomie

 S204 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 12 Uhr

DIGITALIZE YOUR FANTASY ! – GIRLS ONLY !
Formen, Scannen und 3D-Drucken

 S205 Vorlesung 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 10 Uhr

FARBENPRÄCHTIGER KOSMOS
Aus dem Schatzkästchen der Astronomie

 S206 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 12 Uhr

WER WARS ?  
DNA-Detektive unterwegs
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 S207 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 12 Uhr

WIE FUNKTIONIERT DAS INTERNET ?
Ein Blick ins WorldWideWeb

 S208 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 12 Uhr

WIR BAUEN ROBOTER UND MASCHINEN
Technik erleben für alle !

 S209 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 9 – 12 Uhr

ÖTZI – DER MANN AUS DEM EIS
Reise in die Jungsteinzeit

 S210 Workshop extern 12 – 15 Jahre
29. August | 9 – 12.30 Uhr

WIE EINE HIMBEERE DIE WELT EROBERT
Vom Siegeszug eines Minicomputers

 S211 Workshop extern 12 – 15 Jahre
29. August | 9 – 12.15 Uhr

ICH MAL ANDERS  Mit Scharfsinn durch die Welt
 S212 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre

29. August | 9.30 – 16.30 Uhr

CYBERCRIME  
Über Internet-Fallen und Rechtssprechung

 S213 Vorlesung 7 – 9 Jahre
29. August | 10.15 – 11.15 Uhr

DIE GIRAFFE  Das Hochhaus unter den Wirbeltieren
 S214 Seminar 5 – 7 Jahre

29. August | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: STOFFKREISLAUF
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S215 Workshop 5 – 7 Jahre
29. August | 10.30 – 12 Uhr

MINI-LABOR: DIE SCHNECKE
Naturwissenschaft für Kinder

 S216 Seminar 7 – 9 Jahre
29. August | 10.30 – 12.30 Uhr

RAKETEN & PLANETEN
Wasserraketen zum Selberbasteln & Starten

 S217 Vorlesung 7 – 9 Jahre
29. August | 11.30 – 12.30 Uhr

GEWITTER: GEFÄHRLICH, FASZINIEREND UND SCHÖN  
Über Blitz, Donner, Hagel und Sturmböen

 S218 Vorlesung 9 – 12 Jahre
29. August | 11.30 – 12.30 Uhr

GEWITTER: GEFÄHRLICH, FASZINIEREND UND SCHÖN
Wie Blitz, Donner, Hagel und Tornados entstehen

 S219 Vorlesung 9 – 12 Jahre
29. August | 11.30 – 12.30 Uhr

DIE GIRAFFE  Das Hochhaus unter den Wirbeltieren
 S220 Seminar 5 – 7 Jahre

29. August | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: STOFFKREISLAUF
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S221 Seminar 7 – 9 Jahre
29. August | 14 – 15.30 Uhr

MIT JEANS IN DIE STEINZEIT
Auf den Spuren der Höhlenkinder

 S222 Workshop 7 – 9 Jahre
29. August | 14 – 15.30 Uhr

DAS GROSSE KRABBELN  Im Reich der Insekten
 S223 Workshop extern 7 – 9 Jahre

29. August | 14 – 16.30 Uhr

FÜSSE – ENORM IN FORM !  
Laufen, Springen, Hüpfen, Greifen – was Füße alles 
können

 S224 Workshop extern  7 – 9 Jahre
29. August | 14 – 17.15 Uhr

RÖNTGEN FÜR DURCHBLICKER 
Ich seh, ich seh, was du nicht siehst !

 S225 Workshop extern 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 17.15 Uhr

FANTASIEN AUS METALL
Skulpturen schweißen leicht gemacht

 S226 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 17 Uhr

WIE FUNKTIONIERT EIN GEWITTER ?
Wie Blitz, Donner, Hagel und Tornados entstehen

 S227 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 16 Uhr

SAG ES MIT EINEM MEME
Lustige Spruchbilder selbst gestalten

 S228 Seminar 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 15.30 Uhr

MIT JEANS IN DIE STEINZEIT
Auf den Spuren der Höhlenkinder

 S229 Workshop extern 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 17.15 Uhr

KANN EIN PFERD „HALLO“ SAGEN ?
Wie sich Pferde miteinander unterhalten

 S230 Workshop 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 16.30 Uhr

GO SPACE !  
Raumfahrer, Roboter, ferne Planeten

 S231 Workshop extern 9 – 12 Jahre
29. August | 14 – 17.15 Uhr

... BIS AUFS BLUT !  Über die Wirkung des Blutes  
im menschlichen Körper

 S232 Workshop 12 – 15 Jahre
29. August | 14 – 17 Uhr

PACK DIE SONNE EIN UND LOS
Wie aus Sonnenenergie Strom wird

 S233 Workshop 12 – 15 Jahre
29. August | 14 – 17 Uhr

CRIME SCENE  Ein chemisch-physikalischer Krimi
 S234 Seminar 7 – 9 Jahre

29. August | 15.45 – 17.15 Uhr

BAUMEISTER DER NATUR  Wie Tiere wohnen

PROGRAMM 30. AUGUST 2017
 S301 Seminar 7 – 9 Jahre

30. August | 9 – 10.30 Uhr

SONNE, LICHT UND TELESKOPE
Astronomische Entdeckungen

 S302 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August | 9 – 11 Uhr

WIE FUNKTIONIERT EIN GEWITTER ?
Wie Blitz, Donner, Hagel und Tornados entstehen

 S303 Workshop extern 7 – 9 Jahre
30. August | 9 – 12 Uhr

MUSIZIEREN BIS ES KRACHT
Musik mit allen Sinnen erleben

 S304 Exkursion 7 – 9 Jahre
30. August | 9 – 12 Uhr

SAGENHAFTES MITTELALTER IN STEYR
Von Rittern, Helden und Ungeheuern

 S305 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August | 9 – 12 Uhr

BODYPERCUSSION  
Mein Körper – ein Instrument

 S306 Vorlesung 9 – 12 Jahre
30. August | 9 – 10 Uhr

VOM PFERDEFUHRWERK BIS ZUM MAN E-TRUCK
Transport schwerer Lasten früher und heute

 S307 Exkursion 9 – 12 Jahre
30. August | 9 – 17 Uhr

AUF DEN SPUREN VON KONRAD LORENZ 
Verhaltensforschung einst und jetzt

 S308 Workshop 12 – 15 Jahre
30. August | 9 – 17 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS 17 UHR
Wir machen Tageszeitung !

 S309 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 10 – 15 Uhr

DER ARBEIT AUF DER SPUR  Wie Menschen arbeiten
 S310 Workshop extern 12 – 15 Jahre

30. August | 10 – 17 Uhr

I LIKE TO MOVE IT – GIRLS ONLY !  Über Warm-ups, 
Muskeltreibstoff, Powersnacks und Cool-downs

 S311 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August | 10 – 17 Uhr

MACH MA MAL EIN BISSCHEN LAUTER HIER !
Tontechnik bei Rockkonzert und Disco

 S312 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August | 10 – 17 Uhr

LICHT INS DUNKLE  
Lichttechnik bei Veranstaltungen

 S313 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 10.15 – 12.30 Uhr

VIELFALT UND STÄRKE  Ob aus Kartoffeln oder Mais –  
Stärke und Chemie sind heiß !

 S314 Seminar 5 – 7 Jahre
30. August | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT:  
KLIMA, ENERGIE, MAGNETISMUS 
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S315 Kurs 1-tägig 9 – 12 Jahre
30. August | 10.30 – 17 Uhr

VON DER COUCH INS FLÜCHTLINGSCAMP
Plane und baue die etwas andere „Stadt“

 S316 Seminar 9 – 12 Jahre
30. August | 10.45 – 12.15 Uhr

SONNE, LICHT UND TELESKOPE
Astronomische Entdeckungen

 S317 Seminar 9 – 12 Jahre
30. August | 11– 12.30 Uhr

RÜCKKEHRER AUF LEISEN PFOTEN  Auf den Spuren 
des Luchses im Nationalpark Kalkalpen

 S318 Exkursion 7 – 9 Jahre
30. August | 13 – 17.30 Uhr

ENRICHMENT FÜR HAUS- UND ZOOTIERE  Kreative 
Reise durch den spannenden Alltag von Tieren

 S319 Exkursion 9 – 12 Jahre
30. August | 13 – 17.30 Uhr

TIERISCH GUTES FUTTER – ABER WER FRISST WAS ?
Wir erkunden die Futterküche hinter den Kulissen 
des Linzer Zoos !

 S320 Seminar 5 – 7 Jahre
30. August | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT:   
KLIMA, ENERGIE, MAGNETISMUS
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S321 Workshop 5 – 7 Jahre
30. August | 14 – 15.30 Uhr

WIE WOHNST DU ?  
Wohnen und spielen
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 S322 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

BOOMWHACKER  Die bunte Welt der Rhythmen
 S323 Exkursion 7 – 9 Jahre

30. August | 14 – 17 Uhr

WILDTIERE EROBERN DIE STADT
Kaum bemerkt und doch so nah

 S324 Workshop 7 – 9 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

RUND UM DEN HUND  Hund und Hunde-Fans lernen 
einander spielend kennen

 S325 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

ABENTEUER STAHL  Eine Reise durch die Welt der 
Metalle mit den Steel Busters

 S326 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

RUND UM DEN HUND  Hund und Hunde-Fans lernen 
einander spielend kennen

 S327 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

VORHANG AUF !  Von Brettern, die die Welt bedeuten
 S328 Workshop extern 9 – 12 Jahre

30. August | 14 – 17 Uhr

ALL ABOUT MUSIC  Musik von Kopf bis Fuß
 S329 Workshop 9 – 12 Jahre 

30. August | 14 – 17 Uhr

MATHEMAGIE  Ein Zauberworkshop  
zwischen Magie und Mathematik

 S330 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

SPRECHEN WIE EIN PROFI
Entdecke die Kraft deiner Stimme

 S331 Workshop 9 – 12 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

GEHEIME BOTSCHAFT  Kodierung und Rezepturen 
für wichtige Nachrichten

 S332 Workshop extern 12 – 15 Jahre
30. August | 14 – 17 Uhr

 I ROBOT !  Bau und programmiere deinen Roboter
 S333 Workshop 12 – 15 Jahre

30. August | 14 – 17 Uhr

AB GEHT DIE POST !  So funktioniert Logistik

PROGRAMM 31. AUGUST 2017
 S401 Workshop extern 7 – 9 Jahre

31. August | 9 – 11 Uhr

PIPPI, GREG UND STERNENFOHLEN
Eine vergnügliche Literaturgeschichte für Kinder

 S402 Workshop 7 – 9 Jahre
31. August | 9 – 12 Uhr

THEATER ...  & die Bühne ist draußen !
 S403 Workshop 7 – 9 Jahre

31. August | 9 – 12 Uhr

ES FLIEGT, ES FLIEGT ...
Physikexperimente zum Thema Fliegen

 S404 Workshop extern 9 – 12 Jahre
31. August | 9 – 11.15 Uhr

SPECIAL EFFECTS  ... oder wie täuscht die 
Filmindustrie das Publikum ?

 S405 Seminar 9 – 12 Jahre
31. August | 9 – 10.30 Uhr

ÖKONOMIE4ME  
In einer Welt voller Wirtschaft

 S406 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 9 – 12 Uhr

ZAUBERN MIT LICHT
Fotografieren mit einer Schuhschachtel

 S407 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 9 – 12 Uhr

WHATSAPP, INSTAGRAM & CO  ... und warum wir uns 
über Apps mehr Gedanken machen sollten !

 S408 Kurs 1-tägig 12 – 15 Jahre
31. August | 9 – 17 Uhr 

LET’S PLAY STEYR  Von Hindernissen,  
Möglichkeiten und Parkour-Running

 S409 Workshop 12 – 15 Jahre
31. August | 9 – 12 Uhr

WISSEN IST MACHT  Über Manipulation, 
Kaufentscheidungen und gefährliches Wissen

 S410 Exkursion 12 – 15 Jahre
31. August | 9.30 – 14 Uhr

KUNST-STOFF KUNSTSTOFF !
Exkursion in die Greiner Lehrwerkstätte

 S411 Workshop 5 – 7 Jahre
31. August | 10.15 – 11.45 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI
Bau dir deinen Roboter !

 S412 Seminar 5 – 7 Jahre
31. August | 10.30 – 12 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: WASSER
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S413 Seminar 9 – 12 Jahre
31. August | 10.45 – 12.15 Uhr

MEHR GELD FÜR POLIZEI ODER SCHULEN ?
Wofür würdest du dich entscheiden ?

 S414 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 10.45 – 12.15 Uhr

WASSERWELTEN  Menschenrecht oder Luxusgut ?
 S415 Seminar 7 – 9 Jahre

31. August | 11– 12.30 Uhr

OHNE JACKE, SCHUH UND HAUS
Wie überleben Wildtiere in der Natur ?

 S416 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 11– 17 Uhr

NOTRUF 144 – JEDER KANN HELFEN !
Helfen bis die Rettung kommt

 S417 Workshop 5 – 7 Jahre
31. August | 11.30 – 12.30 Uhr

SCHAU GENAU !  Städtebau durch die Lupe
 S418 Workshop 5 – 7 Jahre

31. August | 13.30 – 15 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI – GIRLS ONLY !
Bau dir deinen Roboter !

 S419 Exkursion 12 – 15 Jahre
31. August | 13.30 – 17 Uhr

GEOCACHING EINMAL ANDERS
Begib dich auf Safer-Internet-Safari !

 S420 Seminar 5 – 7 Jahre
31. August | 14 – 15.30 Uhr

MINI-FORSCHER-UMWELT: WASSER 
Experimentierwerkstatt für Neugierdsnasen

 S432 Workshop 7 – 9 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

MANAGERINNEN IM RAUMSCHIFF ERDE  
Zukunfts  fähiges Handeln in  
einer grenzenlosen Welt

 S421 Exkursion 7 – 9 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

WIESENKNOPF UND WALDMEISTER 
Essbare Wildkräuter entdecken !

 S422 Workshop 7 – 9 Jahre
31. August | 14 – 16.45 Uhr

BAT NIGHT  
Batmans kleine Helfer

 S423 Seminar 7 – 9 Jahre
31. August | 14 – 15.30 Uhr

BEI UNS DAHEIM UND ANDERSWO
Eine interkulturelle Reise durch die Welt

 S424 Workshop 7 – 9 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

DER SCHOKOLADE AUF DER SPUR
Von der Kakaobohne zur Schokolade

 S425 Workshop extern 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

COMPUTERGAMES, APPS, SMARTPHONES  
UND MEHR !
Wie kann man Spiele oder Apps  programmieren ?

 S426 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

DIE VERWANDTSCHAFT AUS DEM REGENWALD
Schimpansen – zu 98% wie du!

 S427 Seminar 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 15.30 Uhr

WAHR ODER GELOGEN ?  
Wie man aufrichtig lügt

 S428 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

SCHAUEN – KLAUEN – BAUEN
Bionisches Nacherfinden und Praktisches

 S429 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

BESSER ESSEN – KOCHTOPF STATT MISTKÜBEL 
Unerwünschte Lebensmittel respektieren,  kochen 
und genießen

 S430 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 16 Uhr

MINDFUL CONSUMPTION
Einkaufen will gelernt sein

 S431 Workshop 9 – 12 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

TARNEN UND TÄUSCHEN
Mimikry und Krypsis im Tierreich

 S433 Workshop 12 – 15 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

OHNE MOOS NIX LOS 
Warum wir Geld brauchen

 S434 Workshop 12 – 15 Jahre
31. August | 14 – 17 Uhr

GENIAL DIGITAL
Werde Teil des Citizen-Science-Projekts exploreAT !

 S435 Workshop 7 – 9 Jahre
31. August | 15.15 – 17.15 Uhr

ROBOTERLABOR WUNDERWUZZI
Bau dir deinen Roboter !

 S436 Seminar 9 – 12 Jahre
31. August | 15.45 – 17.15 Uhr

BEI UNS DAHEIM UND ANDERSWO
Eine interkulturelle Reise durch die Welt
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Die Programmmappe 2017 liegt unter anderem beim Magistrat Steyr, im IFAU und bei anderen  öffentlichen Stellen zur Abholung auf.

Zur freien Entnahme !

W
W

W.
KI

ND
ER

UN
I-O

OE
.AT

 
20

17

KI
ND

ER
UN

I O
Ö 

20
17

www.kinderuni-ooe.at

Ein Projekt des IFAU | Institut für Angewandte Umweltbildung 

A-4400 Steyr | Wieserfeldplatz 22 | T +43 (0) 72  52  811  99-0 | office@ifau.at | www.ifau.at

ALMTAL WWW.KINDERUNI-OOE.AT
10. – 12. Juli 2017

LINZ 10. – 13. Juli 2017 

ENNSTAL
12. – 14. Juli 2017

HAGENBERG
17. – 19.  Juli 2017

WELS 17. – 19.  Juli 2017

STEYR
28. – 31. August 2017

WAS IST DIE KINDERUNI OÖ ?
Jedes Jahr im Juli und August öffnen Ober

österreichs Hochschulen ihre Tore für alle 

 interessierten Kinder und Jugendlichen und 

 laden ein, den je weiligen Campus zu  erobern, 

um mit Neugier in sämt lichen Wissensgebie

ten zu forschen !

KinderUni-Aktivitäten gibt es in Oberösterreich seit 

dem Jahr 2004. Seither hat sich viel getan ! Die Ver-

anstaltung wurde größer und größer und seit 2014 

bringt die KinderUni OÖ alle oberösterreichischen 

KinderUni-Aktivitäten an sechs unterschied lichen 

Standorten unter ein gemeinsames Dach !

Das gemeinsame Motto aller Veranstaltungen 

 lautet: fragen.forschen.wissenwollen.

Die sechs Standorte der KinderUni OÖ:

 »KinderUniAlmtal

 »KinderUniEnnstal

 »KinderUniHagenberg

 »KinderUniLinz

 »KinderUniSteyr

 »KinderUniWels

Für jeden dieser Standorte gibt es einen eigenen 

Folder in dieser Mappe !

Alle Veranstaltungen der KinderUni OÖ finden in 

 enger Zusammenarbeit mit vielen Partnern statt. 

Sie bringen sich bei der Ge stal tung der Detail-

programme ein oder stellen  ihre Räum lichkeiten 

zur Verfügung. Auf dem beiliegenden Faltposter 

 erfährst du, wer unsere zahlreichen Partner sind.

Bei der KinderUni OÖ stehen dein Wissens durst und 

Forschergeist im Vorder grund: Du nimmst an alters-

gerechten Vor le sungen,  Se minaren, Workshops 

oder Exkursionen teil und wirst  dadurch selbst zur 

jungen Forscherin und zum jungen Forscher! Überall 

werden die Hörsäle gestürmt, der jeweilige Campus 

erobert und du darfst dir alles ganz genau anschauen.

Am Ende jeder KinderUni werden deine Leis tungen 

bei einem abschließenden Fest – der Sponsion – 

mit einem Diplom belohnt ! Und vielleicht bekommst 

gerade du dabei Lust, später an einer „richtigen“ 

Universität zu  studieren oder selbst Forscherin oder 

Forscher zu werden !

Bist du interessiert ? 
Dann informiere dich auf den Seiten dieser Mappe 

über alles Wissenswerte rund um die KinderUni OÖ 

im Allgemeinen und über die Programme der einzel-

nen Standorte  in den jeweiligen Foldern !

Weitere Informationen dazu gibt es auf unserer  

Homepage www.kinderuniooe.at.

WIR WÜNSCHEN DIR VIEL 
SPASS BEI DER AUSWAHL 
DEINER LEHRVERANSTAL-
TUNGEN UND FREUEN UNS AUF 
DEINE TEILNAHME BEI 
DER KINDERUNI OÖ 2017 !

Das Projektteam

WER DARF AN DER KINDERUNI 
OÖ TEILNEHMEN ?
An der KinderUni OÖ dürfen alle Kinder und Ju gend-

lichen im Alter von 5 bis 15 Jahren teilnehmen, die 

sich für die Themen der Welt interessieren, die keine 

Scheu vor Wissenschaft und Forschung haben, die 

gerne danach  fragen, wie die Welt funktioniert und 

die von Expertinnen und Experten wissen wollen, 

was der aktuelle Stand der Dinge ist ! 

Das Programm der KinderUni OÖ ist sehr vielseitig 

und umfangreich und wird für unterschiedliche 

Altersgruppen angeboten – für alle ist etwas dabei !

Die Altersgruppen sind:

 5 – 7 Jahre

 7 – 9 Jahre

 9 – 12 Jahre 

 12 – 15 Jahre

In diesen Farben sind sie auch in den Vorlesungs-

listen der einzelnen Standortfolder markiert!

WER DARF AN  
DER KINDERUNI OÖ LEHREN ?
Die Lehrenden der KinderUni OÖ (wir nennen 

sie DozentInnen) bemühen sich, besonders inter-

essante Fragen aus ihrem Fachgebiet so auf-

zubereiten, dass jedes Kind sie verstehen kann !

Die Dozentinnen und Dozenten der KinderUni OÖ 

lehren an einer Universität oder an einer Fach-

hochschule oder sind ExpertInnen aus der Praxis ! 

An die KinderUni OÖ kommen neben Profes sor Innen 

von Universitäten und Fachhoch schulen, Expert-

Innen aus dem Museum oder ÄrztInnen aus dem 

Spital, ModeratorInnen vom Rundfunk, Künstler-

Innen, ArchitektInnen, GeologInnen und Fachleute, 

die an unterschiedlichen Projekten  arbeiten. Sie 

 bieten Vorlesungen, Seminare, Workshops und 

 Ex kursionen für große und kleine Gruppen an, bei 

denen die Studierenden aktiv  mitmachen !

INFOS FÜR ELTERN
WAS SOLLEN ELTERN 
WISSEN ?
Die KinderUni OÖ ist ein Bildungsangebot, das Kin-

dern einen anregenden Einblick in die Welt der Wis-

 senschaft, der Hochschulen und der Praxis vermit-

telt. Nicht ehrgeiziges Lernen steht im Vorder grund, 

sondern die Neugier auf die Welt und die Freude am 

Fragenstellen. Um es mit Albert Einstein zu sagen:

„Fantasie ist wichtiger als Wissen,  

denn Wissen ist begrenzt.“

Bitte beachten Sie daher folgende Punkte:

 » Motivieren und unterstützen Sie Ihr Kind bei der 

Auswahl der Lehrveranstaltungen, doch lassen 

Sie es bitte seine Präferenzen selber setzen.

 » Die Einteilung in Altersgruppen berücksichtigt 

nicht nur die kognitive Reife der Kinder, sondern 

auch ihre emotionale und soziale Kompetenz. 

Daher machen wir auch bei besonders begab-

ten Kindern  keine Ausnahme bei der Einteilung 

der Altersgruppen !

 » Achten Sie bitte darauf, dass sich die Kinder nicht 

überfordern. Für die Altersgruppe 5 – 7 Jahre 

empfehlen wir maximal eine, für 7 – 9 Jahre 

höchstens zwei und für die 9- bis 12-Jährigen 

 maximal drei Lehrveran staltungen pro Tag.

HINWEISE ZUR 
SICHERHEIT
Alle Vorlesungen und 

Workshops werden 

vom KinderUni-Team 

betreut. BetreuerInnen 

sind an den schwarzen 

T-Shirts mit der Aufschrift 

„team“ zu erkennen !

Der Veranstalter übernimmt die 

Aufsicht für die Kinder innerhalb 

der Veranstaltungsräume und 

während der Dauer der Lehrveran-

stal tun gen. Davor und danach liegt die 

Aufsichtspflicht bei den Erziehungsberechtigten.

Bitte beachten Sie dazu auch mögliche  Hin weise 

auf den Foldern der Kinder UniStandorte, die 

Beschreibungen der  Lehrver an staltungen und 

 unsere Teilnahme bedingungen  auf unserer 

Homepage – www.kinderuniooe.at.

TEAM
Die KinderUni OÖ ist ein Projekt des IFAU – In stitut 

für Angewandte Umweltbildung in Steyr.

Das IFAU ist eine außerschulische Bildungs ein rich-

tung mit den Schwerpunkten Umwelt bildung, 

nachhaltige Regionalentwicklung und Bildungs-

arbeit für Kinder und Jugendliche. 

Die Arbeit orientiert sich an der Philosophie der 

Nachhaltigkeit – UN-Dekade 2007 – 2013 Bil dung für 

eine nachhaltige Entwicklung – und hat die aktive 

Beteiligung der Menschen an der Gestal  tung ihrer 

Umwelt zur Grundlage. Sitz des Vereins ist Steyr.

Tätigkeitsbereiche: Bildung,   

Wissenschafts und Naturvermittlung

 » Konzeption von Bildungsprojekten

 » KinderUni OÖ

 » naturschauspiel

 » EU-Projekte

 » Tagungsorganisation

 » Ausstellungskonzeption

Informationen zu unserem Büro und zum 

Vorstand unter www.ifau.at.

Das Team der KinderUni OÖ

 » „Rektor“  
Andreas Kupfer

 » Projektkoordination 

Irene Schwaiger

 » Projektassistenz 

Petra Schabhüttl  

Sylvia Zierer

 » Sekretariat 
Helga Fink

ProjektleiterInnen der KinderUni OÖ

 » KinderUniAlmtal 

Didone Frigerio und Gudrun Gegendorfer

 » KinderUniEnnstal 

Maria Laussamayer

 » KinderUniHagenberg 

Gudrun Zachhuber

 » KinderUniLinz 

Birgit Schober-Pointinger

 » KinderUniSteyr 

Petra Schabhüttl 

 » KinderUniWels 

Pili Cela

Wir wissen, dass die Teilnahme an der Kinder Uni 

OÖ nur dann Spaß macht, wenn du zu  jeder Zeit 

 sicher sein kannst, dass du dich gut auskennst und 

auch gut betreut bist !

Wir helfen dir daher gerne, wenn  

du einmal nicht weiter weißt !

Folgende Hilfestellungen können wir dir  anbieten:

 »Die KinderUni OÖ ist weitgehend barrierefrei 

erreichbar. Bitte gib bei deiner An meldung/

Inskription an, wenn du besondere Bedürfnisse 

hast. Wir unterstützen dich gerne !

 »Für Kinder aus sozial benachteiligten Familien 

– das sind Familien, die in Armut leben oder 

 armutsgefährdet sind – gibt es die Möglichkeit, 

kostenlos an der KinderUni OÖ teilzunehmen. 

Informiere dich im IFAU-Büro !

 »Wir laden Kinder aus Familien mit Migra tions-

hintergrund ausdrücklich zur Teil nahme an der 

KinderUni OÖ ein ! Sprachliche Barrieren sind 

kein Hindernis ! Unsere Partner, das Paraplü 

Steyr und MitarbeiterInnen aus MigrantInnen-

Vereinen unterstützen dich gerne. Melde dich 

bei uns, wir vermitteln dich weiter !

 »Während der Veranstaltungen kümmern sich 

die Betreuerinnen und Betreuer des Kinder-

UniTeams um dich. Du erkennst sie an den 

schwarzen T-Shirts mit der Auf schrift „Team“. 

Sie begleiten dich in die Lehrveranstaltungen, 

sind am Infopoint anzutreffen und auch wäh-

rend des Mit tagessens immer in der Nähe. Du 

kannst sie jederzeit ansprechen, wenn du eine 

Frage oder eine Bitte hast. Sie wissen, was zu 

tun ist !

Bei Fragen zum Programm und zur Organisation der 

KinderUni OÖ kannst du bzw. können  deine Eltern 

bei uns im Büro des IFAU anrufen oder ein eMail 

schreiben.

IFAU
Institut für Angewandte Umweltbildung

0  72  52 / 811  99-0

info@kinderuniooe.at

WER HILFT DIR, WENN DU UNTERSTÜTZUNG BRAUCHST ?

YoungDesignersPartner gesucht !

Was ?
2- bis 3-tägige Creative Labs zum Thema Innovation 

– also alles, was neu ist im Bereich Forschung und 

Entwicklung ! Sei es in der Produkt- und Geschäfts-

entwicklung, in der Technik, im Marketing oder im 

Sozial- oder Eventbereich. 

Wer ?
Young Designers ab 15 Jahren

Mit wem ?
Schulen, Jugendgruppen, Lehrlingen, Unternehmen, 

Institutionen

Wie ?
Mit der Methodik des Design Thinking, einem er-

gebnisoffenen Kreativprozess, der in sechs Stufen 

abläuft. Die Aufgabenstellung wird von außen an 

die Jugendlichen herangetragen und sie erarbeiten – 

gemeinsam mit ExpertInnen – kreative Lösungen zu 

innovativen Themen.

Wie wird man Young DesignersPartner ?

Sie betreiben ein Unternehmen, das sich im Bereich 

Entwicklung und Innovation engagiert, oder eine 

Forschungseinrichtung und sind daran interessiert, 

was junge Menschen von der Zukunft erwarten ? 

Sie möchten wissen, welche Erwartungen Kunden 

von morgen an Ihre Produkte haben und wie sie 

 aussehen sollen, um für Sie attraktiv zu sein ? Sie fra-

gen sich, wie die Möglichkeiten neuer Technologien 

umgesetzt werden müssen, damit sie den Werte-

vorstellungen junger Menschen genügen ? Begeben 

Sie sich gemeinsam mit dieser Zielgruppe auf einen 

spannenden Weg und erfahren Sie es aus erster Hand!

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte unter 

office@kinderuniooe.at. 

DIE NATUR – 
EIN SCHAUSPIEL !
Lerne Oberösterreichs Natur aus  

einem neuen Blickwinkel kennen.

naturschauspiel entführt dich, deine Eltern und 

Geschwister mit erfahrenen Guides zu rund 30 aus-

gewählten Naturschauplätzen in ganz Oberöster-

reich. Bei 100 verschiedenen Touren wird gewandert, 

gesammelt, verkostet, geforscht und immer wieder 

gestaunt. Ein Erlebnis für die ganze Familie.

Verrate auch deinem/er LehrerIn  

von naturschauspiel. 

Mit der Aktion Klassenzimmer Natur verstärkt 

 naturschauspiel das vielfältige Angebot an Touren 

ganz speziell für Schulgruppen. 

Die Anmeldung funktioniert ganz einfach online 

über www.naturschauspiel.at. Die gewünschte Tour 

auswählen, einen Termin finden und unkompliziert 

anmelden. Hier findet man auch alle Schulangebote 

auf einen Blick. Eine Anmeldung ohne Internet ? Kein 

Problem – funktioniert über das Informationsbüro 

oder direkt beim Naturvermittler.

Du kannst naturschauspiel auch bei der KinderUni 

OÖ erleben. So bekommst du bei der KinderUniSteyr 

spannende Einblicke in das Leben der Fledermäuse. 

Im Almtal begibst du dich auf die Spuren von Konrad 

Lorenz und bist als NaturforscherIn unterwegs. 

Bei der KinderUniLinz erforschst du den Linzer-

Dschun gel 
oder 
begibst 
dich auf 
die Suche 
nach den 
wilden 
Stadt-
bienen.

Informationsbüro
IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung

Wieserfeldplatz 22, 4400 Steyr

0  72  52 / 811  99-12

info@naturschauspiel.at

Das Team der KinderUni OÖ – von links nach rechts: Gudrun Gegendorfer, Didone Frigerio, Sylvia Zierer, Helga 

Fink, Andreas Kupfer, Birgit Schober-Pointinger, Petra Schabhüttl, Irene Schwaiger, Gudrun Zachhuber, Pili Cela

YOUNG DESIGNERS

QU
ER

-VOR-
NACH-

DENKEN!

für Vor-Quer & Nach-
DenkerInnen ab 15
für Vor-Quer & Nach-
DenkerInnen ab 15

2017

2017
An alle Wissbegierigen von 5 bis 15 Jahre:

Hier öffnen und entdecken !

IAU_mappe kinderuni oö ’17.indd   1

24.04.17   11:05
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S T A D T G U T  S T E Y R

Im Stadtgut D2, 4407 Steyr-Gleink,    STEYR.STG@HAPPYFIT-PREMIUM.EU

WWW.HAPPYFIT-PREMIUM.EU

✓  WELLNESSBEREICH MIT 
       SAUNA & INFRAROT

✓  VIBRAFIT

✓  TRAINING AUF 
       ÜBER 1500 M²

✓  GRATIS TRAININGSPLAN 
       BEI ANMELDUNG

✓  ÜBER 30 KOSTENLOSE      
        PARKPLÄTZE AM OBJEKT,    
       ÜBER 200 IM NÄHEREN 
       UMKREIS

✓  ÖSTERREICHS ERSTER 
       KINDERTRAININGSBEREICH

✓  TOP-GERÄTE DER 
       WELTMARKE PANATTA

✓  MONTAG-FREITAG VON 06:00     
        BIS 01:00 UHR GEÖFFNET

✓  SOLARIUM

✓  KURSSTUNDEN

Inserat_04/2017_E2.indd   1 05.05.17   10:52



ALLES UNTER
EINEM DACH!

BERATUNG
pLANUNG & vERkAUF

Ennserstraße 54a
4407 Steyr

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20

www.neuwog.at

Steyr| Marienstraße | Neuschönau

baut mit

     7 Wohnungen zwischen                                               
     75 und 87 m² noch frei
     große Eigengärten und                         
     Dachterrassen 
          2 Stellplätze pro Wohnung

     Kaufpreis ab € 239.000,-

HWB 31

   Projektdetails:

Kontakt:  Ingrid Guger 0676 69 80 311  Georg Altmüller  0676 33 88 238                         

Farbenhaus und Malerei GmbH

40 Jahre Erfahrung erspart Ärger
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

4400 Steyr, Schlüsselhofgasse 5
Telefon 072 52 / 71426

Web: www.huber-farben.at
Mail: degenfellner@huber-farben.at
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Abo-Anmeldung
Der Abonnementkauf ist bis 30. Juni 2017 
möglich: persönlich bei der Kulturverwaltung 
(Mo, Di und Do von 8.30 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 16 Uhr, Mi und Fr von 8.30 bis 12 
Uhr), schriftlich mit Anmeldekarte, per Fax an 
07252/575-346, per E-Mail an kultur@steyr.
gv.at oder im Internet auf www.steyr.gv.at/e-
government  Kultur.

Wahl-Abonnement
Beim Wahl-Abo kann man sich aus den ange-
botenen Vorstellungen sein persönliches 
Wunsch-Abonnement selbst zusammenstellen. 
Es müssen jedoch mindestens sechs Veran-
staltungen gebucht werden, um die 10 Prozent 
Ermäßigung des Wahl-Abonnements auf den 
Normalpreis zu erhalten.

Infos zum Abonnement
 7 Beginn aller Vorstellungen um 19.30 Uhr
 7 Abonnement I, II, III: 15 bis 20 Prozent Er-

mäßigung gegenüber Freiverkaufskarten
 7 Wahl-Abonnement: 10 Prozent Ermäßigung 

gegenüber Freiverkauf
 7 Stammplatz im Theater (ausgenommen 

Wahl-Abonnement)
 7 Der Abo-Ausweis ist frei übertragbar, er 

kann problemlos an Verwandte und Be-
kannte weitergegeben werden.

 7 Kein Anstellen an der Abendkasse
 7 Gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 

erhalten Schüler, Lehrlinge, Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener sowie Invaliden eine 
Ermäßigung.

 7 Kulturgutscheine werden angenommen.

Tickets
Eintrittskarten für alle Vorstellungen gibt es ab 
14. August 2017 auch im Freiverkauf: 

 7 im Stadtservice im Rathaus (Stadtplatz 27, 
4400 Steyr), Tel. 07252/575-800, Mo bis 
Fr von 8 bis 12 Uhr sowie Mo, Di und Do 
auch von 13 bis 16 Uhr

 7 in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen in ganz 
Österreich (zzgl. Vorverkaufsgebühren), in 
Ö-Ticket-Trafikplus-Trafiken (zzgl. Gebühren) 
und im Ö-Ticket-CallCenter unter Tel. 
01/96096

Die Abendkassa ist jeweils eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Kontakt
Kulturverwaltung | Rathaus | Stadtplatz 27 | 
Tel. 07252/575-343 oder -349 Dw., E-Mail: 
kultur@steyr.gv.at 

Der Spielplan ist online abrufbar auf www.
steyr.gv.at/kultur  Theaterprogramm
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Abonnement III* 
Zwei musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2017 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 

Operngala 
2018 
Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 
* Nur bis zum 18. Lebensjahr gegen Vorlage eines  
gültigen Ausweises 

 
 
 
 Eintrittspreise 

 Abonnements Freiverkauf 

I-A I-B I-C II III 
Musikalische 

Aufführungen Sprechstücke 
Kategorie 1 189,50 148,00 101,00 168,50 40,00 36,00 23,50 
Kategorie 2 152,50 120,50 80,00 136,50 32,00 29,00 20,00 
Kategorie 3 115,00 91,50 61,00 104,00 24,50 22,00 15,00 
Kategorie 4 85,00 61,50 48,00 73,50 18,00 15,00 13,50 

 
 
Abonnement II 
Fünf musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2017 
Do, 26. 10. The Blues Brothers | Musical 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 

Operngala 
2018 
Do, 4. 1. Der Vogelhändler | Operette 
Sa, 10. 2. ARTgerecht – Herrliche Damen | 

Travestie-Show  
Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 
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2017 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 
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Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 
* Nur bis zum 18. Lebensjahr gegen Vorlage eines  
 gültigen Ausweises 
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Abonnement III* 
Zwei musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2017 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 

Operngala 
2018 
Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 
* Nur bis zum 18. Lebensjahr gegen Vorlage eines  
 gültigen Ausweises 

 
 
 

 
 
 
 
Abonnement I-A 
Fünf musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2017 
Do, 12. 10. Die Weberischen | Komödie 
Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen |  

Musikalisches Schauspiel 
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 

 
 
Abonnement I-B 
Fünf musikalische Aufführungen 
 

2017 
Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen | 

Musikalisches Schauspiel 
 
 
Abonnement I-C 
Zwei musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2017 
Do, 12. 10. Die Weberischen | Komödie 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 
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Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen |  

Musikalisches Schauspiel 
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 

 
 
Abonnement I-B 
Fünf musikalische Aufführungen 
 

2017 
Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen | 

Musikalisches Schauspiel 
 
 
Abonnement I-C 
Zwei musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2017 
Do, 12. 10. Die Weberischen | Komödie 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 

 
Abonnement II 
Fünf musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2017 
Do, 26. 10. The Blues Brothers | Musical 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 

Operngala 
2018 
Do, 4. 1. Der Vogelhändler | Operette 
Di, 10. 2. ARTgerecht – Herrliche Damen | 

Travestie-Show  
Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 

 

 
 
 
 
Abonnement I-A 
Fünf musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2017 
Do, 12. 10. Die Weberischen | Komödie 
Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen |  

Musikalisches Schauspiel 
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 

 
 
Abonnement I-B 
Fünf musikalische Aufführungen 
 

2017 
Do, 2. 11. Ein Maskenball | Oper 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Di, 9. 1. Breakin’ Mozart | Klassik meets 

Breakdance 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 8. 3. Hildegard von Bingen | 

Musikalisches Schauspiel 
 
 
Abonnement I-C 
Zwei musikalische Aufführungen und zwei Sprechstücke 
 

2017 
Do, 12. 10. Die Weberischen | Komödie 
Mi, 6. 12. Esmeralda – Der Glöckner von 

Notre Dame | Ballett 
2018 
Mi, 24. 1. Wien, du Stadt meiner Träume | 

Operettengala  
Do, 15. 3. Butterbrot | Komödie 

 
Abonnement II 
Fünf musikalische Aufführungen und ein Sprechstück 
 

2017 
Do, 26. 10. The Blues Brothers | Musical 
Do, 9. 11. Ein Käfig voller Narren |  

Komödie 
Do, 23. 11. Ein Fest der schönen Stimmen | 

Operngala 
2018 
Do, 4. 1. Der Vogelhändler | Operette 
Di, 10. 2. ARTgerecht – Herrliche Damen | 

Travestie-Show  
Do, 26. 4. Shadows in Motion | Tanz 

 

Abonnement I-C
Zwei musikalische Aufführungen und 
zwei Sprechstücke

Abonnement I-A
Fünf musikalische Aufführungen und 
zwei Sprechstücke

Abonnement I-B
Fünf musikalische Aufführungen

Abonnement II
Fünf musikalische Aufführungen und 
ein Sprechstück

Abonnement III*
Zwei musikalische Aufführungen und 
ein Sprechstück

Spielplan für die Theatersaison 2017/18

Breakin’ Mozart | Klassik meets Breakdance Shadows in Motion | Tanz The Blues Brothers | Musical
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Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di– So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis Mitte November
Sonder-Ausstellung
Anklopfen
Vorstellung einer verschwundenen 
Kulturtechnik: Die Türklopfer-
Sammlung von Ing. Erich Hackl
Die Sammlung umfasst rund 300 Türklopfer. 
Nahezu alle sind aus dem Raum Steyr und 
meist aus dem 18. Jahrhundert.

Bis 5. November
Sonder-Ausstellung
Reformation 1517 und heute?
Das evangelische Jahrhundert 
in Steyr 1517–1627
Bald nach 1517 verbreiteten sich evangelische 
Gedanken und Anliegen auch in Steyr, sie 
wurden in Reformen umgesetzt, Steyr wurde 
eine evangelische Stadt und hatte in der Re-
formationszeit eine herausragende Bedeutung 
– als zweitgrößte Stadt in Österreich, als rei-
che Handelsstadt sowie als Stadt der Refor-
mation und der Bildung mit einer weithin be-
kannten und berühmten protestantischen 
„Lateinschule“. In der eigens für das Reforma-
tions-Jubiläumsjahr konzipierten Ausstellung 
wird der Einfluss der Reformation auf die gan-
ze Stadt im kirchlichen Leben, im Alltag und in 
der Politik mit den unübersehbaren und weit-
reichenden Veränderungen gezeigt. Etliche 
historische Dokumente werden erstmals in 
dieser Ausstellung der Öffentlichkeit präsen-
tiert. 

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr,
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen stän-
dig Temperaturen um die 10° Celsius, entspre-
chende Kleidung wird empfohlen. Öffentliche 
Führungen: jeden Samstag um 15 Uhr; Treff-
punkt beim Stollen-Eingang; Anmeldung: 
anmeldung@museum-steyr.at oder Tel. 
07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesu-
cher ist der Stollen am Fr, 9. Juni, von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at. 

Bis 17. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Supersozial!? Vom Armutszeugnis 
bis zur Mindestsicherung
Wer ist es wert, unterstützt zu werden? Eine 
brandaktuelle Frage, die in den vergangenen 
150 Jahren fortlaufend diskutiert und unter-
schiedlich beantwortet wurde. Sie steht im 
Zentrum der Ausstellung. Erzählt wird vom 
gesellschaftlichen Umgang mit Lebensrisken 
wie Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit. Die 
Zeitreise beginnt mit der „Arbeiterfrage“ des 
19. Jahrhunderts, die den Anstoß zur Errich-
tung eines staatlichen Versicherungssystems 
gab. Eine rekonstruierte Arbeiter-Wohnbara-
cke und eine Auswanderer-Station lassen den 
Rundgang zum Erlebnis werden. 
Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro). 
Öffentliche Führung: Fr, 9. Juni, 15 Uhr. Preis: 
9 Euro. Infos: www.museum-steyr.at

29. Mai bis 17. Dezember
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Willkommen@HotelGlobal
Warum gibt es auch im Winter frische Erdbee-
ren? Wo kommt eigentlich das T-Shirt her? 
Wie schnell dauert eine Reise um die Welt? 
Die neue Mitmach-Ausstellung zeigt die vielen 
Gesichter der Globalisierung und nimmt Welt-
entdeckerinnen und -entdecker ab 7 Jahren 
mit auf eine spannende Reise rund um unse-
ren Erdball. Eröffnung: So, 28. Mai, 15 Uhr. 
Um Anmeldung (anmeldung@museum-steyr.
at oder Tel. 07252/77351) wird gebeten. Öf-
fentliche Führung: Sa, 3. Juni, 15 Uhr, Eintritt: 
7 Euro. Sa, 10. Juni, 15 Uhr: Von Rittern, Hel-
den und Ungeheuern – Lesung, Spiel und 
Rundgang mit Bibliothekar Heinz Ofer, Eintritt 
frei. 10. und 11. Juni: Papa-Wochenende – 

(Groß-)Väter und ihre Kinder haben freien Ein-
tritt. Verschiedene Workshops für Schulgrup-
pen, Kinder- und Jugendorganisationen 
werden angeboten. Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbacherg. 1a
Jahres-Schau des Naturfreunde-Fotoclubs
Das Beste von gestern
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs Steyr 
präsentieren ihre besten Werke. Der Eintritt 
ist frei.

11. bis 30. Juni 
Mo, Di | 16–19 Uhr, Fr, Sa | 21–2 Uhr 
sowie nach Vereinbarung unter Tel.
0650/8138171 oder 0676/9292664

Kunst- und Kulturverein Freiraum, 
Grünmarkt 10, 1. Stock
Fritzi’s Art
Die Künstlerin Faida, Jg. 1983, wurde in Jajce 
(Bosnien) geboren. Im Alter von 9 Jahren kam 
sie nach Österreich. Für ihre Arbeiten verwen-
det sie gerne auf Waser basierende Farben, 
jedoch keine Aquarell-Farben. Am liebsten 
malt sie Kultfiguren aus Filmen bzw. Comics, 
bei den Bildern mit Tinte zeichnet sie alte 
Kupferstiche nach. 
Vernissage: Sa, 10. Juni, 18 Uhr. 

9. bis 25. Juni 
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Anneliese Garstenauer & 
Herbert Salzmann: Mixed Fantasy
Wo Oberflächen sind, existieren auch Formen 
und Farben, man muss sie nur entdecken. 
Dieser Leitgedanke spiegelt sich in den Wer-
ken von Anneliese Garstenauer wider. Be-
kanntes verschmilzt in den abstrakten Foto-
grafien von Herbert Salzmann durch 
übereinander gelagerte Techniken zu Neuem. 
Vernissage: Do, 8. Juni, 19 Uhr

Bis Ende Mai
Do, Fr | 9–12 und 15–18 Uhr, 
Sa | 9–12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Lado Jakša: Lichtpartituren
Lado Jakša ist Kunstfotograf und Komponist, 
als Fotograf hatte er 56 Einzelausstellungen in 
Slowenien, dem ehemaligen Jugoslawien, Itali-
en, Österreich und in den USA. 

Bis 28. Mai
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Ewald Radlmüller: Impressionen
Ewald Radlmüller, geboren 1943, ist Absolvent 
der Badener Malerschule, freischaffender 
Künstler und lebt in Weyer. Er studierte u. a. 
die Techniken Illusionsmalerei, Gebrauchs-
kunst, Vergoldung, Restauration, Freskomale-
rei, Sgraffito, Kalligraphie, darstellende Gra-
phik, Heraldik und sakrale Malerei. 

Journal
Was?
Wann?
Wo?



3333. . . ein starkes Stück Stadt 209  Seite

J
o
u
rn

al
Fo

to
: F

H
 S

te
yr

u

Veranstaltungen
Jeden Do                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 20,50 Euro pro Person (für acht ver-
schiedene Biersorten und Tapas), Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden So im Juni 
Lokalbahnhof Steyr, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Preis: ab 
55 Euro; Infos auf www.segway-in-steyr.at.

Täglich
Geführte E-Bike-Touren
Infos: www.emobility.co.at oder Tel. 
0676/5646261

18. und 19. Mai            Do, Fr | 19 Uhr
Stadtsaal Steyr
Musik-NMS goes Wurlitzer
Ohrwürmer für Jung und Alt
Die Neue Musik-Mittelschule Promenade lädt 
ein zum Frühjahrskonzert. Bei einer gemütli-
chen Familienfeier kommen mehrere Generati-
onen zusammen. Dabei redet man über die 
verschiedensten Dinge. Plötzlich entdeckt man 
einen Wurlitzer, der die Gespräche in eine 
ganz andere Richtung lenkt. Musik ist nun das 
Thema Nr. 1. Jeder findet natürlich sein Lieb-
lingslied am besten. Nun treffen Volkslieder 
auf Musical-Hits, die Beatles begenen Michael 
Jackson. Das Publikum wird verzaubert von 
schwungvollen Songs, dem Live-Orchester 
und von Tanzeinlagen. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten. Kartenreser-
vierung unter Tel. 07252/53073-21 (Mo–Fr 
von 7.45 bis 13.30 Uhr) bzw. per E-Mail an 
ohrwuermer@gmx.at.

18. bis 21. Mai                     Do–So
Do, Fr, Sa | 19.30 Uhr, So | 11 Uhr

Altes Theater Steyr, Schloss Lamberg
Styraburg Festival
Chaos und Ordnung
Programm: Do, 18. 5., 19.30 Uhr, Altes Thea-

ter: Quadro Nuevo – Konzert | Programm 
Tango. Eintritt: 25 Euro (AK 30 Euro). Fr, 19. 5., 
19.30 Uhr, Tapetenzimmer Schloss Lamberg: 
Hommage an Karl Kraus – Lesung mit Dr. Hil-
de Schmölzer und Hapé Schreiberhuber – 
„Die chinesische Mauer“ von Karl Kraus. Ein-
tritt: 20 Euro (AK 25 Euro). Sa, 20. 5., 19.30 
Uhr, Schlosskapelle: Kreisler Trio Wien – 
Konzert | J. S. Bach – Goldberg Variationen 
für Streichtrio. Eintritt: 20 Euro (AK 25 Euro). 
So, 21. 5., 11 Uhr, Schlosskapelle: Eroberung 
von Byzanz – „Sternstunden der Menschheit“ 
von Stefan Zweig, Lesung mit Sabine Haupt, 
Burgtheater Wien. Eintritt: 20 Euro (AK 25 Eu-
ro). Kartenverkauf: Stadtservice im Rathaus 
(Tel. 07252/575-800), Kartenbestellung unter 
tickets@styraburg.com oder Tel. 0650/
4053201.

19. Mai                         Fr | 19.30 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Lesung von Ursula Maria Plotz
Was man nicht hören will
Hanna war zur falschen 
Zeit am falschen Ort. Han-
na ist tot, die Idylle am 
Schachersee in Krems-
münster zerstört. Doch 
die Suche nach dem 
Mörder gestaltet sich 
schwierig: Viele vermu-
ten vieles. Markus, der 
Cousin von Hanna, kann davon ein Lied sin-
gen. Er wird verdächtigt und tut sich selbst 
leid. Die Polizei hat viele Fragen. Und Hanna 
ist tot. Eintritt: 6 Euro

19. und 20. Mai                       Fr, Sa
Fr | 14–18 Uhr, Sa | 8–14 Uhr

Pfarrhof der evang. Kirche, Bahnhofstraße 20
Pfarr-Flohmarkt

Angeboten werden Spielsachen, Bücher, Anti-
quitäten, Fahrräder, funktionstüchtige E-Geräte 
und mehr. 

20. Mai                            Sa | 13 Uhr
weiterer Termin: 24. Juni, 21.30 Uhr (Astrono-
mischer Beobachtungsabend)
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Sonnenbeobachtung
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich informieren, ob der Termin 
stattfindet. Terminänderungen und zusätzliche 
Termine werden auf www.sternfreunde-steyr.at 
bekanntgegeben. 

20. Mai                            Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Stadtexpedition: Auf den Spuren 
des Nationalparks Kalkalpen
Steyr gilt als das Tor zum Nationalpark. Hier 
die historische Stadt mit modernster metall-
verarbeitender Industrie, dort ein 200 Quad-
ratkilometer großes Waldschutzgebiet ohne 
jede Besiedelung mit natürlichen Bergbächen 
und tief eingeschnittenen Schluchten. Was 
verbindet die so unterschiedlichen Orte seit 
dem Mittelalter bis heute? Bei diesem Rund-
gang entdecken die Teilnehmer in Begleitung 
eines Nationalpark-Rangers historische und 
höchst lebendige Beziehungen. Anmeldung: 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

20. Mai                        Sa | ab 18 Uhr
Steyrer Musik-Nacht
In 18 Steyrer Lokalen spielen Livebands auf. 
Die musikalische Palette reicht von Pop über 

Die Boatmania, das etwas andere Bootsrennen, steht heuer unter dem Motto „Europäische Gemeinschaft“. Die kreativen 
Boote starten bei der Direktionsbrücke und fahren auf der Steyr bis zur Fachhochschule.
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Rock zu Country-Folk, Hip Hop und Boogie 
sowie Jazz. Mit einem Ticket kann man alle 
Konzerte besuchen. Eintrittskarten (inkl. Fahrt 
mit dem Shuttle-Bus) zu 10 Euro (Abendkasse 
12 Euro) gibt es im Tourismusbüro im Rathaus, 
in allen teilnehmenden Lokalen sowie über 
Ö-Ticket. Das genaue Programm findet man 
auf www.stadtkult-steyr.at.

20. Mai                            Sa | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Willy Astor: Reim Time
Astor, ein Reimer, Sänger und Gitarrist, be-
greift seine Kunst als Handwerk. „Allein ste-
hend“ und „selbst redend“ vertritt er das Cre-
do: Wenn Humor, dann schon direkt vom 
Erzeuger. Seine Geschichten kommen wie im-
mer aus seinem Einfallsreich, ohne Ghostwri-
ter: Shakespeares Hamlet erfährt eine gastro-
nomische Wiedergeburt in „Omelett – ein 
Rührstück mit Eggschn“, sein afrikanischer 
Reggae führt jeden Zuhörer aufs Glatteis und 
spätestens bei seinem „Seniorenmedley“ 
bleibt keine Bettpfanne trocken. Karten zu 
39,90/37,70/32,10 bekommt man im Stadtser-
vice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen, auf www.oeticket.
com, in allen Raiffeisenbanken sowie auf 
www.fg-events.at.

21. Mai                        So | 7–12 Uhr
weitere Termine: 25. Juni, 30. Juli
Parkplatz des Vorwärts-Stadions
Flohmarkt für Selbstaufsteller
Veranstalter ist der SK Vorwärts, der Erlös 
der Standgebühren kommt dem Vereinsnach-
wuchs zugute. Infos und Anmeldungen bei 
Johann Elixhauser (Tel. 0664/3967791).

21. Mai                       So | 10–14 Uhr
Jugend- und Kulturzentrum Tabor, Industrie-
straße 7, im Hof
Grill-Frühschoppen
Die Kinderfreunde Steyrdorf und Roten Fal-
ken laden zum Frühschoppen zugunsten der 
oö. Kinderkrebshilfe. Es gibt Koteletts, Brat-
würstel, Pommes und Getränke sowie eine 
Hüpfburg, Schmink- und Malstation. Der Ein-
tritt ist frei. Das Fest findet bei jeder Witterung 
statt. 

22. Mai                        Mo | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
500 Jahre Reformation
Einfluss der Reformation auf 

Kirche und Gesellschaft
Vortrag mit Diskussion. Auf dem Podium: Su-
perintendent Dr. Gerold Lehner, Univ.-Prof. Dr. 
Franz Gruber und Univ.-Prof. Dr. Roman Sand-
gruber. Die Reformation hat eine tiefgreifende, 
umwälzende und nachhaltige Wirkungsge-
schichte. In der Gesellschaft sind Gewissens-, 
Glaubens-, Meinungsfreiheit und andere Frei-
heiten Grundlagen eines gemeinsamen Le-
bens in Frieden und Toleranz geworden. Die 
Referenten werden nicht nur über die Wir-
kungsgeschichte sprechen, sondern auch auf-
zeigen, welche Anliegen der Reformation für 
eine gemeinsame Zukunft wichtig und deshalb 
heute umzusetzen sind. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten.

26. Mai                            Fr | 14 Uhr
Treffpunkt: Drahtzieherstraße
weiterer Termin: 25. Juni, 13–17 Uhr
Naturschauspiel 2017
Gaumenfreuden in der Steyrer Au
Mit Elisabeth Nußbaumer in der Unterhimmler 
Au Wildkräuter entdecken und verarbeiten. 
Gesucht wird nach Essbarem, feine Wildkräu-
ter-Überraschungen werden vernascht und 
Waldaromen werden in einem „Likör on tour“ 
eingefangen. Im Kaffeehaus geht es abschlie-
ßend ans Selbermachen besonderer Köstlich-
keiten für zuhause. Infos und Anmeldung: 
www.naturschauspiel.at

27. Mai                            Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 3. Juni
Treffpunkt: Rathaus
500 Jahre Reformation
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Auf den Spuren der Reformation
Die spannende Geschichte der Reformation 
kann man in Steyr unmittelbar an den Orten 
des Geschehens nachempfinden. Zahlreiche 
Gebäude und Plätze in der Stadt, Denkmäler, 
der Friedhof und andere Stätten erzählen von 
den großen Ereignissen, die sich hier zugetra-
gen haben und von den Menschen, die hier 
den Aufstieg der Stadt mitgestaltet und den 
Niedergang erlitten haben. Anmeldung: bis 
12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro 
Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Familien-
karte.

1. Juni                           Do | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Alea
Kammeroper des Welser Komponisten 
Michael Hazod. Aufführung in einem Akt, fünf 
Szenen, Prolog und Epilog. „Alea“ (Die Würfel 
sind gefallen) ist ein Spiegelbild der religiösen 
und politischen Auseinandersetzungen am An-
fang des 17. Jahrhunderts. Das Werk rüttelt 
auf und regt zum Nachdenken an, was wir 
zum Frieden zwischen den Konfessionen und 
den Religionen beitragen können. Mitwirken-

de: Michael Nowak (Tenor), Matthias Helm 
(Bassbariton), Ilia Vierlinger (Sopran), Silke 
Redhammer (Mezzosopran), ein 4-stimmiger 
Frauenchor und das Orchester der Anton-
Bruckner-Privatuniversität; Leitung: Thomas 
Kerbl. Karten zu 23/19 Euro (Abendkasse 
25/22 €) gibt es im Stadtservice im Rathaus 
(Tel. 07252/575-800), per E-Mail an office@
steyr-touristik.at oder Tel. 0676/9165165.

2. Juni                            Fr | 14 Uhr
Fachhochschule Steyr, Wehrgrabeng. 1–3
Boatmania
Das etwas andere Bootsrennen steht heuer 
unter dem Motto „Europäische Gemeinschaft“. 
Start ist um 14 Uhr bei der Direktionsbrücke, 
die kreativen Boote fahren dann auf der Steyr 
bis zur Fachhochschule. Hier wird die Band 
„Playing Savage“ spielen, das DJ-Duo DJ Ma-
si und Volltoll sowie Schuhplattler aus dem 
Hausruckviertel und der Kabarettist Rudi 
Schöller werden für Stimmung sorgen. 
Wer am Rennen mit einer Eigenkreation teil-
nehmen möchte, kann sich per E-Mail an 
info@fhevent.at anmelden. 
Infos findet man auf https://boatmania.at. 

2. Juni                            Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Kulturgenuss am Zusammenfluss
Erste Station ist der Hof des Stalzerhauses, 
wo einst Franz Schubert weilte. Hier werden 
typisch oberösterreichische Häppchen mit 
Mostsekt kredenzt. Weiter geht es über den 
Stadtplatz zum Schloss Lamberg, dann in den 
Wehrgraben zum Museum Arbeitswelt. Im Ar-
beiterwirtshaus „Goldener Pflug“ gibt es eine 
Gemüsesuppe, die im Mittelalter oft das einzi-
ge Gericht war, das auf dem täglichen Speise-
plan stand. Entlang der Seitenarme des Steyr-
Flusses gelangt man dann zum Zusammen-
fluss von Enns und Steyr. Eine kleine Lehm-
höhle, die höchstwahrscheinlich seit der Grün-
dung des Jesuitenklosters den unterirdischen 
Zugang vom Fluss zum Kloster sicherte, ist 
die letzte kulinarische Station der Führung. 
Stilgerecht und passend zum malerischen Ort 
an der Enns gibt es gegrillten Fisch. 
Preis: 41 Euro pro Person. Anmeldung im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

2. bis 4. Juni                      Fr–So
Fr | 19 Uhr, Sa | ab 15 Uhr, So | 11 Uhr

Rathaus, Innenhof | Café-Restaurant Rahofer | 
Buchhandlung Ennsthaler | Schwechaterhof
Literaturtage Steyr
Sieben Literaten lesen aus ihren Werken: Fr, 
2. 6., 19 Uhr, Rathaus, Innenhof: Robert Schin-
del; Sa, 3. 6., ab 15 Uhr: Café-Restaurant 
Rahofer: Petra Piuk (15 Uhr); Bettina Balàka 
(16 Uhr); Josef Winkler (17 Uhr); Fiston 
Mwanza Mujila, Musik: Patrick Dunst (18 Uhr); 
19 Uhr, Buchhandlung Ennsthaler: Sabine 
Gruber; So, 4. 6., 11 Uhr, Schwechaterhof: An-
tonio Fian, Musik: Kollegium Kalksburg. Der 
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Eintritt ist frei. Infos: www.steyrer-literaturtage.
at

4. Juni                            So | 13 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 22
Naturschauspiel 2017
Im Atelier der Natur 
mit Hermann Hirner
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 
Materialien lernen die Teilnehmer die Res-
sourcen der Umwelt besser kennen, erfahren, 
woher diese kommen, und erleben die Vielfalt 
von Farben und Formen und entdecken die 
Schönheit der Natur. Das gemeinsame Gestal-
ten hilft, die natürlichen Kreisläufe der Umwelt 
besser zu verstehen. Infos und Anmeldung: 
www.naturschauspiel.at

6. Juni                            Di | 19 Uhr
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 6 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

7. Juni                            Mi | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
30 Jahre Waldorf-
Pädagogik in Steyr
Zum 30-jährigen Beste-
hen und Wirken der 
Waldorf-Pädagogik in 
Steyr lädt der Waldorf-
Kindergarten Fabrikinsel 
Förderer, Freunde, Weg-
begleiter und Wegbereiter sowie alle Interes-
sierten ein, dieses Jubiläum zu feiern. Das 
vielseitige Programm an diesem Abend reicht 
von „Goethe groovt“ – Musik von Gebhard 
Alber und Stephan Mastnak – oder einer 
Überraschung aus dem Bereich der Bühnen-
Eurythmie bis hin zu einem inspirierenden 
Vortrag von DI Dr. Alfred Strigl. Der Wiener 
Universitätslektor spricht dabei über die Po-
tentiale und die Aktualität der Anthroposophie 
sowie über die Bedeutung der Waldorf-Päda-
gogik, die Kinder liebevoll dabei begleitet, ihre 
individuellen Fähigkeiten zu entfalten. Um die 
Planungen zu erleichtern, wird um Anmeldung 
per Mail an info@waldorf-kiga-fabrikinsel-
steyr.at gebeten.

9. Juni                         Fr | ab 15 Uhr
Evang. Kirche | Stadtpfarrkirche | Dominika-
nerhaus | Treffpunkt mensch & arbeit (Michae-
lerplatz) | Michaelerkirche | Pfarre St. Anna | 
Bruderhauskirche | Katholische Jugend und 
Jungschar | Hotel Minichmayr
Lange Nacht der Kirchen
Die Reformation begleitet durch die Nacht 
und lädt ein, über Unterschiede und Gemein-
samkeiten nachzudenken und ins Gespräch zu 

kommen. Auf dem Programm stehen u. a. ein 
Adventure-Game für Kinder, eine Pilgerwan-
derung von Maria Neustift zur Marienkirche, 
Führungen, Speisen zur Zeit von Marthin 
Luther und Chormusik. Das Programm findet 
man auf www.langenachtderkirchen.at. Info-
Broschüren liegen in den teilnehmenden 
Pfarren sowie im Stadtservice und im Touris-
musbüro im Rathaus auf. Der Info-Point vor 
der Marienkirche ist ab 20 Uhr besetzt.

10. Juni           Sa | ab 9.30 Uhr
Stadtplatz, Innenhöfe
Chorspektakel
Zwölf Chöre aus Steyr und Umgebung wer-
den in Innenhöfen und auf dem Stadtplatz 
kleine Konzerte geben. Gemeinsames Singen 
der rund 250 Sängerinnen und Sänger um 
etwa 12.10 Uhr in der Fußgängerzone. Teilneh-
mer: MGV Sängerlust, Steyr singt, Die Chor-
reichen 17, Erdengerl, Sängerrunde Adlwang, 
Chornfeld, MGV Grünburg-Steinbach, Kalkal-
pen Manna’gsang, NowaCanto, Steyrer Ju-
gendchor Pink & Black, Vocalix, Vocalensemb-
le Zwo3wir. Infos: www.steyr-singt.com

10. Juni             Sa | 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hartlauer-Haus, Stadtplatz 6
Foto-Erlebnis-Tag
Workshop und Foto-Spaziergang
Ob Frühling, Sommer oder Herbst – das Spiel 
der Farben ist für jeden Fotografen eine Her-
ausforderung. Tipps und Tricks vom Profi sind 
hier immer gefragt. Profi-Fotograf Christoph 
Kaltseis gibt in rund drei Stunden viele Tipps 
für das perfekte Bild. Das Gelernte gilt es am 
Nachmittag bei einem Spaziergang umzuset-
zen. Austria-Guide Wolfgang Hack, selbst be-
geisterter Fotograf, begibt sich mit den Teil-
nehmern auf eine Fotosafari durch Steyr. Alle 
Bilder werden bei einem gemütlichen Aus-
klang im Dunklhof begutachtet und bespro-
chen. Mitzubringen: eigenes Equipment (Ka-
mera, Stativ, Blitz, ...). Preis: 98 Euro. Buchung 
und Information unter Tel. 0676/9165165 oder 
office@steyr-touristik.at.

10. Juni            Sa | 11–15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Frühschoppen im APT
Angeboten werden Grillspezialitäten, Bier vom 
Fass, süße Köstlichkeiten. Für die Musik sor-
gen die Gleinker Volksmusikanten (11–13 
Uhr), danach die Music-Family.

10. Juni                Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 17. und 24. Juni
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 

in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung im Tourismusbüro, 
Tel. 07252/53229. Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

11. Juni                            So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
J. Haydn: Paukenmesse
Missa in tempore belli, Hob XXII/9, mit der 
Kirchenmusikvereinigung Sancta Caecilia 
Steyr. Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spen-
den wird gebeten.

11. Juni                        So | ab 12 Uhr
Stadtplatz
Seifenkistenrennen 
Start beim Eingang der Stadtpfarrkirche, von 
dort sausen die Rennfahrzeuge durch die 
Pfarrgasse über die Steilkurve zum Stadtplatz 
hinunter, auf Höhe der Brucknerstiege gibt es 
eine Schikane. Das Ziel befindet sich auf dem 
Stadtplatz im Bereich vor dem Bummerlhaus. 
Die Boxengasse wird vor dem Rathaus einge-
richtet, hier wird es auch neben Getränken 
kleine Speisen geben. Veranstaltet wird diese 
Benefiz-Aktion vom Club 41 Steyr zusammen 
mit dem Round Table Club 7. 
Infos: www.racebox.at

13. Juni             Di | 19.30 Uhr
BG Werndlpark, Leopold-Werndl-Straße 5
Vortrag von Konrad Paul Liessmann
Was ist und zu welchem Ende erwirbt 
man literarische Bildung?
Der Philosoph und Autor Konrad Paul Liess-
mann wird am Beispiel der Literatur zeigen

Film trifft Ballett – unter diesem Motto zeigen die Kinder 
und Jugendlichen des Tanzstudios „TanzRaum IGRA Steyr“ 
am 14. Juni „Best of Dance“ der 70er-, 80er- und 90er- 
Jahre, wie z. B. Saturday Night Fever, Starlight Express 
oder Highschool Musical.
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was jenseits aller Kompe-
tenzorientierung Bildung 
inhaltlich bedeuten kann 
und welche Fragen, aber 
auch Kontroversen sich 
daraus ergeben. Eintritt: 
10 Euro für Erwachsene, 
6 Euro für Schüler und 
Studenten. Reservierungen 
unter Tel. 07252/52256 (Schulsekretariat). 

14. Juni                 Mi | 17 Uhr
ReithofferFestsaal, Pyrachstraße 7
Film trifft Ballett
Tanzaufführung der Kinder und Jugendlichen 
des Tanzstudios „TanzRaum IGRA Steyr“. Film 
trifft Ballett bei „Die roten Schuhe“, „Die rote 
Zora“ und „Konferenz der Tiere“. Als Ab-
schluss zeigt die „Youth Dance Company 
Steyr“ Ausschnitte aus „Saturday Night Fever“, 
„Starlight Express“, „Flashdance“, „Footloose“, 
„Highschool Musical“ u. a. Leitung: Silvana 
Hönlinger. Der Eintritt ist frei. Infos unter Tel. 
0699/12594899.

16. Juni              Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit MAN in Black
Jeden Freitag – von 16. Juni bis 25. August 
– gibt es im Schlosshof Blasmusik, dargebo-
ten von Musikkapellen aus Steyr und Umge-
bung. Der Eintritt ist frei. Die Konzerte finden 
nur bei Schönwetter statt.

16. Juni              Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 

16. Juni                 Fr | 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Peter Ratzenbeck – Live!
Peter Ratzenbeck wird von Kritikern als 
„Meister der feinen Motorik“, als „Liebhaber 
der ruhigen Resonanzen“, als „sanfter Riese 
unter den Gitarristen“ gefeiert, und er kann 
mit seiner Akustik-Gitarre mühelos ein Or-
chester ersetzen. Karten zu 20/18/16/12 Euro 
sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/
575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
und Trafikplus-Trafiken in ganz Österreich 

(zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis; Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

20. Juni                 Di | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7, bei 
Schönwetter im Freien
Sommernachtsklänge
Der ersten Nacht des Sommers lauschen, an 
wundervollen Klängen sich berauschen: mit 
dem Konzert möchte das Mandolinenorches-
ter Steyr wieder mit einem Serenaden-Abend 
auf Sommer, Urlaub und gute Laune einstim-
men. Eintritt: freiwillige Spenden

22. Juni                Do | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
500 Jahre Reformation
Fluchtgeschichten in Steyr in 
Geschichte und Gegenwart

Anhand von Lebensbeispielen soll der Vertrei-
bung der Waldenser, der Protestanten und 
der Juden im Laufe von sieben Jahrhunderten 
gedacht werden. Univ.-Prof. Dr. Josef Weiden-
holzer wird aktuelle Informationen über die 
weltweite Flüchtlingssituation geben. Eintritt: 
freiwillige Spenden

24. Juni Sa | 13 und 15 Uhr
Reithoffer-Festsaal, Pyrachstraße 7
Einmal in die Zukunft und zurück
Die Schauspielklassen der Landesmusikschu-
le Steyr präsentieren sich zum Semesterab-
schluss mit dem Theaterstück „Einmal in die 
Zukunft und zurück“, das die Steyrer Theater-
pädagogin Pili Cela für ihre Schützlinge bear-
beitet und umgeschrieben hat. Die große Her-
ausforderung dabei war, ein Stück für alle 
acht Klassen mit mittlerweile insgesamt 57 
Schülerinnen und Schülern zwischen 7 und 18 
Jahren zu kreieren. Die Nachwuchs-Schau-
spieler erzählen bei ihrer Aufführung über die 
Welt in der Zukunft – eine Welt, in der z. B. 
das Wissen eingetrichtert wird, wo man auf 
dem Mars Urlaub macht oder wo es zum Es-
sen eine rote Pille gibt – aber ist auch alles in 
der Zukunft gut so? Gespielt wird postmo-
dern, das heißt ohne aufwändige Requisiten 
und ohne Kulisse – nur mit Leinwand, Videos, 
Bildern und vielen selbst gebastelten Requisi-
ten. Die Kreativität der Kinder ist gefragt. Pili 
Cela setzt auf wenig Text und viel Spiel – ein-
fach Schauspiel eben. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird ersucht.

8

Die-Schauspiel-Schüler der Landesmusikschule Steyr sind schon eifrig beim Proben und hoffen auf viele Besucher bei 
ihren Theater-Aufführungen „Einmal in die Zukunft und zurück“ am 24. und 25. Juni im Reithoffer-Festsaal.
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Konrad Paul Liessmann

Peter Ratzenbeck gastiert am 16. Juni im Alten Theater
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derväter der Kognitionswissen-
schaften. Zugleich ist er einer 
der meistgelesenen politischen 
Denker der Welt. Dieses Buch 
ist die philosophische Summe 
seines Lebens: Erstmals führt 
er alle seine großen Themen 
zusammen und begibt sich auf 
die Suche nach dem Wesen des Menschen. 
Chomsky nimmt seinen Ausgang bei der 
Sprache. Diese ist für ihn ein angeborener 
Mechanismus, der ein keineswegs zwingen-
des Muster aufweist und unser Denken be-
stimmt. Wir alle denken gemäß diesem Mus-
ter – und daher können wir auch nur das 
wissen, was die menschliche Sprache zu den-
ken erlaubt. Einige Geheimnisse der Natur 
könnten uns deshalb für immer verborgen 
bleiben. 

8

– schöpferische wie zerstörerische – und das 
Leben selbst auf eine völlig neue Stufe der 
Evolution heben? Wie wird es dem Homo Sa-
piens ergehen, wenn er einen technikverstärk-
ten Homo Deus erschafft, der sich vom heuti-
gen Menschen deutlicher unterscheidet als 
dieser vom Neandertaler? Was bleibt von uns 
und der modernen Religion des Humanismus, 
wenn wir Maschinen konstruieren, die alles 
besser können als wir? In unserer Gier nach 
Gesundheit, Glück und Macht könnten wir uns 
ganz allmählich so weit verändern, bis wir 
schließlich keine Menschen mehr sind.

Noam Chomsky
Was für Lebewesen sind wir?

2016, Suhrkamp Verlag, 248 Seiten

Noam Chomsky gilt als der Begründer der 
modernen Linguistik und als einer der Grün-

 Das Team der städtischen Bibliothek stellt 
interessante Bücher vor:

Josef Urschitz
Stillstand
Wie der Reformstau unseren Wohlstand 
gefährdet

2017, Molden Verlag, 160 Seiten

Auch in Österreich sind die fet-
ten Jahre vorbei. Wie das übrige 
Europa leidet das Land unter 
den Nachwehen der Finanzkri-
se und der globalen Instabilität. 
Die allgemeine Unzufriedenheit 
wächst, und die Suche der 

Menschen nach einfachen Lösungen in ei-
ner komplexen Welt treibt den Populisten im-
mer mehr Wähler zu. Gerade jetzt wären die 
Politiker gefordert, nachhaltige Lösungen zu 
entwickeln und das System grundlegend zu 
erneuern. Doch abseits von Lippenbekenntnis-
sen und „Pseudoreförmchen“ passiert nicht 
viel. Tatsächlich bedarf vieles, das im Öster-
reich der Nachkriegszeit und der Wirtschafts-
wunderjahre seine Berechtigung hatte, drin-
gender Reformen. Wann haben die Politiker 
die Bodenhaftung und den Kontakt zu ihren 
Wählern verloren? Wie ist das Land von der 
Überholspur auf den sprichwörtlichen Pannen-
streifen geraten?
Der erfahrene Wirtschaftsjournalist Josef Ur-
schitz, derzeit leitender Redakteur sowie Wirt-
schaftskolumnist bei der Tageszeitung „Die 
Presse“, analysiert messerscharf, wie dieser 
Reformstau unseren Wohlstand bedroht. Er 
beschreibt die wichtigsten Blockierer, listet die 
größten Baustellen der Republik auf und gibt 
Reparaturanleitungen.

Yuval Noah Harari
Homo Deus
Eine Geschichte von Morgen

2017, Beck Verlag, 576 Seiten mit 57 teils  
farbigen Abbildungen

In seinem Kultbuch „Eine kurze 
Geschichte der Menschheit“ 
erklärt Yuval Noah Harari, wie 
unsere Spezies die Erde er-
obern konnte. In „Homo Deus“ 
stößt er vor in eine noch ver-
borgene Welt: die Zukunft. 
Was wird mit uns und unserem Planeten pas-
sieren, wenn die neuen Technologien dem 
Menschen gottgleiche Fähigkeiten verleihen 

Neue Bücher von Steyrer Autoren

Helga Fiala erkundet die  
Spuren der Waldenser
Am 2. Mai ist das Buch »Waldenser zu Steyr 
– Eine vorreformatorische Bewegung« von 
Helga Fiala (Bild) im Verlag Ennsthaler er-

schienen. Die Waldenser, 
um 1170 von Petrus Wal-
des in Lyon gegründet, 
lebten nach der Bibel und 
predigten die Armut. Sie 
trotzten der Amtskirche 
und wurden als Ketzer 
verfolgt. Die Steyrer 

Theologin und Pfarrerin im Ehrenamt schildert 
in ihrem Werk Lehre und Wirken der Walden-
ser – angefangen von religiösen und sozialen 
Entwicklungen im Mittelalter. Vor allem Steyr 
war im 13. und 14. Jahrhundert eine Hoch-
burg des Waldensertums. Die 
Inquisition rottete die Waldenser 
fast vollständig aus. Etwa hun-
dert von ihnen erlitten 1397 in 
Steyr den Feuertod.
Die Waldenser gelten als Weg-
bereiter der Reformation, aus 
der die evangelische Kirche 
hervorgegangen ist. „Das Buch ist der Erinne-
rung an diese mutigen Vorfahren des christli-
chen Glaubens und dem frühen sozialen En-
gagement gewidmet“, betont die Autorin. Das 
Werk ist zugleich ein Beitrag zum heurigen 
Jubiläumsjahr „500 Jahre Reformation“.

Buchvorstellung
Am 28. Mai wird die Autorin ihre Neuerschei-
nung im Zuge des Sonntagsgottesdienstes in 
der evangelischen Kirche Steyr, Bahnhofstra-
ße 20, öffentlich vorstellen.

Publikationen zur oö. Musik-
geschichte und Chormusik 
von Martin Fiala
Ebenfalls rechtzeitig zum 
500-Jahr-Jubiläum der Re-
formation hat Mag. Martin 
Ludwig Fiala (Foto), Sohn 
der Waldenser-Autorin, sei-
ne aktuellen Publikationen 
zur oberösterreichischen 
Musikgeschichte sowie Chor- und Orchester-
musik herausgegeben. Dabei handelt es sich 
um den „Weltspiegel“ von Paul Peuerl (eine 
Sammlung von mehrstimmigen Vokalstücken) 
in einer modernen Gesamtausgabe: 12 fünf-
stimmige Vokalkompositionen, zwei Instrumen-
talkanzonen, mit einer Biographie Paul Peu-
erls, einer Werkeinführung, Analyse sowie 
einem kritischen Bericht. Das Werk ist im Ver-
lag Duo LaPerla erschienen und dort auch er-
hältlich (E-Mail: office@duolaperla-verlag.at).
Paul Peuerl zählt sicherlich zu den bedeu-
tendsten Musikern, die jemals in Steyr gelebt 
haben. Der gebürtige Stuttgarter kam zu Be-
ginn des 17. Jahrhunderts nach Österreich, ab 
1609 arbeitete Peuerl als Organist, Orgelbau-
er und Komponist in Steyr. Die Paul-Peuerl-
Orgel in der evangelischen Kirche an der 
Bahnhofstraße erinnert noch heute an den 
großartigen Künstler. Der „Weltspiegel“ gehört 

zu Peuerls wichtigsten Werken 
– er hat ihn im Jahr 1613 in 
Steyr verfasst. Vier Jahrhun-
derte später hat der Steyrer 
Musikwissenschaftler Mag. 
Martin Fiala die originalen 
Stimmbücher des Weltspiegels 

aus dem 17. Jahrhundert mit viel Fachwissen 
und großem Engagement bearbeitet.

8

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423
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Sollten Sie einen wertvollen Gegenstand  
gefunden haben (z. B. Goldschmuck, Bargeld, 
Geldbörsen usw.) oder einen Finderlohn für 
einen Fundgegenstand beanspruchen, dann 
besuchen Sie bitte persönlich das Fundser-
vice.  
Grundsätzlich hat jeder Finder Anspruch auf 
Finderlohn. Voraussetzung dafür ist, dass der 
Finder seine Daten bei der Abgabe des Fund-
gegenstandes bekanntgibt und einen Finder-
lohn beansprucht.

Kontakt: 
Fundservice, Ennser Straße 10, 
Tel. 07252/899-719, 
E-Mail: fundservice@stadtbetriebe.at,
Web: www.stadtbetriebe.at

Das Fundservice oder auch das Stadtservice 
im Rathaus (Stadtplatz 27) stellen Verlustan-
zeige-Bestätigungen für verlorene Gegenstän-
de aus, sollten diese für eine Versicherung, 
den Arbeitgeber oder ähnliches benötigt wer-
den. Für die Ausstellung von Verlustanzeige-
Bestätigungen ist eine Bundesverwaltungsab-
gabe von € 2,10 zu entrichten. Achtung: Für 

 7 Führerscheine,
 7 inländische Kennzeichentafeln,
 7 Zulassungsscheine,
 7 waffenrechtliche Dokumente,
 7 Schieß- und Sprengmittel,
 7 Gifte gem. § 35 Z. 1 Chemikaliengesetz,
 7 radioaktive Stoffe oder
 7 Begleitpapiere gem. § 7 GGBG

werden keine Verlustanzeige-Bestätigungen 
vom Fundservice ausgestellt, sondern von der 
ausstellenden Behörde.

Was tun, wenn man etwas gefunden 
hat?
Wer eine fremde, verlorengegangene bezie-
hungsweise vergessene Sache findet, ist 
grundsätzlich zur Abgabe des Gegenstandes 
im Fundservice oder im Stadtservice ver-
pflichtet. Achtung: Die örtlichen Polizei-Dienst-
stellen nehmen keine Fundgegenstände mehr 
entgegen. 

Um Fundgegenstände abzugeben, gibt 
es in Steyr drei Möglichkeiten:

 7 Abgabe im Fundservice Steyr (Ennser 
Straße 10): Mo, Di von 8 bis 12 und 13 bis 
16 Uhr, Mi, Fr von 8 bis 12 Uhr sowie Do 
von 7 bis 17 Uhr

 7 Abgabe im Stadtservice (Stadtplatz 27): 
Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr, Mo, Di und Do 
auch von 13 bis 16 Uhr

 7 Abgabe über die Fundbox (vor dem Ge-
bäude des Fundservice, Ennser Straße 10). 
In die blaue Fundbox können Fundgegen-
stände rund um die Uhr eingeworfen wer-
den. Die Fundbox besitzt eine Klappe für 
größere Gegenstände an der Oberseite 
sowie einen Schlitz für Karten, wie bei-
spielsweise gefundene Bankomatkarten 
und sonstige Scheckkarten. Werfen Sie 
den Fundgegenstand in die passende Öff-
nung ein. 

 54 Schlüssel und 11 Fahrräder sind heuer 
beim Steyrer Fundservice abgegeben, 

mehr als 30 gefundene Geldbörsen an ihre 
rechtmäßigen Besitzer übergeben worden. Für 
alle, die etwas gefunden haben oder auf der 
Suche nach einem verlorenen Gegenstand 
sind: Das Fundservice der Stadtbetriebe Steyr 
(SBS) an der Ennser Straße  ist Ansprech-
partner für alle Fragen rund um das Fund- 
wesen in Steyr. 

Was tun, wenn man etwas verloren 
hat?
Bei Verlust eines Gegenstandes soll man am 
besten gleich das Fundservice kontaktieren, 
entweder telefonisch unter 07252/899-719, 
per E-Mail an fundservice@stadtbetriebe.at 
oder mit dem Online-Formular auf der Home-
page www.stadtbetriebe.at. Die Mitarbeiterin-
nen des Fundservice wissen, ob der Gegen-
stand bereits abgegeben worden ist. Bei 
Ausweisen, Geldtaschen oder Mobiltelefonen 
wird man, wenn möglich, schriftlich informiert, 
wenn der Verlustgegenstand abgegeben wor-
den ist.

Reststoff-Deponie:  
Brunnen, Pumpe und Elektro-Installation
Im Bereich der Steyrer Reststoff-Deponie 
muss der Sickerwasser-Brunnen ausge-
baut und das Regenwasser-Pumpwerk er-
neuert werden. Außerdem sind Elektro-In-

stallationen einzubauen. Der Gemeinderat 
genehmigte dafür insgesamt 201.000 Euro 
(inklusive Umsatzsteuer).
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Förderung für  
Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Steyr wird im heurigen 
Jahr mit 6.600 Euro gefördert. Der Stadt-
senat gab diesen Betrag frei.  

Schlüssel, Ausweise, Schirme:  
Das Fundservice hat Gefundenes und Verlorenes 

In die Fundbox vor dem Fundservice der Stadtbetriebe 
an der Ennser Straße können rund um die Uhr gefundene 
Gegenstände eingeworfen werden.

Schirme, Schlüssel, Brille oder Handy, wie auf diesem  
Symbolfoto zu sehen, sind nur ein paar Beispiele für  
Gegenstände, die im Fundservice abgegeben werden. 



Jetzt Termin vereinbaren!
Tel.:  07252 / 52932-75 www.styria-wohnbau.at

Wohnprojekt Steyr Werndlpark
- Wohnungen mit Eigengarten

- Wohnnutzflächen 72 – 108m2

- zentrumsnahe Lage mit
   perfekter Infrastruktur

Kaufpreis ab 
 € 185.856,-

MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN

STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158
www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

–Motivierte Nachhilfelehrer 
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
–ISO-Zertifizierung

DEIN NahvErsorgEr direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

gebrauchtes zu schnäppchenpreisen
Am Sa., den 20. Mai findet wieder unser beliebter  
Kinderflohmarkt statt. Spielsachen, Bücher, 
Kinderbekleidung, uvm … Alles rund ums Baby 
und für Kinder findest Du beim Flohmarkt für  
Privatverkäufer zu besonders günstigen Preisen.

vatertagsbasteln im City Point
Unter fachkundiger Aufsicht können Kinder 
ihrer Phantasie freien Lauf lassen und ein tolles 
Geschenk für ihren Papa basteln. 

 trEff
 PUNKt
  für sChatz
sUChEr 
 & KlEINE bastlEr

20.5.2017 

Flohmarkt für Kinder

ab 9:00 Uhr 

10.6.2017 

Vatertagsbasteln

ab 11:00 Uhr

Inserat_Amtsblatt_91x265_2017_05.indd   1 03.05.17   11:27
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viterma in Ihrer Nähe – Vitalteam Bau GmbH und hmh Haustechnik GmbH
info@viterma.com | Viele Referenzen und Bilder auf www.viterma.com

SCHON

ÜBER 10.000 

ZUFRIEDENE 

KUNDEN

JETZT KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN UNTER:
ODER 0676 977 22 03!

0800 20 22 19

HÖCHSTE QUALITÄT
Ein Leben lang Freude am Badezimmer

MASSGEFERTIGTER UMBAU IN 24 STUNDEN
Das Bad ist in kürzester Zeit wieder verwendbar

EINFACHE REINIGUNG
Geringer Aufwand durch fugenlose Wandpaneele

FREIHEIT STATT BARRIERE
Schwellenloser, rutschfester Einstieg in die Dusche

BESTE BERATUNG
Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause

NEUES BAD IN 24 STUNDEN

... SO VERWÖHNT VITERMA DIE KUNDEN.

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Sebastian Riener, Philipp Langbauer und René Käfer  

Das Verkaufsteam:

Symbolfotos - Ford Fiesta 4you  1,25l  44kW/ 60 PS, Kraftstoffverbrauch ges. 5,2/100km, CO2-Emission 122 g/km. 
1) Netto-Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Ford Boni und Ford Bank Bonus. gütlig bei Ford Bank Leasing, vorbehaltlich Boni-
tätsprüfung der Ford Bank Austria. inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich 
Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km. 

Der FORD FIESTA FORD FIESTA4you 
1,25, 60 PS, 3-Türig

inkl. Klimaanlage, Bordcomputer,
SYNC-CD-Radio (MP3-fähig) 
und Mobiltelefonvorbereitung 
mit Bluetooth-Schnittstelle, 
MyKey-Schlüsselsystem, Zen-
tralverriegelung,  inkl. Haupt-
schlüssel mit Fernbedienung, 
beheizbare Frontscheibe, 
LED-Tagfahrlicht, beheizbare 
Vordersitze, und noch viel mehr

                                          ab € 9.990,-1)

www.ford.at
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13.000 Euro für 
Steyrer Tierheim

 Die Stadt Steyr unterstützt den Betreiber 
des Steyrer Tierheims, den Oberösterrei-

chischen Landestierschutzverein und Verein 
für Naturschutz, mit 13.000 Euro. Der Stadtse-
nat gab den Betrag frei. Das Geld soll unter 
anderem für die Finanzierung des Betriebs 
und von anerkannten Tierschutz-Projekten 
verwendet werden.

8

Freilaufzone für 
Hunde

 Im Steyrer Schlosspark wird eine Freilaufzo-
ne für Hunde eingerichtet. Der eingezäunte 
Bereich hat eine Fläche von etwa 2.000 

Quadratmetern und liegt hinter dem Haus 
Promenade 2. Die denkmalgeschützte Mauer 
des Schlossparks dient Richtung Süden und 
Osten als Begrenzung. Der Stadtsenat gab für 
das Projekt 17.000 Euro frei.

8

Neue Straßen-
Beleuchtung 
Im Bereich der zukünftigen Hanggarage 
unter der Dukartstraße muss die Stadt laut 
Vertrag im gesamten Baufeld die Straßen-
beleuchtung neu errichten. 
Die Gesamtkosten für dieses Projekt be-
tragen 119.722 Euro. Der Gemeinderat gab 
diesen Betrag frei

Unterstützung für 
Frauenstiftung

 Die Stadt Steyr unterstützt den Verein 
Frauenstiftung Steyr im Jahr 2017 mit 

31.600 Euro. Der Gemeinderat gab diese 
Summe frei. Die Frauenstiftung ist 1991 ge-
gründet worden. Ziel der Organisation ist es, 
Frauen nachhaltig beruflich zu unterstützen. 
Die Angebote reichen von individueller Bera-
tung bis hin zu neuen Projekten im Bildungs-
bereich.

8

Pfarre Christkindl: 
Dachsanierung 
wird gefördert
Die Pfarre Christkindl hat das stark be-
schädigte Dach des Wirtschaftsgebäudes 
im Bereich der Pfarrkirche sanieren lassen. 
Die Sanierung hat 84.180 Euro gekostet, 
die Stadt beteiligt sich mit 10.000 Euro an 
diesem Projekt. Der Stadtsenat gab diesen 
Betrag frei.

Hilfswerk erhält 
Subvention

 Das oberösterreichische Hilfswerk wird von 
der Stadt Steyr für den Betrieb des Ta-

gespflegezentrums Ennsleite mit 76.400 Euro 
unterstützt. Das Hilfswerk-Team betreut im Ge-
bäude des Alten- und Pflegeheims Ennsleite 
ältere Menschen. Neben der medizinischen 
Versorgung und der allgemeinen Pflege bietet 
das Hilfswerk mehrere Therapien an.

8

Der aktuelle Selbstschutz-Tipp:
Sicherheit bei der Gartenarbeit

 Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins 
Freie. Doch die Gartensaison ist nicht un-

gefährlich. Jährlich verletzen sich mehr als 
10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Bo-
tanik so schwer, dass sie im Krankenhaus be-
handelt werden müssen. Der oö. Zivilschutz-
verband gibt Tipps, wie man Unfälle bei der 
Gartenarbeit verhindern kann.

Schutzkleidung
 7 Handschuhe und feste Schuhe sind not-

wendig.
 7 Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, 

fliegenden Spänen oder zurückschlagen-
den Ästen.

 7 Eng anliegende Kleidung tragen, damit 
nichts in Maschinen und Geräte gezogen 
werden kann.

 7 Eine Badebekleidung ist nicht für die Gar-
tenarbeit geeignet (Sonnenbrand, ...). Kopf-
bedeckung nicht vergessen!

Maßnahmen
 7 Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken, ...).
 7 Langstielige Geräte und eine Schiebetruhe 

verwenden, um eine gebückte Arbeitshal-
tung zu vermeiden.

 7 Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüch-
tigkeit überprüfen. Auf einen sicheren 

Stand und rutschhemmende Sprossen ach-
ten.

 7 Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur 
die Schutzbrille, sondern auch eine Atem-
schutzmaske tragen. Die Chemikalien an-
schließend sicher aufbewahren.

 7 Die Kabel der elektrischen Geräte müssen 
für die Arbeit im Freien geeignet sein.

 7 Parallel zum Hang den Rasen mähen, da-
mit man bei einem Sturz nicht unter den 
Mäher rutscht.

 7 Vorsicht vor Wespen- und Hornissen- 
nestern!

Weitere Tipps
Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in der Nähe 
sein.
Notruf-Nummern ins Gedächtnis rufen (Feuer-
wehr 122, Rettung 144).
Keine Gartengeräte herumliegen lassen, denn 
diese können zu gefährlichen Stolperfallen 
werden.
Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit 
auf einmal vor und führen Sie nicht stunden-
lang die gleiche Tätigkeit aus.

8
Mit der richtigen Schutzkleidung vermeidet man Verletzun-
gen bei der Gartenarbeit.
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Der Rundkurs beim City-Kriterium wird den 
Athleten allerdings alles abverlangen. Vom 
Großteil der Biker, die hier schon einmal am 
Start waren, wird er daher auch zu Recht als 
der härteste Kilometer Steyrs tituliert.
„Genau genommen sind es exakt 1,2 Kilome-
ter pro Runde, die im Eliterennen fünfzehn 
Mal zu absolvieren sind“, sagt Organisator 
Alexander Hrinkow, „und es bleibt auf dem 
gesamten Kurs keine Zeit zum Verschnaufen. 
Es ist ein durchgehender Sprint auf Mountain-
bikes vom Start bis zur Zielflagge, ein wirklich 
wilder Ritt, und das macht das Rennen auch 
für das Publikum so interessant.“
Das 20. Mountainbike-City-Kriterium beginnt 
mit dem Rennen der Nachwuchsklassen um 
18.10 Uhr, ab 18.50 Uhr folgen Elite, U23, 
Junioren, Masters und Sportklasse, den 
Abschluss bildet ab 19.40 Uhr das Promiren-
nen, an dem auch zahlreiche aktuelle und ver-
gangene Sportstars, vor allem aus der Ski-, 
Rad-, Ausdauer-, Ballsport- und Eishockeysze-
ne, teilnehmen werden.

lang der Strecke erwarteten Zuschauer liefern 
einige Profi-Straßenfahrer des Hrinkow Adva-
rics Teams aus Steyr. Sie wollen sich nur fünf 
Wochen vor der Österreich-Radrundfahrt 
schon einmal in voller Stärke dem Steyrer Pu-
blikum präsentieren. Natürlich am Start: Lokal-
matador und Titelverteidiger Dominik Hrinkow.

 Steyrs historische Altstadt ist am Sa, 27. 
Mai, ab 18 Uhr Schauplatz eines spekta-

kulären Mountainbike-Rennens.. Einige der 
besten Mountainbiker Österreichs werden 
sich beim City-Kriterium in den engen Gassen 
schweißtreibende Rad-an-Rad-Duelle liefern. 
Die besondere Würze für die bis zu 4000 ent-

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

20. Mai 14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Einhorn neben Sportheim Ennsleite
25. Mai  11 Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | ATSV Casa Moda Steyr | Schwechater TC ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
26. Mai 13 Uhr Radsport 9. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft im Radfahren  

Einzelzeitfahren RR + MTB | Polizei-Sport-Vereinigung Steyr
Steyr/Kürnberg

27. Mai  11 Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | Kornspitz-Team OÖ | Elite-Team ULTV Linz ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
18 Uhr Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr

3. Juni  11 Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | Kornspitz-Team OÖ | TK IEV MED-EL ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
5. Juni 11 Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | ATSV Casa Moda Steyr | T.V. Wiener Neudorf ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
9. Juni  8 Uhr alle  

Sportarten
Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der  
Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr

Stadtplatz Steyr

10./11. Juni 14 Uhr Segeln Clubcup-Regatta | SV Forelle Steyr Segeln Stausee Staning
11. Juni 10 Uhr Kegeln Stadtmeisterschaft im Sportkegeln | Finale  

FA Schule und Sport | ASKÖ Steyr Sportkegeln
Landes-Sportkegel-Zentrum,  
Kematmüllerstraße 6

12. bis  
14. Juni

 9 Uhr Kegeln 11. Öffentliche Bundespolizei- und Verbandsmeisterschaften  
im Sportkegeln | Polizei-Sport-Vereinigung Steyr

Kegelsportanlage,  
PSV Münichholz

18. Juni  9.30 Uhr Triathlon 5. Eisenwurzen-Triathlon | ASKÖ Laufwunder Steyr Freizeitzentrum Garsten

Veranstaltungsvorschau
25. Juni Laufen 35. Steyrer Stadtlauf + Stadtmeisterschaft | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
1. Juli Stocksport Stadtmeisterschaft im Stocksport 

FA Schule und Sport | ATSV Stein – Sektion Stocksport
Stockhalle,  
ATSV Stein/Union Steyr

7./8. Juli Beachvolleyball Beachvolleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
15. Juli Laufen 13. Gleinker Ortslauf und Hobby-Radkriterium | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein

Sportterminkalender Mai/Juni
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20. Mountainbike-City-Kriterium Steyr: 
Rad-an-Rad-Duelle in den engen Gassen

Beim Mountainbike-City-Kriterium in Steyr müssen die  
Teilnehmer das Rad auch einige Stufen hinauftragen. Die 
Runde vom Steyrer Stadtplatz über den Pfarrberg, durch 
die Berggasse, den Schlossberg hinab, über die Enge  
Gasse, hinauf zur Schulstiege und wieder zum Stadtplatz 
hinunter müssen die Athleten im Eliterennen fünfzehn Mal 
absolvieren.
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den auch die weiteste Anreise, die schönste 
Seifenkiste, die höchste Steilkurven-Austritts-
geschwindigkeit sowie der schwerste und 
leichteste Fahrer gewertet. Die Organisatoren 
rechnen heuer mit 30 bis 40 Teilnehmern. 
Startberechtigt sind Personen ab dem 18. Le-
bensjahr. Das Startgeld beträgt 30 Euro, und 
zusätzlich sind bei der technischen Abnahme 
vor Ort pro Kilogramm Fahrergewicht 20 Cent 
für einen wohltätigen Zweck zu bezahlen. 
Auch heuer wird der Reinerlös der Veranstal-
tung gespendet. Im Vorjahr wurde das Flücht-
lingshaus Maradonna unterstützt, heuer geht 
die Spende an die Aktion Licht ins Dunkel 
und von da speziell an ein Steyrer Projekt.

8

ballen werden auf der Strecke verteilt, und 
auch die vorgegebenen Sicherheitsmerkmale 
werden vor dem Rennen überprüft“, sagt ein 
Mitglied des Organisationsteams. Festes 
Schuhwerk, Handschuhe, Motorradhelm und 
Rücken-Protektor werden als Fahrerausrüs-
tung verlangt. Streckenbeschreibung, techni-
sche Richtlinien und alle Details zur Anmel-
dung findet man auf www.racebox.at.

Wertungen in sieben Kategorien
Insgesamt sieben Kategorien gibt es bei die-
sem Seifenkistenrennen. Neu ist die Teamwer-
tung, bei der mindestens zwei Fahrer starten 
müssen. Neben der schnellsten Gesamtzeit 
aus dem ersten und zweiten Durchgang wer-

 Am So, 11. Juni (Vatertag), findet zum zwei-
ten Mal ein Seifenkistenrennen in der 

Steyrer Altstadt statt. Veranstaltet wird diese 
Benefiz-Aktion vom Club 41 Steyr zusammen 
mit dem Round Table Club 7. Durchgeführt 
wird das Rennen in zwei Durchgängen, Start 
ist um 12 Uhr, die Siegerehrung wird etwa um 
15 Uhr sein, gleich im Anschluss an den zwei-
ten Durchgang. 

Zehn Leih-Seifenkisten 
stehen zur Verfügung
Heuer stehen zehn Leih-Seifenkisten zur Ver-
fügung, die von mutigen Rennfahrern gemietet 
werden können. „Die Leih-Fahrzeuge beim 
ersten Rennen im vergangenen Jahr waren 
nicht ideal, deshalb haben wir selber welche 
gebaut“, sagt Hannes Schlager, Präsident des 
Club 41 Steyr. Hergestellt wurden die Seifen-
kisten von einer Werkstattrunde unter der Lei-
tung von Othmar Riepl und Patrick Lipfert. 
Ausgestattet mit Scheibenbremsen, einer ex-
akt reagierenden Lenkung und einem Über-
rollbügel, entspricht das Fahrzeug den Sicher-
heitsmerkmalen, die bei diesem Rennen 
vorgegeben sind.

Rennstrecke wurde verlängert
Die anspruchsvolle, 200 Meter lange Renn-
strecke wird heuer um etwa fünfzig Meter 
verlängert. Der Start wurde zum Eingang der 
Stadtpfarrkirche verlegt. Von dort sausen die 
Rennfahrzeuge durch die Pfarrgasse über die 
Steilkurve zum Stadtplatz hinunter. „Damit die 
Seifenkisten nicht zu schnell werden, bauen 
wir auf Höhe der Brucknerstiege eine Schika-
ne ein“, sagt Jürgen Gruber, Präsident des 
Round Table Clubs 7. Das Ziel befindet sich 
auf dem Stadtplatz im Bereich vor dem Bum-
merlhaus. Die Boxengasse wird vor dem Rat-
haus eingerichtet, hier wird es auch neben 
Getränken kleine Speisen geben. „Uns liegt 
viel an der Sicherheit der Fahrer. 300 Stroh-

Seifenkistenrennen in der Steyrer Altstadt
Zehn Boliden warten auf Rennfahrer

Die zweite Auflage des Steyrer Seifenkistenrennens findet heuer am 11. Juni statt. Die Organisatoren hoffen auf viele Star-
ter und Besucher. Auf dem Foto (von links): Hannes Schlager (Präsident Club 41 Steyr), Hans Stögmüller, Stefan Mayr und 
Jürgen Gruber (Präsident Round Table Club 7).
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Tag des Steyrer Sports: 
Vereine präsentieren ihr Angebot

 Der Tag des Steyrer Sports, das Gemein-
schaftsprojekt der Steyrer Sportvereine, 

findet am Fr, 9. Juni, von 8 bis 14 Uhr auf dem 
Stadtplatz statt. Insgesamt 15 Vereine präsen-
tieren einen Auszug ihres Sportangebotes 
und laden Schüler der Volksschulen, Neuen 
Mittelschulen und Gymnasien sowie alle Inter-
essierten zum Mitmachen ein. Folgende 

Sportarten werden vorgestellt: Angeln, Bas-
ketball, Fußball, Judo, Kanu, Klettern, Karate, 
Kung Fu, Leichtathletik, Segeln, Sportfliegen, 
Squash, Taiji und Turnen.
Schulklassen, die den Tag des Sports besu-
chen möchten, werden gebeten, sich vor- 
ab per E-Mail an guenther@briedl.eu oder  
unter Tel. 0664/75026527 anzumelden. 
Infos zur Veranstaltung findet man auf www.
funundaction.at.

8

Klettern und Turnen sind nur zwei Sportarten, die am  
9. Juni auf dem Stadtplatz beim Tag des Steyrer Sports 
präsentiert werden.
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 Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
Oberösterreich lädt die Bevölkerung herz-

lich ein, an der Blutspende-Aktion in Steyr teil-
zunehmen. Denn nur mit Unterstützung vieler 
Blutspender können die Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgt werden. Die Blutabnahmen werden an 
folgenden Tagen durchgeführt:

 7 Do, 22. Juni, und Fr, 23. Juni, jeweils von 
15 bis 20 Uhr, ÖAMTC Gleink

 7 Mo, 26. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr,  
Rot-Kreuz-Haus, Redtenbachergasse

 7 Di, 27. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr,  
FF Münichholz, Prinzstraße 1a

Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab 18 Jahren im Abstand von acht Wochen. 
Der Gesundheitsfragebogen, den man vor der 
Blutspende ausfüllen muss, und das vertrauli-
che Gespräch mit dem Rot-Kreuz-Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit der Blutprodukte als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Zur 
Blutabnahme ist ein amtlicher Lichtbildaus-
weis oder – wenn bereits vorhanden – der 
Blutspende-Ausweis mitzubringen. Den Labor-
befund erhalten die Blutspender nach etwa 
fünf Wochen per Post zugeschickt. Somit wird 
die Blutspende auch zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle.
In den drei bis vier Stunden vor der Blutspen-
de sollte man zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen; 
nach der Blutabnahme sind körperliche An-
strengungen zu vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Einnahme von Blutdruck-Medikamenten
 7 Fieberblase
 7 offene Wunde, frische Verletzung

Rotes Kreuz ersucht um Blutspenden

 7 akute Allergie
 7 Krankenstand und Kur 

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Impfung mit Totimpfstoff – z. B. FSME,  

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B etc. 

Während der vergangenen drei Tage:
 7 Desensibilisierungs-Behandlung (Allergien) 

In den vergangenen sieben Tagen:
 7 Zahnbehandlung
 7 Zahnsteinentfernen 

Während der vergangenen vier Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall etc.)
 7 Impfung mit Lebendimpfstoff – z. B.  

Masern, Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG etc.

 7 Einnahme von Antibiotika oder Schmerz-
mitteln 

In den vergangenen zwei Monaten:
 7 Zeckenbiss 

Während der vergangenen vier Monate:
 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-

tur außerhalb der Arztpraxis
 7 Magenspiegelung, Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV oder Hepatitis-B/-C 

In den vergangenen sechs Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht das Team der Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline 
0800/190190 bzw. per E-Mail an wmb@
o.roteskreuz.at gerne zur Verfügung.
Weitere Blutspende-Termine findet man in 
Tageszeitungen sowie auch im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe.
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„Spende Blut – rette Leben!“ – unter diesem Titel organisiert das Rote Kreuz in ganz Oberösterreich Blutspende-Aktionen. 
Ende Juni ist die Steyrer Bevölkerung zum Blutspenden aufgerufen.

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mi 9–11 
Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
 Do, 1. 6.: Wanderung in Thaling/Ennsdorf. 
Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz der Fa. 
Leiner. Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/
10668365).
 Do, 8. 6.: Wanderung in Reichraming/Tal 
des Holzes. Treffpunkt um 10 Uhr in Garsten, 
Parkplatz bei der Minigolfanlage. Infos bei Erik 
Leppen (Tel. 0650/9638865). 

 Do, 22. 6.: Wanderung nach Sierning/
Kreuzberg. Treffpunkt um 10 Uhr bei der 
Schwarzen Brücke, Unterhimmel. Infos bei  
Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 0699/
88811714). 
 Do, 29. 6.: Wanderung in Großraming/
Knappenweg. Treffpunkt um 10 Uhr in Gars-
ten, Parkplatz bei der Minigolfanlage. Infos bei 
Erik Leppen (Tel. 0650/9638865). 
 Radfahren in der Umgebung von Steyr: 
Genaue Termine und Abfahrtszeiten nach Ver-
einbarung. Informationen bei Walter Riha (Tel. 

44183 oder 0681/10778442) oder Alfred 
Bruckbauer (Tel. 86570 oder 0699/88811714). 
 Nordic Walking – jeden Montagnachmittag; 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.
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Seit 35 Jahren 
Ihr Druckprofi  in der Region!

nova_brief 19.05.2008 10:48 Uhr Seite 5 

Fax 0 72 56 / 84 48-3
Telefon 0 72 56 /84 48

A-4452 TERNBERG

Grafischer Fachbetrieb
Inhaber Josef Hirner

nova-druck@ktv-ternberg.at

Kornblumenstraße 4

www.nova-druck.at

Bankverbindungen: Raiffeisenbank Ennstal, Bankstelle Ternberg, Konto-Nr.1.929.694 ·  BLZ 34080 ·  Raiffeisenbank Region Steyr, Konto-Nr. 47.589 ·  BLZ 34114 ·  UID-Nr. ATU 24106606

Reklamationen werden nur innerhalb von 10 Tagen anerkannt. Mehr- oder Minderlieferungen von 5 % sind zu tolerieren.
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung mein Eigentum. Bei Zahlungsverzug werden Inkasso- sowie Rechtsanwaltskosten tarifmäßig verrechnet.

Zahlbar in Ternberg, klagbar in Steyr. Zahlung innerhalb von 30 Tagen netto oder 2 % Skonto innerhalb von 8 Tagen.

4452 Ternberg, Kornblumenstr. 4 ·  Tel. 0 72 56/84 48 ·  nova-druck@ktv-ternberg.at ·  www.nova-druck.at

DRUCK  Zeitungen, Broschüren, Folder, Flugblätter, Plakate, Briefe, 
 Visitenkarten, Kuverts, Urkunden und Einladungen . . .
GRAFIK-DESIGN Ideenfi ndung und professionelle Umsetzung

4452 Ternberg, Kornblumenstr. 4 ·  Tel. 0 72 56/84 48 ·  nova-druck@ktv-ternberg.at ·  

DRUCK
 Visitenkarten, Kuverts, Urkunden und Einladungen . . .
GRAFIK-DESIGN

Seit 35 Jahren 
Ihr Druckprofi  in der Region!Seit 35 Jahren Seit 35 Jahren 
Ihr Druckprofi  in der Region!

BH Easy Go Jet
unser günstiges e-Bike für die Straße

unter 20 kg!

Mondraker e-Crafty R+
mit 27,5“ Plus Bereifung und  
Bosch Performance CX Motor
auch als Fully verfügbar!

Focus Thron LTD
27,5“ Full-Suspension€ 1.199,-

statt €1.699,-

€ 2.799,-
statt €3.799,-

www.bimato.at

e-Bike Schnäppchen

Die neuesten 2017er-Modelle vom e-Bike-Profi

zertifizierter Service-Partner für: 
        Bosch, Yamaha, Shimano Steps, Brose, Impulse, Panasonic

Aktionen solange der Vorrat reicht.

Steyrerstraße 51, 3350 Stadt Haag • info@bimato.at • Tel.: 07434/43734

... und viele weitere Angebote von TOP-Markenherstellern!

z.B.:

HAMMERPREIS:

€ 2.299,-
statt €2.899,-

TOP-SERVICE
BERATUNG

WERKSTÄTTE

e-Bike- Frühling

Kanzleigründung
Rechtsanwältin Mag. Irene Pumberger

Recht-Richtig-Gut

Seit 01. April 2017 führe ich meine eigene Kanzlei in der
Wolfernstraße 17, 4400 Steyr, bei Fa. Prototypentech GmbH 
1. Stock, Mobil 0664/88667022, Telefon 07252/21309 
office@ra-pumberger.at www.ra-pumberger.at

Arbeitsrecht - Ehe- und Familienrecht - Lebensgemeinschaft - Erbrecht - 
Inkassowesen - Mietrecht - Schadenersatz/Gewährleistung - Verkehrs-
unfälle - Patientenverfügung - Vorsorgevollmacht – Strafrecht - Vertrags-
gestaltung - Vertretung vor Behörden und Gerichten - Zivilrecht



Fliesenhandels Ges.m.b.H, Seifentruhe 1a, 4400 Steyr, T 07252/73 615, E office@fliesenmarkt-steyr.at

Goi, då schaust!

650 FLIESEN-

KOLLEKTIONEN*

Bessere Auswahl als jeder Baumarkt.
*  Das Team vom Fliesenmarkt Steyr unterstützt Sie bei der Wahl 
  der richtigen Fliesen, bietet Top-Service und garantiert saubere und professionelle Arbeit.

ET 17.3. / 18.5 /  19.9 / 19.10.

amtsblatt-187x62-alle.indd   1 20.02.17   09:10

BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
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A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43  720  55  47  21
touren@segway-in-steyr.at
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http://booking.
segway-in-steyr

.at

	Vatertag!
	 So	gehts	im	ganzen	Juni:		

Die	Kinder	verzahn	den	Vater	
zum	Grünmarkt,	das	Kind	
	bezahlt	und	der	Vater	fährt	
	gratis	mit.	Coole	Väter		
	drehen	den	Spieß	um	...

MHM_inserate amtsblatt 187x62 ’17.indd   5 17.04.17   13:18
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Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Mai Adresse Telefon

20.–21. Dr. Helmut Saxenhuber Steyr, Siemensstraße 7 07252/73834
25.–26. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
27.–28. Dr. Gregor Ley Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
Juni

3.–5. Dr. Lukas Scharnreitner Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
10.–11. Dr. Andras Szitha Sierning, Neustraße 7 07259/4255
15.–16. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
17.–18. Dr. Andra-Lucia Tutelea Steyr, Hubergutstraße 14/1 07252/51414
24.–25. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Mai Juni

2… Donnerstag, 18. 7… Donnerstag, 1.
3… Freitag, 19. 8… Freitag, 2.
4… Samstag, 20. 9… Samstag, 3.
5… Sonntag, 21. 1… Sonntag, 4.
6… Montag, 22. 2… Montag, 5.
7… Dienstag, 23. 3… Dienstag, 6.
8… Mittwoch, 24. 4… Mittwoch, 7.
9… Donnerstag, 25. 5… Donnerstag, 8.
1… Freitag, 26. 6… Freitag, 9.
2… Samstag, 27. 7… Samstag, 10.
3… Sonntag, 28. 8… Sonntag, 11.
4… Montag, 29. 9… Montag, 12.
5… Dienstag, 30. 1… Dienstag, 13.

2… Mittwoch, 14.
3… Donnerstag, 15.
4… Freitag, 16.
5… Samstag, 17.
6… Sonntag, 18.
7… Montag, 19.
8… Dienstag, 20.
9… Mittwoch, 21.
1… Donnerstag, 22.
2… Freitag, 23.
3... Samstag, 24.

 

6... Mittwoch, 31.

4... Sonntag, 25.

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die 
Richtigkeit der 
Ärzte- und Apothe-
ken-Notdienste.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger, Au-
gust-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Helmut Gigleitner und Andrea Leidenmüh-
ler; Ewald Eicher und Gerlinde Plakolb; 
Mag. Günter Bittermann und Dr. Elisabeth 
Schmidthaler; Ing. Martin Krinninger und 
Natascha Dürnberger; Adnan Cosic und 
Kateryna Chervinska; Ing. Stefan Rehbo-
gen und Elfriede Kastenhofer

Sterbefälle
Friedoline Angerer, 86; Johanna Hofer, 97; 
Maria Rürnößl, 92; Karl Wieser, 92; Maria 
Buchinger, 98; Ingeborg Kimberger, 75; 
Franz Kimberger, 76; Othmar Slapak, 78; 
Erna Wolflehner, 90; Adolf Almesberger, 
69; Werner Pessl, 75; Elfriede Haas, 77; 
Ing. Helmut Schubert, 83; Berta Zeiger, 93; 
Helmut Aigner, 77; Gertrude Huber, 79; Jo-
hann Wick, 76; Gertrude Hübner, 66; Roy 
Kerr Troup, 80; Fatima Smajlagic, 81; Gise-
la Riedler, 85; Friedrich Pichler, 83; Stefan 
Schrenk, 88; Franz Pfaff, 81; Franz Eder, 53; 
Alois Stöger, 94; David Höglinger, 27; Gre-
gor Brandl, 88; Annemarie Oberreiter, 74; 
Franz Herndler, 83; Hedwig Großwindha-
ger, 94; Manfred Schettl, 40; Maria Gökler, 
80; Josef Grabner, 68; Siegfried Neumayr, 
55; Sebastian Horvath, 58

Schlöglmann, Marlene Carmen Rupaner, 
Moritz Sturm, Benedikt Wolfgang Hofer, 
Felix Büchler, Lara Stieninger, Daniel Cera, 
Alea Veseli, Leyana Durdzic, Klaus Diti, 
Berkay Talu, Luka Kornmüller, Silas Fach-
berger

Eheschließungen
Muhamed Osmanagic und Nezaket Altun-
soy; Helmut Pührer und Monika Zitzmann; 
Dieter Strohmayer und Michaela Nussdor-
fer; Mario Moser und Martina Schützen-
eder; Christoph Kößler und Andra-Crina 
Valungan; Arnes Zdralic und Hatidza Spa-
hic; Hussein Susic und Zana-Fatima Sinan; 
Maximilian Kaltenreiner und Cansin Gülte-
kin, Wien; Robert Öhlinger und Anita Hotzl; 
Harald Ebersteiner und Karin Rathberger; 

 Im Monat April sind im Geburtenbuch 
des Steyrer Standesamtes 91 Kinder be-
urkundet worden (April 2016: 84). Aus 

Steyr stammen 23, von auswärts 68 Kin-
der; ehelich geboren sind 50. 16 Paare ha-
ben im April geheiratet (April 2016: 27). In 
acht Fällen waren beide Partner ledig, bei 
fünf Paaren war ein Teil ledig und der an-
dere geschieden, in drei Fällen waren bei-
de Partner geschieden. Drei Bräutigame 
waren aus Bosnien-Herzegowina, ein Bräu-
tigam war syrischer Konventionsflüchtling. 
Jeweils eine Braut kam aus Slowenien, 
Deutschland und Schweden. 61 Personen 
sind im Berichtsmonat gestorben (April 
2016: 70). Zuletzt in Steyr wohnhaft waren 
28 (12 Männer und 16 Frauen). Von den 
Verstorbenen waren 27 älter als 60 Jahre.

Geburten
Ella Zehetner, Lea Estele, Levente Luki, En-
sar Zenuni, Carolin Quatember, Lina Breit-
wieser, Selina Hunger, Emma Tomas, Basti-
an Wöls, David Gabriel Christl, Naomi 
Aurora Ganglbauer, Jasmina Konstantino-
vic, Jana Hirscher, Saad Bachmadov, Marie 
Jaindl, Samuel Stockhammer, Nino Noel 

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Februar.......................................................................................102,1
März............................................................................ .................102,7

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Februar.......................................................................................113,0
März.............................................................................................113,7

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Februar......................................................................................123,7
März.............................................................................................124,5

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Februar......................................................................................136,8
März............................................................................................137,6

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Februar.......................................................................................144,0
März.............................................................................................144,8

Subvention für Tageszentrum Lichtblick

Standesamt

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Februar......................................................................................188,3
März.............................................................................................189,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Februar.....................................................................................292,6
März............................................................................................294,3

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Februar......................................................................................513,6
März.............................................................................................516,6

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Februar......................................................................................654,4
März.............................................................................................658,2

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Februar.....................................................................................656,5
März...........................................................................................660,4

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Februar.................................................................................4.955,2
März.......................................................................................4.984,3

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Februar................................................................................4.883,4
März.......................................................................................4.912,1

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Februar.................................................................................5.749,6
März........................................................................................5.783,3

 Für den Betrieb des Tageszentrums „Licht-
blick“ bekommt die Organisation Volkshilfe 

Steyr von der Stadt eine Förderung in Höhe 
von 83.000 Euro. Der Gemeinderat gab die-
sen Betrag frei. Im Tageszentrum Lichtblick 
werden hauptsächlich ältere Menschen be-
treut, die an Demenz-Erkrankungen leiden. 
Durch die Arbeit des Lichtblick-Teams werden 

auch die Angehörigen dieser Patienten entlas-
tet. Das Tageszentrum ist im Alten- und Pfle-
geheim Münichholz untergebracht. Die Ein-
richtung ist montags bis freitags geöffnet. Es 
wird nicht nur eine tageweise, sondern auch 
eine halbtage- und stundenweise Betreuung 
angeboten.
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Aufgaben:
Einsatz als Facharbeiter/in im Bereich der 
Zentralen Kläranlage sowie fallweiser Ein-
satz bei der Betreuung der Außenstationen
Durchführen von Wartungs- und Reparatur-
arbeiten bei den Anlagen der Kläranlage 
sowie in den Außenstationen 
Diverse Instandhaltungsarbeiten im gesam-
ten Gebiet des RHV
Bereitschaftsdienst in Form der Rufbereit-
schaft für die Zentrale Kläranlage sowie für 
die Außenstationen

Voraussetzungen:
Lehrabschluss oder höherwertige Ausbil-
dung in einem elektrotechnischen bzw. 
mechatronischen Beruf
Mehrjährige Berufserfahrung im erlernten 
Beruf erforderlich
EDV-Kenntnisse, insbesondere in Microsoft 
Betriebssystemen und Microsoft Office
Kenntnisse in anlagenbezogenen Betriebs-
systemen wie MSys, Bernecker und Rainer, 
Siemens von Vorteil
Führerschein der Gruppe B erforderlich, 
der Gruppe C erwünscht
Flexibilität innerhalb des Arbeitsbereiches 
(u. a. Leistung von Bereitschaftsdienst)
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand 
Freundliches Auftreten
Bereitschaft zur laufenden beruflichen Wei-
terbildung
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Die Ausbildung zum Klärfacharbeiter, ein-
schließlich der Klärfacharbeiterprüfung, 
entsprechend der Prüfungsordnung des 
Österr. Wasser- und Abfallwirtschaftsver-
bandes, ist innerhalb von drei Jahren er-
folgreich zu absolvieren, und innerhalb von 
fünf Jahren ist auch die Dienstprüfung in 
Form der Absolvierung der Dienstausbil-
dung gem. der Prüfungsordnung erfolgreich 
abzulegen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Da der Einsatz beim Reinhaltungsverband 
Steyr und Umgebung vorgesehen ist, muss 
die Möglichkeit zur Erreichung des 
Dienstortes in Steyr-Gleink, Steinwändweg 
82, gegeben sein (Pkw, Moped, etc.)

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr €2.010,84 pro Monat 
– Überzahlung bei qualifizierten Vordienst-
zeiten möglich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-

reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 18, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.043,32 pro Monat. 
Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 9. Juni 2017 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin 
Brigitte Schodermayr (Tel. 07252/77333-
510), für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- 
und Pflegeheim Tabor betreffend, an die 
Pflegedienstleiterin Tanja Schürrer (Tel. 
07252/81777-510) und für Auskünfte die 
Tätigkeit im Alten- und Pflegeheim Ennslei-
te betreffend, an die Pflegedienstleiterin 
Barbara Burgholzer (Tel. 07252/50500-
510).
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhalten Sie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
224). 

Beim Reinhaltungsverband Steyr und Um-
gebung ist nachstehend angeführter Dienst-
posten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 19.1 
Facharbeiter/in mit abgeschlosse-
ner elektrotechnischer bzw.  
mechatronischer Fachausbildung  
für die Ausbildung zum/r Klär- 
facharbeiter/in 

sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, die Einstufung erfolgt 
gem. den gehaltsgesetzlichen Bestimmun-
gen in der Entlohnungsgruppe KBP, und 
das Bruttogehalt beträgt bei Vollbeschäfti-
gung im ersten Arbeitsjahr mind. € 2.111,95 
brutto pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis spätestens 5. Juni 2017 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte 
Regina Riedner (Tel. 07252/575-399), für 
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung an die Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit 
den Standorten Ennsleite, Münichholz und 
Tabor sind nachstehend angeführte Dienst-
posten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung, LGBl. 29/1996, vorgese-
hen sind.

Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 
AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men
Engagement für die Belange der Senioren
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen
Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu 
werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-

Stellen- 
Ausschreibungen
Die Stadt Steyr sucht für die Fachabteilung 
für Kindergärten und Horte ab dem Kinder-
gartenjahr 2017/2018 voll- und teilzeitbe-
schäftigte

Pädagogische Fachkräfte.

Bewerbungsvoraussetzungen:
Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Dip-
lomprüfung für Kindergärten oder Diplom-
prüfung im Rahmen eines Kollegs
Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft 
für Horte erwünscht, jedoch nicht erfor-
derlich
Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
Soziale Kompetenz, insbesondere auch 
Empathie 
Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
Fähigkeit und Bereitschaft zur situationsge-
rechten Beratung von Eltern und Erzie-
hungsberechtigten
Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher 
Grundlagen, vor allem in den Bereichen 
Sicherheit, Hygiene und Erste Hilfe 
Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und 
Kreativität
Selbstständigkeit
Sensibilität und Offenheit im Umgang mit 
Kindern
Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungsun-
terlagen

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist eine Ver-
setzung innerhalb der Fachabteilung für 
Kindergärten und Horte jederzeit möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-

Amtliche
Nachrichten
Amtliche
Nachrichten
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Straße 53, 4400 Steyr, Österreich, Tel. 
0043/(0)7252/72629-12, Fax: 0043/
(0)7252/72629-29, E-Mail: praxmarer@
steyr.gv.at
Administrative Auskünfte: siehe technische 
Auskünfte.
Anforderung der Ausschreibungsunterla-
gen: siehe technische Auskünfte. Nur 
schriftlich, die Übermittlung erfolgt aus-
schließlich auf dem Postweg (keine persön-
liche Behebung möglich).
Kosten der Ausschreibungsunterlagen: 
Keine
Vergabeverfahren: Offenes Verfahren im 
Oberschwellenbereich (Lieferauftrag) ge-
mäß Bundesvergabegesetz 2006
CPV-Klassifizierung: 34.14.42.13 (Löschfahr-
zeug)
Ort der Leistungserbringung: Standort der 
Stationierungsfeuerwehr, A-4400 Steyr, 
Sierninger Straße 53
Kurze Beschreibung: Löschfahrzeug „LF“ 
(Fahrgestell, Aufbau und Ausrüstung)
Teilangebote: sind nicht zulässig.
Alternativangebote: sind nicht zulässig.
Abänderungsangebote: sind nicht zulässig.
Geforderte Sicherstellungsmittel: kein Vadi-
um gefordert. Haftungsrücklass beträgt 5 % 
der gesamten Auftragssumme und wird 
von der Schlussrechnung einbehalten. Sie-
he Ausschreibungsunterlagen.
Eignungskriterien und deren Nachweise: 
siehe Ausschreibungsunterlagen.
Die Wahl des Angebotes für den Zuschlag: 
Bestbieterprinzip – Kriterien für die Auf-
tragserteilung: Das wirtschaftlich günstigste 
Angebot aufgrund der Reihenfolge der 
nachstehenden Kriterien: 1. Preis, 2. Ferti-
gungsqualität/Funktionalität/Bedienungs-
freundlichkeit, 3. Kundendienst/Serviceleis-
tungen/Ersatzteilgarantie, 4. Design/
Ästhetik
Zuschlagsfrist: 5 Monate nach Anbotseröff-
nung
Lieferzeit: max. 8 Monate ab Auftragsverga-
be

Die Bindefrist der Bieter an ihre Angebote 
ist 5 Monate ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote. Angebote sind 
schriftlich bis spätestens 28. Juni 2017, 
10.30 Uhr, verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet (An den Magistrat Steyr, 
Geschäftsbereich I, FA für Liegenschafts-
verwaltung, Anbot über Fahrgestell, Aufbau 
und Ausrüstung für ein Löschfahrzeug „LF“ 
– NICHT ÖFFNEN!) beim Stadtservice des 
Magistrates der Stadt Steyr, 4400 Steyr, 
Stadtplatz 27 (Rathaus, Erdgeschoß, Zim-
mer 001) einzubringen.
Die Öffnung der Angebote findet am glei-
chen Tag um 11 Uhr im Amtsgebäude Reit-
hoffer der Stadt Steyr im 3. Stock, Zimmer 
Nr. 328, (4400 Steyr, Pyrachstraße 7) statt.
Anwesend bei der Öffnung der Angebote 
dürfen die Bieter oder von ihnen bevoll-
mächtigte Vertreter sein.

Für die Stadt Steyr: 
i. V. Ing. Josef Nestler, MSc

weitert werden.
Gemäß § 33 Abs. 1 des Oö. Raumord-
nungsgesetzes 1994, LGBl. Nr. 114/1993 
idgF., wird darauf hingewiesen, dass jedem, 
der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
macht, die Möglichkeit eingeräumt wird, 
seine Planungsinteressen dem Magistrat 
der Stadt Steyr bis spätestens 20. Juni 
2017 schriftlich bekanntzugeben. 
Diese Frist wird nicht erstreckt. Die Planun-
terlagen liegen durch vier Wochen, bis 20. 
Juni 2017, beim Magistrat der Stadt Steyr, 
Amtsgebäude Reithoffer (Pyrachstraße 7), 
FA für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht, zur 
Einsichtnahme auf.

Für den Magistrat Steyr: i. A. Ernst Esterle

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauStr-3/2017

Auflassung von Teilen des ehemaligen 
„Eybl-Parkplatzes“ auf dem Grundstück 
1310/8 KG Steyr – Straßenrechtliche 
Verordnung

Kundmachung
Aufgrund der geplanten Nutzungsänderung 
auf dem ehemaligen Eybl-Gelände er-
scheint es erforderlich, einen Teil des soge-
nannten „Eybl-Parkplatzes“ aus dem öffentli-
chen Gut (Gemeindestraße) ersatzlos 
abzuschreiben.
Gemäß § 11 des Oö. Straßengesetzes, 
LGBl. Nr. 84/91 idgF., ist die Auflassung als 
Gemeindestraße durch Verordnung festzu-
legen. Grundlage für die Verordnung ist ein 
Lageplan der Fachabteilung für Vermes-
sung, datiert mit 5.5.2017, in dem der Auf-
lassungsbereich ockerfarben dargestellt ist.
Die Planunterlagen liegen durch vier Wo-
chen, das ist von 22. Mai bis 20. Juni 2017, 
beim Magistrat der Stadt Steyr, Amtsge-
bäude Reithoffer (Pyrachstraße 7), FA für 
Tiefbauangelegenheiten, zur Einsichtnahme 
auf. 
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft macht, kann in dieser Zeit in die-
sen Plan Einsicht nehmen und schriftliche 
Einwendungen und Anregungen beim Ma-
gistrat der Stadt Steyr einbringen. Diese 
Frist wird nicht erstreckt.

Für den Magistrat Steyr: i. A. Ernst Esterle

Magistrat der Stadt Steyr, Dienststelle Feu-
erwehr, Fachabteilung für Liegenschaftsver-
waltung, FW-02/2017

Ankauf eines Löschfahrzeuges „LF“ (Fahr-
gestell, Aufbau und Ausrüstung); offenes 
Verfahren gemäß Bundesvergabegesetz im 
Oberschwellenbereich (Lieferauftrag)

Öffentliche  
Ausschreibung
Auftraggeber: Stadt Steyr, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr, Österreich, Tel. 0043/
(0)7252/575-0
Angebots- und Korrespondenzsprache: 
Deutsch
Technische Auskünfte: Stadt Steyr, Dienst-
stelle Feuerwehr, Hr. Praxmarer, Sierninger 

fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten be-
fristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr um-
gewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 23.3, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 1.631,15 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 9. Juni 2017 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an den Küchenleiter Mark 
Pfaffenberger (Tel. 07252/77333-505). Aus-
künfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-80/2016

Bebauungsplan Nr. 91, Gartenbauersied-
lung – Neuerstellung

Kundmachung
Seitens der Stadt Steyr ist beabsichtigt, für 
den an die Gemeinde Dietach angrenzen-
den Bereich der Stadt Steyr (Gartenbauer-
siedlung), zur Erzielung einer geordneten 
Bebauung, einen neuen Bebauungsplan zu 
erlassen.
Das Planungsgebiet im Ausmaß von ca. 
6,1 ha liegt im Norden der Stadt, unmittel-
bar an der Gemeindegrenze zu Dietach an 
der Winklinger Straße und umfasst die be-
reits bestehende Bebauung der Gartenbau-
ersiedlung. Diese soll in westlicher Rich-
tung bis zum Randbereich der ehemaligen 
Schottergrube der Stadt Steyr und dem 
anschließenden gemischten Baugebiet er-

haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 9. Juni 2017 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an die technische 
Geschäftsführerin des Reinhaltungsverban-
des Steyr und Umgebung DI Anita Schür-
rer-Wizani (Tel. 07252/77381-0), für Aus-
künfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung an die Fachabteilung für Perso-
nalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Im Alten- und Pflegeheim Münichholz ist 
nachstehend angeführter Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 23.3
Angelernte/r Arbeiter/in 
(Küchenhilfskraft)

Aufgaben:
Reinigung aller anfallenden Geschirrteile 
im Küchenbetrieb über eine Bandspül- 
maschine
Mitarbeit bei der Speisenverteilung/Portio-
nierung über Band am Tablettsystem
Mitarbeit bei diversen Vorbereitungsarbei-
ten für den Kochbetrieb
Mithilfe bei der Reinigung aller Kochgeräte

Voraussetzungen:
Hygienebewusstsein 
Bereitschaft zum Arbeiten im Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Körperliche Belastbarkeit
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men und Teamfähigkeit
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift
Mut zu eigenverantwortlichem Arbeiten
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-

Amtliche
Nachrichten
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Subvention für  
Jugendzentren
Das Jugendzentrum der evangelischen 
Pfarre und das Jugendzentrum Gewöl-
be werden von der Stadt heuer mit 
jeweils 8.000 Euro gefördert. Der Stadt-
senat gab diese Beträge frei.
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

Einfamilienhaus mit vielen
Sonnenseiten, Ternberg

+ ca. 185 m2 Wohnfläche, ca. 1.891 m2 Grund
+ 7 Zimmer, Balkon, Terrasse, Garage, HWB 94
Beatrix Hofstetter  KP: € 394.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1455

Altstadtwohnung - dreigeschossiges
Wohn- und Geschäftshaus

+ ca. 372 m2 Wohn-/Nutzfl., Gasetagenheizung
+ 2 Wohnungen, 2 Geschäftsflächen, HWB 215
Beatrix Hofstetter  KP: € 233.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1412

Einfamilienhaus in 
Steyr - Christkindl

+ ca. 115 m2 Wohnfläche, ca. 1050 m2 Grund
+ 5 Zimmer, 2 Garagen, Terrasse, HWB 267
Fritz Mader  KP: € 240.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1481

Eigentumswohnung in erstklassiger
Lage in Steyr, Hubergutberg

+ ca. 59 m2 Wohnfläche, Terrasse, Lift
+ Kellerabteil, 1 Tiefgaragenplatz, HWB 33,62
Fritz Mader  KP: € 180.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1445

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Erstbezug - Mietwohnungen
4523 Neuzeug-Pichlern

+ 33 - 87 m2 Wfl., inkl. Küchen u. PKW-Parkpl.
+ neu renoviert! PROVISIONSFREI! HWB 229
Bezug ab 1. 6. 2017 Gertrude Lehner
office@remax-one.at 0664/53 16 460

Moderne 80 m2 Wohnung
4400 Steyr-Christkindl

+ möbliert und gepflegt! Wintergarten
+ 3 Zimmer, PKW-Garage, HWB 81,5
KP € 175.000,– inkl. Möbel G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/606 0664/53 16 460

DOPPELHÄUSER in St. Ulrich 
4400 St. Ulrich - Damberg

+ 117 m2 Wohnfl., Grund 333 m2  oder 537 m2

+ Carport, PKW-Abstellplatz, Keller, HWB: 37
Anita Celik  KP ab: € 289.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

BESTE LAGE - PENTHOUSE 
4400 Steyr - Zentrum

+ 111 m2 Wohnfläche, 8,5 m2 Loggia
+ 2 TG-Plätze, barrierefrei, HWB: 30,3
Anita Celik  KP: € 428.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1459

GEFÖRDERT - PROVISIONSFREI

EINFAMILIENWOHNHAUS
4523 Neuzeug/Gründbergsiedl.

+ 93 m2 Wfl., 4 Zimmer, unterkellert, Garage,
+ 933 m2 ebener Grund, HWB 249
KP € 159.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/608 0664/53 16 460

Schönes Wohnhaus in Ruhelage!
4421 Saaß/Aschach

+ 1078 m2 Grund mit Aussicht, Gartenhaus
+ 148 m2 Wfl., Keller, Garagen, HWB 92,5
KP € 298.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/584 0664/53 16 460

ZWEIFAMILIENHAUS mit POOL
4432 Ernsthofen - 15 km bis Steyr

+ 1.422 m2 feiner Grund, Gartenhaus, Garagen
+ 210 m2 Wfl., Terrassen + Keller, HWB 156
KP € 350.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/607 0664/53 16 460

Neuwertiges Einfamilienhaus
4541 St. Blasien bei Bad Hall

+ 186 m2 Wfl., 5 Zimmer, solide Ausstattung!
+ 938 m2 Grund, Doppelgarage, Pool, HWB 45
KP € 412.000,– inkl. Landerförd. G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/604 0664/53 16 460

GARTENWOHNUNG 
4400 Steyr - Mazda Lietz

+ 73 m2 Wfl., 32 m2 Garten, 8,75 m2 Terrasse
+ 2 PKW-Abstellplätze, HWB: 83
Anita Celik  KP: € 178.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1453

Ein-/Zweifamilienh. mit gr. Garten 
4400 Steyr/Eisenstraße

+ 150 m2 Wohnfläche, 6 Zi + 51 m2 Keller
+ Garage, 1171 m2 Grund, HWB: 231
Anita Celik  KP: € 228.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1488

BUNGALOW mit schönen Grund!
4407 Steyr-Gleink

+ 1.106 m2 SCHÖNER Grund, Garage
+ 122 m2 Wfl., Terrasse, Keller, HWB 157,9
KP € 250.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/601 0664/53 16 460

Schöne, zweigeschossige ETW
4400 Steyr-Christkindl

+ 121 m2 Wfl.; 4 Zi, inkl. Teilmöblierung
+ ruhige Lage! inkl. GARAGE, HWB 78,4
KP € 245.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/599 0664/53 16 460


